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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim
Montag - Freitag ....................... 08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags und 
donnerstags geschlossen.
Mittwoch ................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag .......... 14.00 - 16.00 Uhr
.................................................Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam
Täglich nach Vereinbarung. 
Tel.: 07272/7008-328, E-Mail: d.adam@vg-bell-
heim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-902
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-903
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling:
Tel.: 07272/7008-905
Sprechstunde: Montag, 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, 17.00 - 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-904
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
weitere Termine ach Vereinbarung
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, 
privat: Tel. 06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom 
Ortsbürgermeister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder ................................ Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
..............................................Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim, 
Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte 
Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 
unter der einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne 
Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten auf 
den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und 
Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächs-
ten auf den Feiertag folgender Werktag von 
18.00 - 07.00 Uhr. Bei akuten lebensbedrohenden 
Notfällen (z.B. starke Herzbeschwerden, Bewusst-
losigkeit, schwere Verbrennungen) muss direkt 
der Rettungsdienst unter der Nr. 112 angefordert 
werden.

Augenärztlicher Notdienst
03.12.-04.12. und 07.12.16
Herr Dr. Scherer, Weinstraße 77, Bad Bergz-
abern, Tel: 06343/7596
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 bis 
Montag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Don-
nerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr 
vom Vorabend bis zum Tag nach dem Feiertag, 
07.00 Uhr. Der Dienst habende Augenarzt, außer-
halb der Sprechstunden, ist über den Anrufbe-
antworter jeder Augenarztpraxis zu erfahren. Die 
Notdienstsprechstunde findet jeweils am Samstag 
bzw. Sonn- oder Feiertag von 11.00 bis 12.00 Uhr 
in der jeweiligen Praxis statt. Andere Notfallbe-
handlungen sind mit dem Dienst habenden Arzt 
telefonisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: 
............................................... Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr des Fol-
getages erreichbar.
Sonntag, 04.12.16
Andreas-Apotheke, Tel. 06347/1522 oder 973000, 
Mozartstr. 5, 67363 Lustadt
Montag, 05.12.16
Engel-Apotheke, Tel. 06348/349, Landauer Str. 4, 
76877 Offenbach
Rhein-Apotheke, Tel. 07274/8001, August-Keiler-
Str. 10, 76726 Germersheim
Dienstag, 06.12.16
Sonnen-Apotheke, Tel. 07272/7448, Schulstr. 45, 
76756 Bellheim
Mittwoch, 07.12.16
Mauritius-Apotheke, Tel. 07272/8081, Mittlere 
Ortsstr. 88, 76761 Rülzheim
Apotheke Hornbach-Zentrum, Tel. 06348/610810, 
Hornbachstr. 17, 76879 Bornheim
Donnerstag, 08.12.16
Birken-Apotheke, Tel. 06347/8686, Jahnstr. 24, 
67378 Zeiskam
Freitag, 09.12.16
Tulla-Apotheke, Tel. 07274, Langgewannstr. 7, 
76726 Germersheim-Sondernheim
Samstag, 10.12.16
Mozart-Apotheke, Tel. 06348/98220, Raiffeisenstr. 
7, 76877 Offenbach
Schwanen-Apotheke, Tel. 06344/5617, Hauptstr. 
16, 67366 Weingarten
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, Tel.: 
07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus 
die Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/
Min., Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheit-
lich zu versorgen und die Behandlung des Arztes 
zu unterstützen, ambulanter Hospizdienst, haus-
wirtschaftliche Versorgung, Verhinderungspflege, 
stundenweise Betreuung zu  Hause, Pflegekurse 
und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und 
nach Vereinbarung  ...................Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
................................................... Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- und Tierhilfe
Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, 
Tel.: 06347/608672, an. Ansprechpartner ist 
Herr Zimmermann, Telefon 0170/3157 618 oder 
07255/8037.

Notrufe
Polizei.................................................. ............ 110
Feuerwehr .........................................................112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung ....................................... 07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim ................................. 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim ................................ .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)............................. 06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim ..................................... .07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen ................................. 0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe ................................... 0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe
(zuständig für Bellheim) ................. 07271/ 95 860
bei Vermittlungs-
problemen ..................................  0151/42225783
(zuständig für Bellheim,
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam ......................................... 0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim .......................... 07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau ................................................. 06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil ...................................... Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungserschei-
nungen Giftnotrufzentrale Berlin
....................................................... Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/
Feuerwehr112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer ...........................................19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes 
Kreuz - Kreisverband
.....................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, 
Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, 
SM für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG ....................... 06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz: ...................................... 0800/7977777
...........................................Telefax (06323) 941320
Gasentstörung .............................. 0800/0837111
Frauenhaus Landau .................. Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer .................. Tel. 06232/28835
Kinder- und Jugendtelefon ......... 0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrver-
bandes Germersheim: 
...................................................... 0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam ................................. 07272/9080970
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Realschule plus Bellheim

Tag der offenen Tür miT marTinsmarkT

Samstag, 3. Dezember 2016
--------

10.00 bis 15.00 Uhr in der Realschule
Ab 11.00 Uhr Infoveranstaltung

Die Gemeinden Ottersheim und Knittelsheim laden ein:

Offizielle Einweihung  
der Schul- und Kulturhalle Ottersheim

Samstag, 3. Dezember 2016, 17.00 Uhr
--------------

Schul- und Kulturhalle Ottersheim, kleiner Umtrunk im Anschluss

„Das Projekt Bürgerbus“ startet

Ein ehrenamtlicher Fahrdienst von Bürgern/Innen für Bürger/Innen
Start am Donnerstag, 01.12.2016

- ausführliche Informationen im Innenteil -

--------

Gesellschafts-Spiele-Nachmittag
Donnerstag, 08.12.2016, ab 14.30 - 16.30 Uhr

im Bürgerhaus Bellheim, Hauptstraße 140
Eingeladen sind „Jung und Alt“ - gespielt werden bekannte Brett- und Kartenspiele

Knabbereien und Getränke vorhanden
Fahrdienst über Bürgerbus möglich

--------

Fahrt zum Pfalzmuseum für Naturkunde in Bad Dürkheim
Führung durch Fr. Dr. Otterbach - anschließend Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 15.12.2016, Abfahrt 14.00 Uhr am Rathaus Bellheim
Anmeldung unter Tel. 0173/2963198 beim Seniorenbeauftragten
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

Stellenausschreibung

Für ihren Schwimmpark sucht die 
Verbandsgemeinde Bellheim zum 
01.03.2017

eine/n Fachangestellte/n für Bäderbetriebe
und

eine/n Mitarbeiter/in als Beckenaufsicht.

Das schöne Freibad mit Schwimmer-, Nichtschwimmer und 
Springerbecken sowie jährlich zirka 100.000 Besuchern wurde 
letztes Jahr umfangreich saniert. Mit einer neuen Racer-Slide-
Rutsche mit 3 Bahnen und einem neuen Kleinkindbereich mit 
zwei Kinderplanschbecken und einem Bachlauf wurde das Bad 
noch attraktiver.
Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Aufsicht, Über-
wachung und Betreuung des Badebetriebes, Überwachung der 
Wasserqualität und der technischen Anlagen einschließlich Steu-
erung und Instandhaltung der bäder- und freizeittechnischen 
Einrichtungen. Die Tätigkeitsfelder werden an die Qualifizierung 
angepasst.
Wir erwarten eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Fachangestellte/r für Bäderbetriebe bzw. zur Schwimmmeis-
tergehilfin/zum Schwimmmeistergehilfen oder das Deutsche 
Rettungsschwimmerabzeichen der DLRG in Silber. Neben Leis-
tungsbereitschaft, Eigeninitiative und Teamfähigkeit setzen wir 
insbesondere die Bereitschaft zum Schichtdienst einschließlich 
Feiertags- und Wochenenddienst voraus.
Es handelt sich um eine zunächst befristete Stelle in Voll- oder 
Teilzeit. Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Bezahlung nach 
TVöD sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen.
Als Ansprechpartner für weitere Informationen steht Ihnen Herr 
Gschwind, Tel.: 07272/7008-330, zur Verfügung.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 15.12.2016 an die Verbandsgemeindeverwaltung - 
Personalabteilung - Schubertstraße 18, 76756 Bellheim oder per 
E-Mail an personalabteilung@vg-bellheim.de. Wir bitten von der 
Übersendung von Originalen sowie Bewerbungsmappen abzuse-
hen, da eine Rücksendung der Unterlagen aus Kostengründen 
nicht erfolgt.

Gartenfläche zu verpachten

Die Verbandsgemeinde Bellheim verpachtet eine Gartenfläche 
von ca. 570 qm. Diese befindet sich in der oberen Hauptstraße 
entlang des Schwabswegs. 

Interessierte erhalten nähere Informationen bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Bellheim, Frau Wojcik.
Tel. 07272 - 7008 221
E-Mail: j.wojcik@vg-bellheim.de
Ihre Bewerbungen für das Pachtgrundstück richten Sie bitte an 
Frau Wojcik. Bitte teilen Sie uns ebenfalls den geplanten Verwen-
dungszweck mit.

Bewerbungsschluss ist der 30.12.2016.

Weihnachts- /Neujahrsregelung

KW 51/52 2016

Redaktionsschluss-Vorverlegung
Doppelausgabe 51/52 2016

Redaktionsschluss für die Doppelausgabe 51/52 ist am
Montag, dem 19. Dezember 2016,

spätestens um 10.00 Uhr.

In der KW 52/2016 erscheint kein Amtsblatt.

Amtsblatt Nr. 1/2017
erscheint am Donnerstag, 05.01.2017,

Redaktionsschluss ist wie üblich am 
Montag, dem 02.01.2017.

Impressum:
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, 
Tel. (07272) 7008-0, Telefax (07272) 7008-555, www.bellheim.de
Druck und Verlag: Linus WiTTicH Medien KG, 54343 Föhren, Europaallee 2 (industriegebiet), Tel. 06502/9147-0 oder -240, Fax 06502/9147-250
Verantwortlich für nachrichten und Hinweise: Angelika Johann, Verbandsgemeindeverwaltung, Tel. (07272) 7008-334, E-Mail: a.johann@vg-bellheim.de
Verantwortlich für die Anzeigen:Thomas Blees, unter der Anschrift des Verlages
Anzeigenannahme: ullmer & Brüggemann OHG, norbert ullmer, Alexander Brüggemann, spanierstr. 70, 76879 Essingen, Telefon: 06347/972080, 
Fax: 06347/9720810, Mobil 0170/1862290, E-Mail: info@u-b-werbung.de
Redaktion im Verlag (verantwortlich): Dietmar Kaupp, Föhren; E-Mail: redaktion@wittich-foehren.de; internet: www.wittich.de, Tel. 06502/9147-213
Zustellreklamationen: Bei Zustellreklamationen wenden sie sich bitte an Telefon 06502-9147-335, -336, -713 und -716, E-Mail: vertrieb@wittich-foehren.de
Erscheint wöchentlich donnerstags. Zustellung erfolgt durch den Verlag kostenlos an alle Haushalte im Verbandsgemeindegebiet. 
Einzelstücke sind zum Preis von 0,50 Euro zzgl. Versandkosten vom Verlag erhältlich.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige Anzeigenpreisliste. Für Text-
veröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redakti-
on wieder. Bei nichtlieferung ohne Verschulden des Verlags oder infolge höherer Gewalt, unruhen, störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche 
gegen den Verlag.
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Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Ottersheim
für die Jahre 2017 und 2018

vom 04.10.2016
Der Gemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert 
durch das Gesetz vom 22. Dezember 2015 (GVBl. S. 477), folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1

Ergebnis- und Finanzhaushalt
 Haushaltsjahr 2017 Haushaltsjahr 2018
Festgesetzt werden:
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  1.708.190 € 1.928.280 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  1.782.895 € 1.911.155 €
der Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (-) auf  -74.705 € 17.125 €
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf  1.554.800 € 1.764.300 €
die ordentlichen Auszahlungen auf  1.566.015 € 1.643.865 €
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -11.215 € 120.435 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  324.000 € 369.000 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  3.268.190 € 1.219.120 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  -2.944.190 € -850.120 €
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  3.015.405 € 874.385 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  60.000 € 144.700 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  2.955.405 € 729.685 €
der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 4.894.205 € 3.007.685 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 4.894.205 € 3.007.685 €
die Veränderungen des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr auf  2.955.405 € 729.685 €

§ 2

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
 Haushaltsjahr 2017 Haushaltsjahr 2018
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erfor-
derlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf *  0 € 0 €
verzinste Kredite auf  2.925.000 € 830.000 €
zusammen auf  2.925.000 € 830.000 €

§ 3

Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: Haushaltsjahr 2017 Haushaltsjahr 2018
Grundsteuer A auf  310 v.H. 310 v.H.
Grundsteuer B auf  400 v.H. 400 v.H.
Gewerbesteuer auf  400 v.H. 400 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebietes gehalten werden:
für den ersten Hund  40 € 40 €
für den zweiten Hund  70 € 70 €
für jeden weiteren Hund  100 € 100 €
für den ersten gefährlichen Hund  320 € 320 €
für den zweiten gefährlichen Hund  560 € 560 €
für jeden weiteren gefährlichen Hund  800 € 800 €

§ 5

Gebühren und Beiträge
Die Sätze der Gebühren und Beiträge nach dem Kommunalabgabengesetz vom 20. Juni 1995 (GVBl. S. 175), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
22. Dezember 2015 (GVBl. S. 472) werden festgesetzt:
Die Beitragssätze für die landwirtschaftliche Einrichtung (§ 7 Kommunalabgabengesetz) werden wie folgt festgesetzt:
 Haushaltsjahr 2017 Haushaltsjahr 2018
1. Wiederkehrende Beiträge für Feldwege und Abzugsgräben
- je ha landwirtschaftlicher Grundstücksfläche -  12,50 € 12,50 €
Der Beitragssatz (Einheitssatz für die Straßenentwässerung) nach § 3 Abs. 1
Nr. 2 der Erschließungsbeitragssatzung vom 08.06.1988 wird festgesetzt auf  10,82 € 10,82 €
je Quadratmeter entwässerte Fläche.

§ 6

Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2015 betrug 8.539.058,97 €. Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2016 beträgt 
8.410.273,97 €, zum 31.12.2017 beträgt er 8.335.568,97 € und zum 31.12.2018 beträgt er 8.352.693,97 €.

§ 7

Leistungszahlungen
Für die Bewilligung von Zahlungen nach § 18 VI Satz 1 TVÖD werden für leistungsorientierte Entgelte
im Haushaltsjahr 2017  960 €
im Haushaltsjahr 2018  980 €
festgesetzt.
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§ 8

Weitere Bestimmungen
Die einzelnen Budgets sind entgegen der Festsetzungen des § 16 
Abs. 1 GemHVO in sich gegenseitig deckungsfähig. Zusätzlich benö-
tigte Konten werden in logischer Folge in die Budgets eingefügt.

Ottersheim, den 01.12.2016
gez. Gerald Job, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2017 und 
2018 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 
GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den 
Festsetzungen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind erteilt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 05.12.2016 bis 
16.12.2016 von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr und mittwochs von 14.00 
Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus in Bellheim, Zimmer 24, öffentlich aus.

Ottersheim, den 01.12.2016
gez. Gerald Job, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Nach § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung oder auf Grund der Gemeindeordnung zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.  die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsge-
meindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Vertrieb und Benutzung von 
pyrotechnischen Gegenständen

Mit dem anstehenden Jahreswechsel werden auch wieder pyrotech-
nische Gegenstände zum Verkauf angeboten. Jeder Händler der erst-
malig pyrotechnische Gegenstände der Klasse I und II verkaufen will, 
muss dies mindestens zwei Wochen vorher der SGD Süd - Abteilung 
Gewerbeaufsicht -, Friedrich-Ebert-Str. 14, 67433 Neustadt/Wstr. 
anzeigen. In der Anzeige ist die für den Vertrieb und Aufbewahrung 
verantwortliche Person anzugeben.
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen in der Zeit vom 1. 
Januar bis einschließlich 28. Dezember nicht feilgehalten und dem 
Verbraucher nicht überlassen werden. Sind pyrotechnische Gegen-
stände verschiedener Klassen zu einem Sortiment vereinigt, so darf 
dieses Anderen nur nach den für die pyrotechnischen Gegenstände 
der höchsten Klasse geltenden Vorschriften überlassen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nach dem Sprengstoffgesetz und 
den Sprengstoffverordnungen die Abgabe pyrotechnischer Gegen-
stände der Klasse II an Personen unter 18 Jahren unzulässig ist.
Es ist nicht erlaubt, pyrotechnische Gegenstände der Klasse II in der Zeit 
vom 2. Januar bis zum 30. Dezember zu verwenden (abzubrennen).
Zuwiderhandlungen gegen die Verkaufsbestimmungen sowie gegen 
das Abbrennen in der Zeit vom 2. Januar bis zum 30. Dezember kön-
nen mit empfindlichen Geldbußen geahndet werden.

Ehrenamtskarte
Sehen Sie hierzu bitte Seite 7.

Sitzungen

Bauausschuss Bellheim
Am Mittwoch, dem 7. Dezember 2016, 18.00 Uhr findet im großen 
Sitzungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Bauausschus-
ses der Gemeinde Bellheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Ausbau der L 509 OD Bellheim vom Bahnübergang bis Kreu-

zungsbereich Fortmühlstraße - Ausbau der Gehwege(TOP wird 
gemeinsam mit dem Gemeinderat beraten)

2. Antrag auf Sitzgelegenheiten an Bushaltestellen
3. Sitzgelegenheiten an Grünanlagen entlang des Lannachwegs
4. Schülerhort Iglus - Anschaffung einer neuen Spülmaschine
5. Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge

5a Ausbau eines Dachgeschosses und Errichtung einer Dachgaube, 
Stettiner Straße

5b Austausch und zur Errichtung von Werbeanlagen, Zeiskamer Straße
5c Errichtung eines Offenstalls, Hauptstraße
5d Errichtung eines Carports, Kurt-Adam-Straße
5e Errichtung eines Mehrfamilienhauses, Berliner Straße
6. Informationen - Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Informationen - Anfragen
Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Gemeinderat Bellheim
Am Mittwoch, dem 7. Dezember 2016, 18.00 Uhr findet gemeinsam 
mit dem Bauausschuss der Gemeinde Bellheim im großen Sitzungs-
saal des Rathauses Bellheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates Bellheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Ausbau der L 509 OD Bellheim vom Bahnübergang bis Kreu-

zungsbereich Fortmühlstraße - Ausbau der Gehwege
Fraktionssitzungen:
CDU: Dienstag, den 06.12.2016 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Bellheim
WGA: Montag, den 05.12.2016 um 20.00 Uhr im Bürgerhaus Bellheim
SPD: Montag, den 05.12.2016 um 20.00 Uhr im Bürgerhaus Bellheim
BfB: Dienstag, den 06.12.2016 um 19.30 Uhr bei Fam. Wolff, Hauptstr. 
32, Bellheim
FDP: Dienstag, den 06.12.2016 um 20.00 Uhr, N. N.

Gemeinderat Bellheim
Am Donnerstag, dem 8. Dezember 2016, 18.00 Uhr findet im großen 
Sitzungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Gemeindera-
tes Bellheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Dritte Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms 

IV - Anhörungs- und Beteiligungsverfahren
2. Neubau Kindertagesstätte Am Hasenspiel - Beauftragung 

Architekten und Fachplaner
3. Neubau eines Ärztehauses
4. Anpassung der Friedhofsgebühren
5. Unterrichtung über Verträge nach § 33 GemO
6. Zuschussangelegenheiten
6a Realschule Plus Bellheim
6b Auszahlung Vereinszuschüsse
7. Vergabe von Arbeiten
7a Schülerhort Iglus - Anschaffung eines neuen Herdes
7b Kindergarten Flohzirkus - Erneuerung des Fußbodenbelages im KG
8. Annahme von Spenden
9. Ratsinformationssystem
10. Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
10a Neubau eines Einfamilienhauses, Kurt-Adam-Straße
11. Antrag auf Verkehrssicherung, denkmalpflegerische und land-

schaftsgärtnerische Instandsetzung des Gefallenenehrenmals
12. Informationen - Anfragen
13. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
14. Grundstücksangelegenheiten
15. Personalangelegenheiten
16. Informationen - Anfragen
Öffentlicher Teil
17. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Fraktionssitzungen:
CDU: Dienstag, 06.12.16, 19.30 Uhr, Bürgerhaus Bellheim
FWG Adam: Montag, 05.12.16, 20.00 Uhr, Bürgerhaus Bellheim
SPD: Montag, 05.12.16, 20.00 Uhr, Bürgerhaus Bellheim
BfB. Dienstag, 06.12.16, 19.30 Uhr, bei Fam. Wolff, Hauptstr.32
FDP: Dienstag, 06.12.16, 20.00 Uhr, ort wird noch bekannt gegeben

Gemeinderat Knittelsheim
Am Freitag, dem 09.12.2016, 18.30 Uhr findet im Gemeindehaus in 
Knittelsheim eine Sitzung des Gemeinderates Knittelsheim statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Dritte Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms IV - 

Anhörungs- und Beteiligungsverfahren
2. Sitzplätze vor der Friedhofshalle
3. Änderung der Hauptsatzung bzgl. der Pauschalsteuer
4. Informationen - Anfragen
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
6. Ehrungen der Gemeinde
7. Informationen - Anfragen
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Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung 
Ehrenamtskarte

Einladung
Zur offiziellen Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung zwischen dem Land Rheinland-
Pfalz und der Verbandsgemeinde Bellheim zur Einführung der landesweiten Ehrenamtskarte 
Rheinland-Pfalz

am Freitag, dem 2. Dezember 2016, 13:45 Uhr,
im Ratssaal der Verbandsgemeinde Bellheim, Schubertstr. 18, 76756 Bellheim, lade ich die Bür-
gerinnen und Bürger herzlich ein.
Frau Ministerpräsidentin Dreyer wird persönlich anwesend sein, um den Startschuss zur 
Einführung der Ehrenamtskarte in unserer Verbandsgemeinde zu geben.
Ich würde mich sehr freuen, auch Sie begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Dieter Adam
Bellheim, 14. November 2016

Ehrenamtskarte Rheinland-Pfalz
Zur Würdigung des bürgerschaftlichen Engagements hat der Ministerrat des Landes Rheinland-
Pfalz die Einführung einer Ehrenamtskarte beschlossen. Die Verbandsgemeinde Bellheim wird 
diese Ehrenamtskarte für ihren Zuständigkeitsbereich einführen. Mit ihr können alle Vergüns-
tigungen, die die beteiligten Kommunen und das Land dafür bereitstellen, landesweit genutzt 
werden.

Die Ehrenamtskarte kann erhalten, wer mindestens 16 Jahre alt ist, sich durchschnittlich 5 Stun-
den pro Woche bzw. 250 Stunden im Jahr ehrenamtlich engagiert und dafür keine pauschale 
finanzielle Entschädigung erhält. Die Erstattung von tatsächlich angefallenen Auslagen für Tele-
fon, Fahrtkosten usw. zählen nicht zu den pauschalen Entschädigungen. Die Karte ist zwei 
Jahre gültig und kann danach erneut beantragt werden.
Wie kann die Ehrenamtskarte beantragt werden?

Der bzw. die Ehrenamtliche muss ein Antragsformular aus-
füllen, das auf der Webseite www.wir-tun-was.de im Bereich 
der Ehrenamtskarte zu finden ist. Bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Bellheim ist dieses auch bei Frau Anja Zinser, 
Telefon: 07272/7008-0, E-Mail: a.zinser@vg-bellheim.de, 
oder auf unserer Homepage: www.vg-bellheim.de erhältlich. 
Der Verein oder die Organisation muss das ehrenamtliche 
Engagement und den zeitlichen Umfang auf dem Formular 
bestätigen. Der Antrag ist dann an die Verbandsgemeinde-
verwaltung Bellheim, Schubertstraße 18, 76756 Bellheim, als 
zuständige Kommunalverwaltung zu senden, die ihn nach 
Prüfung an die Leitstelle Ehrenamt und Bürgerbeteiligung in 
der Staatskanzlei weiterleitet. Dort wird die Ehrenamtskarte 
kostenlos ausgestellt.
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Aus der Sitzung des  
Gemeinderates Zeiskam

am 25.10.2016
Vor Beginn der Sitzung informiert Ortsbürgermeister Weiß, dass Rats-
mitglied Wolfgang Zöller mit Schreiben vom 25.10.2016 sein Mandat 
als Ratsmitglied im Gemeinderat mit sofortiger Wirkung niedergelegt 
hat.
TOP 1 Einwohnerfragestunde 
Geschwindigkeitskontrollen in der Hauptstraße
Eine Anwohnerin beschwert sich über „Raser“ in der Hauptstraße, 
in der seit einiger Zeit eine Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 
km/h gelte. Sie habe festgestellt, dass sich die wenigsten Autofahrer 
daran halten. Nach dem Einbiegen in die Hauptstraße, ganz gleich 
aus welcher Richtung, würden Fahrer sofort beschleunigen. Es seien 
nicht nur junge Raser, sondern aus allen Altersklassen - Frauen und 
Männer. Gerast werde nicht nur in den Abendstunden, auch schon 
morgens werde die Hauptstraße zur Rennstrecke. Die Bürgerin fordert 
die Gemeinde auf bei der Polizei Geschwindigkeitskontrollen zu bean-
tragen. Es sei für sie nicht nachvollziehbar, weshalb in der Bellheimer 
Postgrabenstraße, in der erst seit wenigen Wochen „Tempo 30“ gelte, 
schon „geblitzt“ worden sei, in der Zeiskamer Hauptstraße aber noch 
nicht. Die Anwohnerin ist der Meinung, dass Schilder nichts nützen, 
weil Raser sich nicht daran halten würden. Sie plädierte deshalb für 
verkehrsberuhigende Elemente oder eine bauliche Verengung. Andere 
anwesende Bürger weisen darauf hin, dass auch in der Kronstraße 
Autofahrer schneller als erlaubt fahren würden.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß informiert, dass er kürzlich mit dem für 
die Verbandsgemeinde zuständigen Bezirksbeamten Gregor Dörzapf 
über das Problem gesprochen habe. Die Gemeinde müsse Kontrol-
len bei der Polizei beantragen - eine Garantie, dass tatsächlich auch 
kontrolliert werde, gebe es jedoch nicht, sagt Ortsbürgermeister Weiß.
Ratsmitglied Susanne Lechner betont, dass ihre Fraktion schon seit 
Juli mehrfach auf das Problem hingewiesen und Radarkontrollen 
gefordert habe. Man erziehe die „Raser“ nur durch diese Maßnahme, 
betont sie. Kontrollen „verbindlich zu beantragen“ - dafür spricht sich 
auch Ratsmitglied Peter Nikolaus aus.
Beschluss:
Im Gemeinderat besteht Einvernehmen bei der Polizeiinspektion Ger-
mersheim Geschwindigkeitskontrollen in der Haupt- und Kronstraße 
zu beantragen.
TOP 2 Investitionsprogramm 2016 bis 2020
Ortsbürgermeister Klaus Weiß erläutert das Investitionsprogramm 
2016 bis 2020, in welchem wegen der angespannten Finanzsituation 
nur wenige Vorhaben geplant seien. Hauptprojekt sei der Ausbau der 
Jahnstraße. Dafür sollen nächstes Jahr 20.000 und in den Jahren 2018 
und 2019 jeweils 295.000 Euro bereitgestellt werden. Jeweils 40 Pro-
zent der Summen müsse die Gemeinde beisteuern, 60 Prozent wer-
den über wiederkehrende Beiträge finanziert. Gleiches gelte für den 
Ausbau der Mittelgasse, für deren Planung im Jahr 2020 20.000 Euro 
eingestellt seien. Der Ausbau für 410.000 Euro soll in den Folgejahren 
stattfinden. Für Planungskosten zur Erschließung eines Gewerbege-
bietes sind im kommenden Jahr 20.000 Euro einkalkuliert. 5000 Euro 
sind 2019 für einen Holzlagerplatz eingestellt. Die geplanten Gesamt-
ausgaben belaufen sich 2017 auf 46.000 Euro, 2018 auf 301.000 Euro, 
2019 auf 304.500 Euro und 2020 auf 24.500 Euro. An Eigenmitteln 
muss die Gemeinde 2017 voraussichtlich 34.000 Euro, 2018 124.000 
Euro, 2019 127.500 Euro und 2020 12.500 aufbringen.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß erklärt, dass das Investitionsprogramm 
mit allen Fraktionen vorberaten wurde. Offen sei derzeit noch ob es 
ausreicht, den Tennenplatz zu sanieren oder ob eine andere Lösung 
gefunden werden müsse. Am 10. November sei dazu ein weiteres 
Gespräch geplant. Werde der Hartplatz saniert, gelte das als Repara-
tur und müsse nicht ins Investitionsprogramm. Weiß rechnet dann mit 
Kosten von 130.000 Euro. Zudem müsse auch die Heizung im Vereins-
gebäude des TB Jahn Zeiskam für bis zu 20.000 Euro saniert werden.
Ratsmitglied Lechner betont für die FWG-Fraktion, dass die Gemeinde 
wenig Geld habe. Bereits im vorherigen Investitionsprogramm habe 
der Rat deshalb sehr viel gestrichen. Sie schlägt vor, Mittel in Höhe 
von 10.000 Euro jährlich für die Dorferneuerung noch ins neue Investi-
tionsprogramm mit aufzunehmen um eventuelle Projekte finanzieren zu 
können und damit ein Zeichen zu setzen, dass etwas passieren darf.
Nach einer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
In das Investitionsprogramm 2016 bis 2020 sollen zusätzlich ab dem 
Jahr 2017 jährlich 10.000 Euro für Maßnahmen der Dorferneuerung 
bereitgestellt werden. Ansonsten wird das Investitionsprogramm in 
der vorliegenden Form beschlossen.
TOP 3 Berichtspflicht nach § 21 GemHVO
Nach § 21 GemHVO ist der Gemeinderat über den Stand des Haus-
haltsvollzugs zu unterrichten. Entsprechend dem Beschluss des 
Gemeinderates soll die Berichterstattung zum 15.07. und 15.10. eines 
jeden Jahres erfolgen. Den Ratsmitgliedern wurde eine Aufstellung mit 
den Veränderungen der wichtigsten Einnahmen und Ausgaben der 
Ortsgemeinde dargestellt. Dabei wurde versucht, das voraussichtli-

che Ergebnis des Jahres 2016 sorgfältig zu schätzen. Einige Dinge 
sind hervorzuheben:
Anteil an der Einkommensteuer
Der Anteil an der Einkommensteuer ist für die Ortsgemeinden die wich-
tigste Einnahmequelle. Nach Überwindung der Finanzkrise stieg die-
ser seit dem Haushaltsjahr 2011 wieder kontinuierlich. Die Steigerung 
von 2012 nach 2013 betrug rd. 3,27 %, von 2013 nach 2014 rd. 5,33 
% und von 2014 nach 2015 rd. 4,07 %. Aufgrund der guten Beschäf-
tigungslage durfte mit weiteren Steigerungen gerechnet werden. Im 
ersten Quartal 2016 lag das Aufkommen des Einkommensteueranteils 
rd. 0,13 % unter dem des ersten Quartals 2015. Vergleicht man die 
beiden Halbjahre, so beträgt die Minderung rd. 1,94 %. Auch im drit-
ten Quartal ist der Trend weiterhin negativ. Vergleicht man die ersten 
drei Quartale, so beträgt die Minderung rd. 5,66 %. Die Verteilungs-
masse hat sich im dritten Quartal, gegenüber dem ersten Quartal, um 
rd. 86 Mio.€ vermindert. Dies soll jedoch nur ein „Ausreißer“ gewesen 
sein. In der Aufstellung ist das tatsächliche Ergebnis des Jahres 2016 
ausgewiesen, weil im Dezember 2016 eine Abschlagszahlung in Höhe 
der Auszahlung des dritten Quartals erfolgt. Die Abrechnung erfolgt im 
Januar 2017 zu Gunsten des neuen Haushaltsjahres.
Gewerbesteuer
In allen Ortsgemeinden, mit einer Ausnahme, ist das Aufkommen 
der Gewerbesteuer gut bis sehr gut. Bei der Ortsgemeinde Bellheim 
scheint sich eine erhebliche Erhöhung gegenüber dem Vorjahr abzu-
zeichnen. Die Ortsgemeinden Bellheim und Ottersheim liegen bei den 
Gewerbesteuereinnahmen derzeit über dem jeweiligen Durchschnitt 
der letzten zehn Jahre. Allerdings können Anpassungen der Voraus-
zahlungen oder Gewerbesteuerabrechnungen das Einnahmeergebnis 
bis zum Ende des Jahres noch verändern.
Kreisumlage
Die Kreisumlage wurde mit einem Hebesatz von 47,0 v.H. errechnet. 
Die Kreisumlage ist für dieses Haushaltsjahr endgültig abgerechnet.
Verbandsgemeindeumlage
Seit dem Haushaltsjahr 2014 wurde der Umlagesatz auf 30,0 % (von 
vorher 32,0 %) gesenkt. Die Verbandsgemeindeumlage ist für dieses 
Haushaltsjahr endgültig abgerechnet. In Anbetracht der noch anste-
henden Sanierungsarbeiten (insbesondere im Schwimmpark) muss 
jedoch auch die Verbandsgemeinde mit entsprechenden Finanzie-
rungsmitteln ausgestattet werden.
Schlüsselzuweisungen
Durch die Neufassung des FAG zum 01.01.2014 und die damit ver-
bundene Erhöhung der Nivellierungssätze wurde auch der Schwellen-
wert, bis zu dem fehlende Steuerkraft ausgeglichen wird, für die Jahre 
2014 (83 %) und 2015 (77 %) angehoben. Ab dem Haushaltsjahr 2016 
gilt wieder der „alte“ Schwellenwert von 75 %. Im Jahr 2014 lag der 
Schwellenwert bei 722,28 € (83 %), im Jahr 2015 bei 696,80 € (77 %) 
und in diesem Jahr wird mit 702,14 € gerechnet. Rechnet man die 
Werte, um Vergleichbarkeit herzustellen, auf die ab 2016 wieder gel-
tenden 75 % um, so ergibt sich für 2014 ein Betrag von 652,66 € und 
für 2015 von 678,70 €. Dies zeigt, dass die landesdurchschnittliche 
Steuerkraft steigt. Die Schlüsselzuweisungen sind für dieses Haus-
haltsjahr endgültig abgerechnet. 
Daten aus dem Haushaltsplan 2016:
Fehlbedarf des Ergebnishaushalts 2016  -124.925 €
Fehlbedarf im Finanzhaushalt 2016 
in Zeile 26 (lfd. Einn. und Ausgaben)  - 44.415 €
Fehlbedarf im Finanzhaushalt 2016 (insgesamt)  -202.495 €
Haushaltssituation zum 15.10.2016
Einnahmen   -133.949,83 €
Ausgaben  - 27.818,34 €
Haushaltsverschlechterung  -161.768,17 €
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis.
TOP 4 Beauftragung eines Dorfplaners
Auf die bisherigen Beratungen des Gemeinderates bzgl. der Beauftra-
gung eines Dorfplaners/ Dorferneuerung wird Bezug genommen. Das 
gewünschte Gespräch des Ortsbürgermeisters, der Beigeordneten 
und Fraktionsvorsitzenden mit Herrn Kleemann/ Stadtimpuls Landau 
hat zwischenzeitlich stattgefunden. Im Rahmen der Besprechung 
wurde erneut darauf hingewiesen, dass eine Neuaufstellung bzw. 
Teilfortschreibung des bestehenden Dorferneuerungskonzepts nicht 
mehr gefördert werden kann und das Budget der Gemeinde deutlich 
übersteigt.
Der Gemeinde Zeiskam stehen gemäß Haushaltsansatz für Maßnah-
men im Bereich Dorferneuerung/ Sanierung derzeit max. 2.000 € zur 
Verfügung.
Mit Herrn Kleemann konnte vereinbart werden, dass er im Falle einer 
entsprechenden Beauftragung eine Untersuchung des bestehenden 
Dorferneuerungskonzeptes im Hinblick auf potenzielle realisierbare 
Maßnahmen vornimmt. Auch könnte er - anstatt einer vollumfängli-
chen Voruntersuchung des gesamten Ortskerns durchzuführen - rele-
vante Einzelfälle herausgreifen und Beratungsleistungen für Private/
Bauträger etc. vornehmen. Die Vergütung sollte auf Stundenbasis 
abgerechnet werden. Mit der Beauftragung würde ein max. Budget 
entsprechend der Haushaltssituation festgelegt werden. Weiterhin 
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wären die Beratungsleistungen/Einzelmaßnahmen jeweils einzeln frei-
zugeben.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Herr Michael Kleemann wird als Dorfplaner für die Gemeinde Zeiskam 
beauftragt. Der Auftrag umfasst die o.g. Untersuchung des beste-
henden Dorferneuerungskonzeptes, verschiedene Abstimmungs-
gespräche mit der Gemeinde und Verwaltung sowie weitere, jeweils 
einzeln freizugebende Beratungsleistungen auf Stundenbasis zu 
einem Gesamthonorar von zunächst max. 2.000 €.
Am 21. oder 23. November soll um 17.00 Uhr eine Besprechung 
mit Ortsbürgermeister, Beigeordneten, Fraktionsvorsitzenden, Herrn 
Kleemann u. nach Möglichkeit Fr. Becker von der Bauverwaltung 
stattfinden, bei der erste potenzielle Maßnahmen definiert werden. Im 
Anschluss soll Herr Kleemann die Maßnahmen und das weitere Vor-
gehen dem Gemeinderat persönlich vorstellen.
TOP 5 Änderung der Geschäftsordnung aufgrund des Landesge-
setzes zur Verbesserung direktdemokratischer Beteiligungsmög-
lichkeiten
Die durch das Landesgesetz zur Verbesserung direktdemokratischer 
Beteiligungsmöglichkeiten auf kommunaler Ebene vom 22.12.2015 
zum 1. Juli 2016 in Kraft getretenen Änderungen der Gemeindeord-
nung erfordern eine Anpassung der Mustergeschäftsordnung für 
Gemeinderäte, auf der die Geschäftsordnung des Gemeinderates 
Zeiskam basiert. Den Ratsmitgliedern wurde die Geschäftsordnung 
der Gemeinde Zeiskam mit den Anpassungen der Mustergeschäfts-
ordnung zugestellt.
Die Änderungen betreffen den Einwohnerantrag (§ 17 GemO), das 
Bürgerbegehren, -entscheid (§ 17 a GemO), den Grundsatz der 
Öffentlichkeit von Sitzungen des Gemeinderates (§ 35 GemO) und 
von Ausschüssen (§ 46 GemO) sowie die Bürgerbeteiligung im Rah-
men der Haushaltsaufstellung (§ 97 GemO). Bezüglich der Öffent-
lichkeit von Sitzungen des Gemeinderates wurde der Grundsatz der 
Sitzungsöffentlichkeit zwar neu beschrieben, ohne wirklich etwas zu 
ändern. Es bleibt somit bei den bisherigen Beratungsgegenständen, 
die in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten sind. (Ausnahme: Ertei-
lung des Einvernehmens der Gemeinde nach BauGB). Neu ist, dass 
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung der Öffentlichkeit unverzüg-
lich bekannt zu geben sind, soweit nicht Gründe des Gemeinwohls 
oder schutzwürdige Interessen Einzelner dem entgegenstehen. Hierzu 
besteht beispielsweise die Möglichkeit, in der laufenden Sitzung in 
einem dem nichtöffentlichen Sitzungsteil angehängten öffentlichen 
Teil die in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt 
zu geben oder nach der Sitzung in einer eigens dazu aufbereiteten 
Bekanntgabe im Amtsblatt und Internet zu informieren. Eine gra-
vierende Änderung ist, dass Sitzungen von Ausschüssen zukünftig 
grundsätzlich (wie der Verbandsgemeinderat) öffentlich sind. Nur 
wenn Beratungsgegenstände vom Grundsatz her nicht öffentlich zu 
beraten sind (wenn ausdrücklich etwas anderes bestimmt ist oder die 
Beratung in nicht öffentlicher Sitzung aus Gründen des Gemeinwohls 
geboten ist oder wegen schutzwürdiger Interessen Dritter erforder-
lich ist) sind diese Punkte nichtöffentlich zu behandeln. Dies bedeu-
tet, dass bisherige vorbereitende Beratungen, die in nicht öffentlicher 
Sitzung der Ausschüsse stattgefunden haben wie beispielsweise 
über Planungskonzepte, Satzungsentwürfe wie Gebührensatzungen, 
Benutzungssatzungen, Bauleitpläne etc., Haushaltsplan, Anträge von 
Fraktionen etc. zukünftig in öffentlicher Sitzung der Ausschüsse zu 
beraten sind.
Eine weitere Änderung ist die Bürgerbeteiligung im Rahmen der Haus-
haltsaufstellung. Dies bedeutet, dass der Entwurf der Haushaltssat-
zung mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen nach Zuleitung an 
den Verbandsgemeinderat bis zur Beschlussfassung zur Einsicht-
nahme durch die Einwohner verfügbar zu halten ist. Dies ist öffent-
lich bekannt zu machen. Innerhalb von 14 Tagen können Vorschläge 
eingereicht werden. Eine Beschlussfassung des Rates darf erst nach 
Ablauf der 14-Tage-Frist und unter Kenntnis von evtl. Vorschlägen 
erfolgen.
Anmerkung:
Da die Ausschusssitzungen in Zukunft in der Regel auch einen öffent-
lichen Teil haben werden, ist zu gewährleisten, dass die Zuhörer in 
einem Zuhörerbereich Platz nehmen können (nicht am Sitzungstisch).
Bürgermeister Adam schlägt vor, künftig in der laufenden Sitzung in einem 
dem nichtöffentlichen Sitzungsteil angehängten öffentlichen Teil die in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt zu geben.
Die Anpassung der Geschäftsordnung der Gemeinde Zeiskam ent-
sprechend der Mustergeschäftsordnung für Gemeinderäte kann nicht 
beschlossen werden, da die erforderliche Mehrheit von zwei Dritteln der 
gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder, das sind 12, nicht anwesend ist.
TOP 6 Fuchsbachhalle - Anschaffung einer neuen Spülmaschine
Die Spülmaschine in der Fuchsbachhalle ist defekt und soll ersetzt 
werden. Hierzu wurden von der Bauabteilung Angebote eingeholt. Der 
günstigste Preis wurde in der Sitzung vom 21.07.2016 bekannt gege-
ben. Lt. Beschluss des Gemeinderates sollen zusätzlich Angebote für 
eine Durchschubmaschine eingeholt werden. Alle Angebote sollen 
aufgelistet werden.

Der Bauabteilung liegen nun jeweils 5 Angebote für eine Einschub- 
und für eine Durchschubmaschine (jeweils vom Hersteller Decker) vor:
Einschubmaschine RIVER 362 E
· Fa. Riester, Hatzenbühl:   2.846,48 €
· Fa. Höhl, Bellheim:   3.558,10 €
· Fa. Weco, Wörth:   3.570,00 €
· Fa. Rotec, Landau:   4.510,10 €
· Fa. Zintel, Ludwigshafen:   4.642,19 €
Die Angebote beinhalten keinen Untertisch. Hierfür würden ca. 270,— 
€ brutto anfallen, sollte der vorhandene Tisch wider Erwarten nicht 
genutzt werden können. Vorschlag der Bauabteilung: Um die Bedie-
nung einer Einschubmaschine zu erleichtern, könnte ein Rollwagen 
angeschafft werden, auf dem die Körbe zwischengelagert und leicht 
transportiert werden können. Hierfür fallen
ca. 600,— € zusätzlich an.
Durchschubmaschine DW 550 E
· Fa. Weco, Wörth:   4.141,20 €
· Fa. Riester, Hatzenbühl:   4.533,90 € (RIVER 283 E)
· Fa. Höhl, Bellheim:   5.176,50 €
· Fa. Rotec, Landau:   5.176,50 €
· Fa. Zintel, Ludwigshafen:   5.432,35 €
Bei der Anschaffung einer Durchschubmaschine ist unbedingt zu 
beachten, dass der Platzbedarf für eine sinnvolle Be-und Entladung 
bei ca. 2 m liegt. Außerdem müssen rechts und links neben der 
Maschine passende Tische installiert werden, um die Körbe ein- und 
ausschieben zu können. Die vorhandenen Tische müssen, soweit 
überhaupt nutzbar, angepasst werden. Bei der Nutzung einer Durch-
schubmaschine fällt außerdem deutlich mehr Feuchtigkeit an, was für 
die Rutschsicherheit der Fliesen und der Gesamtfeuchtigkeit in der 
Küche nicht vernachlässigt werden sollte.
Die Bauabteilung schlägt vor, die Einschubmaschine des Herstel-
lers Decker, Modell River 362 E, und zusätzlich einen Rollwagen zur 
einfacheren Handhabung bei Fa. Riester in Auftrag zu geben. Sollte 
der Untertisch nicht nutzbar sein, empfiehlt die Bauabteilung, diesen 
ebenfalls bei Fa. Riester zu bestellen.
Im Gemeinderat wird kritisch hinterfragt ob auch Internetangebote 
berücksichtigt wurden. Auch bei Käufen im Internet können Gewähr-
leistungsansprüche geltend gemacht werden.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Ratsmitglied Fritz Riemer wird beauftragt noch offene Fragen zu klä-
ren. Angebote im Internet sollen berücksichtigt werden. Der Kaufpreis 
soll max. 4.000,— Euro betragen. Der Kauf soll in einer interfraktionel-
len Besprechung entschieden werden.
TOP 7 Zuschussantrag Partnerschaftsverein Zeiskam e.V.
Die Gemeinde pflegt seit nunmehr 15 Jahren eine Partnerschaft mit 
der italienischen Gemeinde Roccastrada. Aus diesem Anlass haben 
12 Zeiskamer Bürger in der Zeit vom 29.09. bis 03.10.2016 die Part-
nergemeinde offiziell besucht. Der Partnerschaftsverein Zeiskam e.V. 
hat nun einen Fahrtzuschuss für den Jubiläumsbesuch beantragt.
Nach Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Die Fahrt zur Partnergemeinde Roccastrada wird mit einem Zuschuss 
in Höhe von 10,— Euro je Teilnehmer unterstützt.
Anmerkung:
Ortsbürgermeister Weiß hat wegen Sonderinteresse an der Beratung 
und Beschlussfassung zu diesem Punkt nicht mitgewirkt. Den Vorsitz 
führt bei diesem Punkt Beigeordneter Dirk Kröger.
TOP 8 Vergabe von Arbeiten - Straßenbeleuchtung Kronstraße 3
Das Gebäude Kronstraße 3 wird abgerissen. Aus diesem Grund wur-
den die Straßenbeleuchtung und die zugehörige Aufhängung an die-
sem Gebäude abgebaut. Der Eigentümer sagte zu, dass nach dem 
Neubau die Aufhängung (wenn es möglich ist) wieder angebracht wer-
den kann. Da sich der Zeitpunkt des Neubaus noch länger hinzieht, 
wurde von den umliegenden Anwohnern gefordert die Beleuchtung 
auch in der Zwischenzeit wieder herzustellen, da es laut ihrer Aussage 
in diesem Bereich zu dunkel ist. Mit den Pfalzwerken wurde erneut ein 
Ortstermin durchgeführt, um eine Lösung herbeizuführen.
Es gibt zwei Möglichkeiten:
- Lösung 1) Auf der Grenze zwischen Kronstraße 3 und 5 wird ein 

gerader Mast installiert, an welchem die Abspannung der vorhan-
denen Überhangsleuchte angebracht werden kann. Die Kosten 
hierfür belaufen sich auf ca. 2.000,- €.

- Lösung 2) Aufstellung einer neuen Mastleuchte mit Ausleger 
zwischen Kronstraße 3 und 5. In diesem Fall wird die vorhande-
ne Überhangsleuchte eingelagert. Die Kosten für diese Variante 
belaufen sich auf ca. 2.500,- €.

In beiden Fällen handelt es sich um eine endgültige Lösung, welche 
nicht mehr geändert werden muss. In beiden Varianten ist die Demon-
tage, welche bereits erfolgt ist, mit 310,- € enthalten. Des Weiteren 
ist zu berücksichtigen, dass eine Neuanbringung der Halterung (falls 
dies der Neubau überhaupt zulässt) ebenfalls Kosten in Höhe von ca. 
720,- € verursacht.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
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Beschluss:
Dem Umbau der Straßenbeleuchtung wird zugestimmt. Es soll eine 
neue Mastleuchte mit Ausleger zwischen Kronstraße 3 und 5 mit Kos-
ten in Höhe von ca. 2.500,— Euro aufgestellt werden. Die vorhandene 
Überhangsleuchte soll eingelagert werden.
TOP 9 Neugestaltung der Straßenentwässerung der nördlichen 
Bahnhofstraße
Das Oberflächenwasser fließt seit Jahren bei und nach stärkeren 
Regenereignissen zum Einmündungsbereich K1/Friedhofstraße nur 
sehr langsam ab. Je nach Heftigkeit des Niederschlages bleibt das 
Wasser in großen Lachen für längere Zeit auf der Fahrbahn stehen, 
behindert den fließenden Verkehr und gefährdet die Fußgänger. Auf 
die umfassenden Beratungen zu diesem Thema wird Bezug genom-
men. Der Gemeinderat hat zuletzt in seiner Sitzung am 21.07.2016 
das Ingenieurbüro Brockhoff mit den Planungsleistungen zur Umset-
zung der Maßnahme beauftragt. Nach Bestandsaufnahme und 
Grundlagenvermessung ist die Planung ausführungsreifer Entwürfe 
samt Kostenberechnung abgeschlossen. Ortsbürgermeister Weiß 
begrüßt zu diesem Punkt Frau Brockhoff, welche Lösungsmöglich-
keiten einer Neugestaltung der Straßenentwässerung der nördlichen 
Bahnhofstraße erläutert. Folgende Möglichkeiten werden mit Hilfe von 
Plänen dem Rat erörtert:
Variante I
Schaffung von Rückhaltevolumen in der straßenbegleitenden Grün-
fläche, Bau einer Entlastungsleitung zum bestehenden Kanal, mit 
Rückstausicherung (Abwasserkontrollschacht mit elektrisch gesteuerter 
Rückschlagklappe) und Beseitigung der vorhandenen Fahrbahnschäden.
Kosten: 78.900,— € brutto
Variante II
Schaffung von Rückhaltevolumen in der straßenbegleitenden Grünflä-
che, Entlastung durch Anschluss an die vorhandenen Sickerschächte 
und Beseitigung der vorhandenen Fahrbahnschäden
Kosten: 46.520,— € brutto
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
In Ergänzung zu den vorgestellten zwei Varianten soll ein Bodengut-
achten in Auftrag gegeben werden, indem geprüft werden soll, ob 
eine Versickerung in der an den Fußweg angrenzenden Rasenfläche 
möglich ist. Außerdem soll in diesem Zusammenhang die beauftragte 
Firma auch den Zustand der Sickerschächte überprüfen. Die gewon-
nenen Erkenntnisse sind vom Ingenieurbüro Brockhoff als neuer 
Lösungsansatz auszuarbeiten.
Das Ingenieurbüro soll außerdem prüfen, ob der beim Hebewerk für 
ein Großregenereignis geschaffene Überlauf in den Hofgraben als Ent-
lastung für die Kanalisation ausreiche und somit auf eine hydraulische 
Rückschlagklappe verzichtet werden könnte.
TOP 10a Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
Umbau von Nebengebäuden eines Wohnhauses sowie Neubau 
einer Dachterrasse, Hauptstraße
Im Juli 2015 hat der Gemeinderat Zeiskam einer Bauvoranfrage zum 
Umbau eines Nebengebäudes mit vom Bebauungsplan abweichen-
der Dachform und -neigung zugestimmt. Nun wurde der entspre-
chende Bauantrag eingereicht. Im Wesentlichen entspricht die jetzige 
Planung der Bauvoranfrage. Neben dem Umbau der Scheune ist die 
Errichtung einer Dachterrasse auf dem vorhandenen Wohnhaus vor-
gesehen, die auch aus den Plänen der Bauvoranfrage hervorgeht. Im 
Zuge der Bearbeitung des Bauantrags wurde jedoch deutlich, dass im 
Bereich der Dachterrasse eine weitere Abweichung vom Bebauungs-
plan vorliegt, die im Zuge der BVA zwar auch schon bestand, jedoch 
noch nicht vom Rat beschlossen wurde:
Das Vorhaben befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes „Ortskern“ (Teil B 17). Demnach beträgt die max. Traufhöhe im 
rückwärtigen Bereich 6 m. Auch sind die Gebäude in diesem Bereich 
traufständig zu errichten. Durch die Verlängerung des Wohnhauses 
wird die Terrassenüberdachung entgegen dem Bebauungsplan first-
ständig ausgebildet. Weiterhin reicht die geplante Überdachung nicht 
bis zur Traufe des bestehenden Wohnhauses, sodass die Wandhöhe 
in diesem Bereich bei ca. 8,30 m liegt.
Der Gemeinderat hat nun ergänzend über die Abweichungen vom 
Bebauungsplan im Bereich der Dachterrasse (Firstrichtung und 
Wandhöhe) zu entscheiden.
Nach einer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Zu o.g. Bauantrag und den damit verbundenen Abweichungen vom 
Bebauungsplan „Ortskern“ wird das gemeindliche Einvernehmen 
gemäß § 36 BauGB erteilt.
TOP 10b Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
Errichtung eines Offenstalles mit Koppel und Einzäunung, Außen-
bereich
Im Jahr 2011 wurden im Außenbereich Zeiskams, Gewanne „Im Stor-
chennest“, die Einzäunung einer Weidefläche sowie die Errichtung 
eines Offenstalls mit Pferdekoppel bewilligt.
Planungsrechtlich war/ist das Vorhaben nach § 35 BauGB zu beurtei-
len. Zulässig sind demnach privilegierte Vorhaben bzw. im Einzelfall 
auch sonstige Vorhaben, denen öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen. Nach Prüfung des Vorhabens durch mehrere Fachbehörden 

(Untere Naturschutzbehörde, Untere Wasserbehörde und Landwirt-
schaftskammer) sowie Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
durch die Ortsgemeinde wurde der Bauantrag damals genehmigt.
Nun haben die Antragsteller Tekturpläne zu dem Vorhaben einge-
reicht. Demnach sollen anstatt dem ursprünglich geplanten großen 
Stallgebäude zwei kleinere Gebäude in 3m Höhe gebaut werden, die 
als Fertigbausatz erhältlich sind. Damit soll anstatt der Gruppenhal-
tung die Einzelhaltung ermöglicht werden.
Die Grundfläche der Stallgebäude bleibt insgesamt gleich. Entgegen 
der ursprünglichen Planung (Wandhöhe 3 m, First ca. 4 m) werden 
die Gebäude mit einer Wandhöhe von 2,30 m und einem First von 3 
m etwas kleiner. Die Einzäunung, die Paddock- und Weidefläche, die 
Sickermulde und die Bepflanzungen bleiben von der Planänderung 
unberührt.
Nach einer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Zu o.g. Bauvorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 
36 BauGB erteilt.
TOP 10c Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
Neubau eines Einfamilienhauses, Bahnhofstraße
Die Antragsteller beabsichtigen in der Bahnhofstraße ein Einfamilien-
wohnhaus mit zwei Stellplätzen zu errichten. Das Gebäude soll zwei 
Vollgeschosse und ein Dachgeschoss sowie ein 42° geneigtes Sattel-
dach erhalten. Die Traufhöhe des Gebäudes liegt bei 4,90 m, der First 
bei 10,46 m.
Rechtsgrundlagen:
Das Vorhaben liegt im unbeplanten Innenbereich Zeiskams, sodass 
sich die Zulässigkeit nach § 34 BauGB richtet. Demnach ist ein Vorha-
ben zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, 
der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, 
in die Eigenart seiner näheren Umgebung einfügt.
Im vorliegenden Fall fügt sich die Nutzungsart (Wohnen) ein. Auch die 
offene Bauweise sowie die überbaute Fläche (0,28) finden sich in der 
Nachbarschaft wieder. Mit der Firsthöhe von 10,46 m wird die max. 
Höhe der direkt angrenzenden Gebäude (bis zu ca. 9,5 m) überschrit-
ten. Zwei Grundstücke weiter, auf gegenüberliegender Straßenseite 
befindet sich jedoch ein Gebäude mit einem First von 12 m, sodass 
die Höhe vertretbar wäre.
Nach einer Beratung fasst der Gemeinderat bei 6 Für-Stimmen, 2 
Gegen-Stimmen und 3 Enthaltungen folgenden.
Beschluss:
Zu o.g. Bauvorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen gemäß 
§ 36 BauGB verweigert. Die Planungen (insbesondere Höhe u. Form 
des Bauvorhabens) fügen sich nicht in die nähere Umgebung ein.
TOP 12 Bebauungsplan „Im Häg“ - Änderung des Geltungsbe-
reichs und der Planinhalte
In der letzten Sitzung beschloss der Gemeinderat die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Im Häg“. Dieser soll die Umnutzung einer land-
wirtschaftlichen Halle zur Erweiterung der Direktvermarktung sowie 
zur Einbindung eines Cafés im Häg ermöglichen. Im Anschluss an die 
Sitzung fanden nochmals Abstimmungsgespräche mit der Kreisver-
waltung bzgl. der Planinhalte als auch diverse Gespräche bzgl. der 
Grundstücksangelegenheiten in diesem Bereich statt. Da sich aus die-
sen Abstimmungen nochmal Änderungen ergeben haben, wurde die 
frühzeitige Beteiligung bisher noch nicht eingeleitet. Zunächst ist der 
angepasste Planentwurf durch den Gemeinderat freizugeben.
Folgende Punkte wurden nachträglich geändert:
-  Erweiterung des Geltungsbereichs: Für eine gesicherte Erschlie-

ßung ist es erforderlich, im Norden des Plangebiets einen Teil der 
verlängerten Kronstraße als „Öffentliche Straßenverkehrsfläche“ 
auszuweisen (Ergebnis der Abstimmung mit der Kreisverwaltung).

-  Kennzeichnung von Wirtschaftswegen im Plangebiet: Innerhalb 
des Plangebiets verlaufen öffentliche Wirtschaftswege, die im 
ersten Entwurf der Betriebsfläche zugeordnet waren. Die Wege 
sollen öffentlich bleiben und wurden daher als solche gekenn-
zeichnet. Gleiches gilt für eine nördlich des Betriebsgeländes 
bestehende versiegelte Fläche.

-  Darstellung einer Grünfläche / Hecke:
 Entlang der Zuwegung zum Betriebsgelände verläuft eine Grün-

fläche / Hecke. Ein schmaler, ca. 1,5m breiter Streifen dieser 
Grünfläche ist Eigentum der Gemeinde. Die Bepflanzung sollte 
grundsätzlich soweit zurückgeschnitten werden, dass der Weg 
frei bleibt. Eine vollständige Entfernung der Hecke und Er-
weiterung des Weges wird vom Planer jedoch, v.a. aus Arten-
schutzgründen als nicht sinnvoll erachtet. Sollte dies gewünscht 
werden, wäre evtl. ein entsprechendes Gutachten erforderlich 
und die Verbreiterung des Weges herzustellen.

Seitens des Ordnungsamts wird der vorhandene Weg mit Haltebucht 
einschließlich der Hecke als ausreichend eingestuft. Die Grünfläche 
wurde im Plan ergänzt.
Dem Gemeinderat obliegt es nun, erneut über die Aufstellung des 
Bebauungsplanes mit vergrößertem Geltungsbereich zu entscheiden 
und die vorliegende Planung zur frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
und Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit freizugeben.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
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Beschluss:
Der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Im Häg“ gemäß dem 
vorliegenden, geänderten Planentwurf (erweiterter Geltungsbereich), wird 
erneut gefasst. Der Entwurf zur frühzeitigen Beteiligung wird freigegeben.
TOP 13 Informationen - Anfragen
a) Attraktivitätssteigerung der Feuerwehr
Um dem Mitgliederschwund in der ehrenamtlichen Feuerwehr entge-
genzuwirken wurde zusammen mit der Feuerwehr überlegt, wie der 
ehrenamtliche Feuerwehrdienst attraktiver gemacht werden könnte. In 
der Bürgermeisterdienstbesprechung am 04.10.2016 wurde beschlos-
sen, dass die Vorschläge zur Attraktivitätssteigerung der Feuerwehr 
(Nachlässe bei öffentlichen Einrichtungen und Gewerbetreibenden 
etc.) in den jeweiligen Ortsgemeinderäten beraten werden sollen. In 
der nächsten Sitzung soll dieses Thema behandelt werden.
b) Betreuende Grundschule (BGS)
Der Vorsitzende informiert über ein Schreiben des Schulelternbeirates vom 
06.10.2016, in dem die Aufnahme von mehr Kindern und somit auch die Auf-
stockung des vorhandenen Personals in der Betreuenden Grundschule bean-
tragt werden. Die Aufnahmekapazitäten der BGS sei ausgeschöpft und es 
gebe bereits eine Warteliste. Im Übrigen würden bereits zahlreiche Anmeldun-
gen für das kommende Schuljahr 2016/2017 vorliegen.
c) Ansiedlung eines Supermarktes
Bezüglich der Ansiedlung eines Supermarktes wird informiert, dass 
ein Gesprächstermin mit dem Investor in Kürze stattfinden soll.
d) Pflege der Feldwege
Ratsmitglied Riemer informiert, dass in den Gewannen „Im Bruch“ 
und „Im Bärenbusch“ starker Hecken- und Grünwuchs in die Feld-
wege hinein ragt. Herr Riemer wird den nötigen Rückschnitt veranlas-
sen. Wenn möglich sollen die Arbeiten, zumindest teilweise, im Zuge 
der Grabenreinigung durch die Verbandsgemeinde erfolgen.
e) Einweihungstermin
Laut Mitteilung der Fa. Inexio sollen die Arbeiten für den Glasfaseran-
schluss der Gemeinde im Oktober 2016 abgeschlossen sein und in 
Betrieb genommen werden. Am Dienstag, dem 15.11.2016 findet eine 
offizielle Einweihung, verbunden mit einer kleinen Feier, im Rathaus 
statt. Beginn ist um 17.00 Uhr, die Bevölkerung ist hierzu eingeladen. 
Am 29.11.2016 wird die Fa. Inexio eine Informationsveranstaltung für 
interessierte Zeiskamer Bürger in der Zeit von 16.00 bis 19.00 Uhr im 
Rathaus anbieten.
f) Grundschule Holzgerüst
Im Außenbereich der Grundschule mussten morsche Holzpfosten, 
welche bisher als Pflanzenwachshilfe genutzt wurden, entfernt wer-
den. An dieser Holzkonstruktion war bisher jedoch auch eine Strom-
leitung befestigt. Im Gemeinderat besteht Einvernehmen, dass diese 
Stromleitung nun in die Erde verlegt werden soll.
g) Ablagerungen im Außenbereich

Es wird berichtet, dass der Kreisverwaltung widerrechtliche Ablage-
rungen (Brennholz, Wohnwagen, usw.) westlich der L 540 (Umge-
hungsstraße) gemeldet wurden.
h) Gemeindeeigener Bauplatz
Auf Anfrage informiert Ortsbürgermeister Weiß, dass der Verkauf eines 
gemeindeeigenen Bauplatzes mittlerweile beurkundet und bezahlt sei.
i) Rad- und Fußweg entlang der K 1 zum Friedhof
Ortsbürgermeister Weiß informiert, dass Mitte November der Notartermin 
für die kostenfreie Eigentumsübertragung des Fuß- und Radweg entlang 
der K 1 zum Friedhof an die Gemeinde stattfindet. Das Grundstück wurde 
bereits 2014 aus der Ackerfläche FlurStNr.: 4175/1 herausgemessen.
j) Vermarktung des Mehrfamilienwohnhauses in der Friedhofstraße
Es wird berichtet, dass die Vermarktung des geplanten Mehrfamilien-
wohnhauses in der Friedhofstraße nur sehr schleppend vorangehe.
k) Frühblüher-Pflanzaktion
Die FWG Adam hat sich Ende Oktober zu einer Frühblüher-Pflanz-
aktion am südlichen Ortsrand getroffen und circa 1.000 Frühblüher-
Zwiebeln in die Erde gebracht. Bei den Blumenzwiebeln handelt es 
sich u.a. um Tulpen, Narzissen, Krokusse und Hyazinthen. Ein Teil der 
Zwiebeln wurde von den Ratsmitgliedern Benjamin Schmenger und Rei-
ner Gensheimer gestiftet, den Rest hat die FWG übernommen, sodass 
der Gemeinde durch diese Aktion keine Kosten entstanden sind.
l) Grünbeete entlang der Austraße
Es wird erklärt, dass die Unterhaltungs- und Pflegearbeiten an den Grün-
beeten entlang der Austraße durch die Gemeinde schwierig sind. Grund 
hierfür sei unteranderem, dass der gemeindeeigene Rasenmäher nicht für 
die regelmäßigen Mäharbeiten geeignet sei. In der nächsten Sitzung des 
Bauausschuss soll über die weitere Vorgehensweise beraten werden
m) Blumenkübel im Ortsbereich
In der Tagespresse wurde die Pflege und Unterhaltung der gemeinde-
eigenen Blumenkübel im Ort bemängelt. Diese Kritik wird von einem 
Ratsmitglied zurückgewiesen. Die Blumenkübel, in welchen teilweise 
auch Verkehrszeichen befestigt sind, werden regelmäßig durch Zeis-
kamer Bürgerinnen und Bürger gepflegt, gewässert und auch neu 
bepflanzt.
TOP 16 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse
TOP 11:
Bezüglich des Verkaufs einer öffentlichen Fläche soll mit dem Kaufin-
teressenten ein weiteres Gespräch stattfinden.
TOP 14 a:
Eine Entscheidung über den Verkauf eines gemeindeeigenen Grund-
stücks soll in einer Sitzung des Gemeinderates im Januar 2017 getrof-
fen werden.
TOP 14 b:
Eine beantragte Übertragung bzw. Schenkung mehrerer gemeinde-
eigenen Grundstücke an einen Verein wird grundsätzlich abgelehnt.

Veranstaltungskalender

OG Tag von
Tag bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Fr., 02.12.16 
So., 04.12.16 

Gemeinde + Gewerbe-
verband + GBV Nikolausmarkt Spiegelbachpark

Fr., 17-22
 Sa., 14-22
So., 12-20

Bellheim Sa., 03.12.16 Realschule plus Tag der offenen Tür - Martins-
markt Realschule plus 10.00

-15.00

Bellheim So., 04.12.16 Kita Villa Kunterbunt
Familiengottesdienst gestaltet
von den Kindern der Villa Kun-
terbunt 

Prot. Kirche 10.00

Bellheim Fr., 09.12.16 Sternwarte Bellheim Beobachtungsabend Sternwarte 20.00

Bellheim Sa., 10.12.16 GV Frohsinn Bellheim Adventscafe der Chöre Kath. Jugendheim 15.00

Bellheim So., 11.12.16 GV Frohsinn Bellheim Soziales Singen Asklepiosklinik 
Germersheim 10.30

Knittelsheim Fr., 09.12.16 Gemeinde Gemeinderat Gemeindehaus 18.30

Knittelsheim So., 11.12.16 FWG Christkindl-Nachmittag Gemeindehaus

Ottersheim Fr., 02.12.16 SPD Jahresabschluss

Ottersheim Sa., 03.12.16 Gemeinde Einweihung Schul- und Kulturhalle 17.00

Ottersheim So., 18.12.16 Gemeinde Ottersheim Seniorentag mit ökumenischem
Gottesdienst Schul- und Kulturhalle

Ottersheim Sa., 10.12.16 BC‘81 Jahresabschlussfeier Sport- und Freizeitge-
lände

Ottersheim Sa., 10.12.16 Musikverein Adventsspiel der Jungmusiker Bürgerhaus 17.00

Ottersheim So., 11.12.16 Queichtalbären Adventskonzert der Kinderchöre kath. Kirche 15.00

Zeiskam So., 04.12.16 Liederkranz-Chöre Kirchenkonzert zum Advent Marienkirche Landau 16.00

Zeiskam Sa., 10.12.16 Reit- und Fahrverein Weihnachtsfeier
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Aktuelles aus dem Rathaus

Geschenkideen zu Weihnachten  
und sonstigen Gelegenheiten

Schwimmpark Bellheim - Geschenkgutschein für Saisonkarte
Bellheim:
Sonderaktion - 20 Euro Preisnachlass für
Ortschronik Bellheim, 
jetzt nur noch 15 Euro! (vorher 35 Euro)
Ortschronik „Bewegte Zeiten“, 1999,
871 Seiten, Redaktion: Hans-Joachim Heinz 15,00 Euro
Bildband „Bellheim - einst und heute, 1987, 
243 Seiten, Verfasser: Heinz Settelmeier 15,00 Euro
Bildbandbiographie „Millione haw ich froh gemacht“, 
1991, 185 Seiten, Verfasser: Hans Blinn 27,00 Euro
Dokumentation „Feindflug von England bis Bellheim“,
2005, 32 Seiten, Verfasser: Edgar Schnell 5,00 Euro
Knittelsheim:
„808-2008: Fest- und Heimatbuch“, 2008, 
304 Seiten, Verfasser: Peter Sinn 19,80 Euro
Bildband zum Heimatbuch 5,00 Euro
Jubiläumsmünzen (Silber inkl. Etui und Zertifikat) 22,50 Euro
Messing, Kupfer oder Euro-Layout 5,00 Euro
Ottersheim:
„Daheim in Ottersheim“ - Geschichte und Geschichten, 
2000, 495 Seiten, Verfasser: Berthold Feldmann 20,00 Euro
Bildband „Liebe zu einem kleinen Dorf“, 100 Seiten, 
Verfasser: Werner Heidenreich 17,00 Euro
Ottersheimer Spiel  4,50 Euro
CD “Odderschemer Lied von de Bärekinner“  5,00 Euro
Zeiskam:
„Zeiskam im Dritten Reich“, 1995, 
112 Seiten, Verfasser: Edgar Schnell 8,00 Euro
Ortschronik „Zeiskam in Vergangenheit und Gegenwart“,
1999, 524 Seiten, Verfasser: Edgar Schnell 16,00 Euro
„Ewiger Kalender“ mit 24 Farb-Großaufnahmen
von Zeiskam, 1999, 
Gestaltung: Werner Heidenreich 13,00 Euro
„Zeiskamer unter Napoleons Fahnen“, 2009, 
168 Seiten, ca. 75 Fotos, 
Verfasser: Edgar Schnell - zur Zeit vergriffen
„Zeiskam in der guten alten Zeit“, 2. Auflage 2014, 
178 Seiten, Verfasser: Edgar Schnell 
(Restexemplare) 13,50 Euro

bellA Bellheim
bellA - die Anlaufstelle für alle Eltern und Familien in 
der Verbandsgemeinde Bellheim bietet Ihnen:

-  vertrauliche Beratungsgespräche zu Themen wie Erziehung, 
Zusammenleben und Konflikte in der Familie usw.

-  Unterstützung im Umgang mit Institutionen und Behörden
-  Kontakt- und Austauschmöglichkeiten mit anderen Müttern und 

Vätern aus der Verbandsgemeinde
-  Informationen zu weiteren Hilfs- und Unterstützungsangeboten
Die Beratung ist kostenlos und kann sowohl in unseren Räumlichkei-
ten als auch bei Ihnen zu Hause stattfinden. Sie können telefonisch, 
per Mail oder SMS flexibel einen Termin vereinbaren oder zu den offe-
nen Sprechzeiten mittwochs von 09:30 bis 13:00 Uhr kommen. Ich 
freue mich darauf Sie kennen zu lernen!

Projekt Willkomm
Willkomm - Willkommen in unseren Kommunen im Landkreis 
Germersheim
Unser Familienbüro bellA wird seit Mitte Oktober 2016 erweitert um ein 
Angebot zur Unterstützung für neu ankommende Asylbewerber in der 
Verbandsgemeinde Bellheim. Wir begrüßen die neuen Familien schon 
bei ihrer Ankunft und begleiten sie zu ihrem Wohnort. Dort erhalten 
sie erste Informationen über Kontakt- und Unterstützungsmöglichkei-
ten vor Ort. Bei Bedarf beraten und unterstützen wir auch nach der 
Ankunft und bauen Brücken zu weiteren Hilfs- und Beratungsangebo-
ten. Offene Sprechzeiten: dienstags von 09:00 - 12:00 Uhr

Angebote im Dezember
Gemeinsam veranstalten bellA und Willkomm folgende Adventsange-
bote:
Adventsfrühstück - Mittwoch, 07.12.2016 von 10:00 - 12:00 Uhr
Adventsbasteln - Donnerstag, 15.12.2016 von 10:00 - 12:00 Uhr
Herzlich willkommen sind alle, die Spaß am Austausch haben und 
das Familienbüro und das Willkomm-Projekt kennenlernen möchten!! 

Bitte melden Sie sich zur besseren Planung bei Frau Franke oder Frau 
Burger-Magin telefonisch oder per E-Mail an.
Kontakt bellA Bellheim
Träger: AGFJ gGmbH
Silke Burger-Magin und Tatjana Franke (Projekt Willkomm)
Schulstr.4 (Im Schulgebäude der Realschule Plus Bellheim, 2. Stock), 
76756 Bellheim
Handy Frau Burger-Magin: 0152 - 56444366
Handy Frau Franke: 0162 - 2614571
Email: bellabellheim@agfj-pfalz.de

Gewässernachbarschaftstag  
„Queich/Lauter“

am 10.11.2016 in der Verbandsgemeinde Bellheim
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion (SGD SÜD) hat zusam-
men mit der Gemeinnützigen Fortbildungsgesellschaft für Wasser-
wirtschaft und Landschaftsentwicklung (GFG mbH) den diesjährigen 
praxisnahen Gewässernachbarschaftstag „Queich/Lauter“ in der Ver-
bandsgemeinde Bellheim durchgeführt. Dieser dient dem Erfahrungs- 
und Gedankenaustausch sowie der Fortbildung der Verantwortlichen 
in den unterhaltspflichtigen Kommunen.

Themen der Veranstaltung waren moderner Gewässerpflege- und 
Entwicklungsplan, Neophyten und Regiosaatgutmischungen in der 
Gewässerunterhaltung. Mit knapp 50 Teilnehmern war der Gewässer-
nachbarschaftstag im Rathaus der Verbandsgemeinde Bellheim sehr 
gut besucht.

Bürgermeister Adam mit dem Vizepräsidenten sGD süd Dr. Hannes 
Kopf
Bürgermeister Adam freute sich, auch den Vizepräsidenten der SGD 
Süd, Herrn Dr. Hannes Kopf, als besonderen Gast begrüßen zu können.
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 Sinkkastenreinigung 
in der Verbandsgemeinde

In den Kalenderwochen 49 und 50 (05.12.2016 bis 17.12.2016) erfolgt 
die Leerung der Straßeneinläufe in der Verbandsgemeinde Bellheim. 
Beginn ist in der Gemeinde Bellheim in der KW 49.
Ab Ende KW 49 und in der KW 50 folgen die Ortsgemeinden Knit-
telsheim, Ottersheim und Zeiskam. Alle Anwohner werden gebeten in 
dieser Zeit darauf zu achten, keine Senkkästen zuzustellen.

Spende  
vom Deutschen Kinderhilfswerk

im neuen Drogeriemarkt Rossmann in Bellheim
Am letzten Samstag (26.11.2016) wurde der neue Rossmann-Dro-
geriemarkt in Bellheim eröffnet. Mit dem Bau wurde Anfang Mai 
begonnen; die Marktfläche umfasst 850 qm mit rd. 17.000 Artikeln. 
Voraussichtlich werden 10 Arbeitsplätze geschaffen. Für das Deut-
sche Kinderhilfswerk ist dies gleichzeitig ein neuer Spendendosen-
Standort.
Das Kinderhilfswerk initiiert und unterstützt Maßnahmen und Projekte, 
die die Teilhabe von Kindern und Jugendlichen unabhängig von deren 
Herkunft oder Aufenthaltsstatus fördern.
Für die ersten 1000 Kunden im Bellheimer Drogeriemarkt spendete 
das Kinderhilfswerk je einen Euro. Die Spende von 1.000 Euro erhielt 
der „Helferkreis Integration“ bzw. die „Bellheimer Kleiderstube“, über-
geben von Ralf Göttert, Regionalbetreuer des Deutschen Kinderhilfs-
werkes. Die Kleiderstube ist zweimal wöchentlich geöffnet und wird 
derzeit von 12 Frauen ehrenamtlich geführt. Insgesamt hat der Hel-
ferkreis Integration rund 70 aktive Helferinnen und Helfer, die sich auf 
verschiedene Weise, sei es als Paten, Übersetzer, Fahrer, Handwerker 
oder auf sonstige Weise, ehrenamtlich engagieren.

Ralf Göttert vom Deutschen Kinderhilfswerk, Ortsbürgermeister Paul 

Gärtner, Bürgermeister Dieter Adam, 1. Ortsbeigeordnete Gertrud 

Trapp, Elke Wenzel, Bezirksleiterin von Rossmann, Wolfgang Jöckle 

vom Helferkreis, Helmut Dörrzapf (Planer und Architekt des Drogerie-

marktes)

Feuerwehr

Motorsägenlehrgang für  
Feuerwehrangehörige

Am Wochenende vom 11. bis 13.11.2016 fand in der Verbandsge-
meinde Bellheim ein Motorsägenlehrgang für Feuerwehrangehö-
rige des Landkreises Germersheim statt. In 15 Unterrichtsstunden 
erlernten die 13 teilnehmenden Feuerwehrleute, darunter auch eine 
Feuerwehrfrau, den richtigen Umgang mit der Motorsäge. Unter Anlei-
tung von Kreisausbilder Andreas Magin wurde in Theorie und Praxis 
umfangreiches Wissen vermittelt. Unter anderem waren auch die 
Unterweisung in die Wartung der Sägen und die Durchführung kleine-
rer Reparaturen Bestandteil dieses Kurses.

Anhand eines Baumbiegesimulators (Babisi), durch die Unfallkasse 
RLP bereit gestellt, konnte das Schneiden von liegenden und unter 
Spannung stehenden Baumstämmen ohne Risiko für das Feuerwehr-
personal durch die Ausbilder gelehrt und von jedem letztendlich selbst 
praktisch geübt werden.

Der theoretische Teil des Lehrgangs fand in diesem Jahr in den Räum-
lichkeiten der Feuerwehr Ottersheim statt, die auch die Verpflegung 
der Teilnehmer während der drei Tage übernahm. Die praktischen 
Übungen dazu fanden bei perfektem Wetter und Bedingungen im 
Wald statt. Alle Feuerwehrangehörigen konnten die Schulung schließ-
lich mit Erfolg abschließen, wozu wir recht herzlich gratulieren.

Wichtiger Hinweis  
an alle Einsender von Digitalfotos

Bitte beachten Sie, dass 
künftig aus Qualitätsgrün-
den nur noch Digitalfotos 
mit einer Mindestgröße 
von 1024 x 768 Pixel (bei 
einer Bildbreite von 90 mm) 
abgedruckt werden können. 
Fotos mit einer geringeren 
Auflösung werden nicht mehr 
abgedruckt, hierzu ergeht 
keine besondere Benach-
richtigung.  

Vielen Dank 
für Ihr Verständnis! 
Ihre Redaktion
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Aus der Jugendarbeit
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              Tourismus

Fotowettbewerb  
„Sehenswert - VG Bellheim“

Der Südpfalz Tourismusverein der Verbandsgemeinde Bellheim 
ruft noch bis Ende 2016 zu einem Fotowettbewerb auf.
Wir suchen authentische und lebendige Bilder, die die Schönheit der 
Verbandsgemeinde Bellheim spürbar werden lassen. Dies können Bil-
der in der Natur, in den einzelnen Ortsgemeinden oder auch von Fes-
ten und Veranstaltungen sein.
Mitmachen lohnt sich, denn die drei schönsten Bilder gewinnen einen 
attraktiven Preis. Und die schönsten Fotos des Wettbewerbs werden 
ebenfalls zur Erstellung von Ansichtskarten verwendet.
Mitmachen können alle, ob Profi oder Hobbyfotograf, Bürger der Ver-
bandsgemeinde, Besucher und Touristen, die Spaß am Fotografieren 
haben.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Webseite www.suedpfalz-
tourismus-vg-bellheim.de, per E-Mail: kontakt@suedpfalz-tourismus-
vg-bellheim.de oder telefonisch unter 07272 / 7008-101.

Schulen

Realschule plus Bellheim

Die Kultur-AG der Realschule plus Bellheim  
im vierten Jahr unterwegs

Diesmal ging es nach Kaiserslautern auf den mit 285m ü.NN höchsten 
Fußballberg Deutschlands, den Betzenberg. Es war Derbyzeit! Kai-
serslautern gegen den KSC. 

Ein Hochsicherheitsspiel! Und wir waren dabei. Die meisten von uns 
waren bisher noch nie im Fritz-Walter-Stadion gewesen. Daher waren 
wir ziemlich aufgeregt. Die Zugfahrt verlief problemlos. Sogar der Son-
derzug von Neustadt nach Kaiserslautern war nicht gerade überfüllt.

Auf dem Betze

Als wir in Kaiserslautern ankamen, erwartete uns ein Anblick wie 
in einem Science Fiction Film. Hunderte von Polizisten in schwerer 
Schutzausrüstung mit Helmen und Schlagstöcken sicherten den Weg. 
Wir mussten aus Sicherheitsgründen sogar einen Umweg laufen. 
Bereits auf dem Weg nach oben hörten wir die Schmähgesänge aus 
dem Stadion hallen. Nachdem wir abgetastet und durchsucht worden 
waren, nahmen wir unsere Plätze in der Westkurve (Block 6.2) ein. 
Der Gästeblock und unsere Kurve waren gut gefüllt, aber insgesamt 
waren doch nur knapp 30.000 Besucher im Stadion. Beim Warmma-
chen wurden die KSC-Spieler gnadenlos ausgepfiffen. Um 13.30 Uhr 
ging es dann los.

Rauchbomben im stadion

Zunächst brannten die KSC-„Fans“ ein Feuerwerk ab und zündeten 
einige Rauchbomben. Der Rauch zog sich durch das ganze Sta-
dion. Dann vergab der FCK eine hundertprozentige Chance zum 1:0. 
Schade. Als in der zweiten Halbzeit das Tor für den FCK endlich fiel, 
war der Jubel riesengroß. Der Berg bebte. Doch dann der Schock. 
Das Tor wurde nicht gegeben, es war angeblich Abseits. Eine Fehl-
entscheidung, wie die Fernsehbilder später zeigen sollten. Es wurde 
nochmal richtig laut und bei jeder Aktion gegen den FCK tobten und 
pfiffen die Massen. Der FCK erspielte sich etliche Chancen, es blieb 
aber beim 0:0. Trotzdem war es ein unbeschreibliches Gefühl, diese 
Atmosphäre einmal live miterlebt zu haben.
Auf dem Weg zum Bahnhof kam dann, bei denen mit leichtem Schuh-
werk, wieder etwas Gefühl in die wegen der Kälte fast abgestorbe-
nen Füße. Auch der Rückweg wurde von der Polizei gesichert. Der 
Sonderzug füllte sich innerhalb weniger Minuten. Ein Teil von uns saß 
sogar in der 1. Klasse. Nochmal umsteigen in Neustadt und dann ging 
es über Landau wieder nach Hause.
Bis bald. Ihre Kultur AG
Spenden bitte an: Verein der Freunde und Förderer der Realschule 
plus Bellheim, IBAN: DE 56548514401000435584, BIG: MALADE 51 
KAD, Verwendungszweck: Kultur-AG
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Tag der 
offenen Tür

(Infoveranstaltung 
ab 11.00 Uhr)

Martinsmarkt

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen

Anmeldetermine
zum neuen Schuljahr

Mittwoch, 15.2.2017 bis 
Dienstag, 21.2.2017, 

Mo. - Do. 8.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 16.00 Uhr

Freitag, 8.00 - 12.00 Uhr
Individuelle Terminabsprachen 

sind selbstverständlich jederzeit
über das Sekretariat möglich

RS
Realschu le  p lus  
Be l lhe im

... Samstag, 3. Dezember 2016, 
10.00 - 15.00 Uhr

Unsere Schule an einem Tag erleben ...
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Kirchen

Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim, St. Georg 

Knittelsheim, St. Martin Ottersheim,  
St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt,  

St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten
Do., 01.12.
Ottersheim: 17.00 Uhr Anbetung
Bellheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Knittelsheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Roratemesse zu Ehren der Mutter Gottes von der immer-
währenden Hilfe
Fr., 02.12.
Zeiskam: 06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr Amt zu Ehren der Mutter Gottes von der immer-
währenden Hilfe, für Albert Eichmann und für die Verstorbenen der 
letzten 5 Jahre im Dezember: Karl Bruch, Egon Wolff, Renate Strauß 
geb. Winstel, Jürgen Hellmann, Marie Leingang geb. Lösch, Johann 
Kasprzyk, Irmgard Pfundstein geb. Flockau, Franz-Ferdinand Kiefer, 
Veronika Hoffmann geb. Wagner, Ursula Richard geb. Hirnschall, Mar-
kus Schütt, Norbert Schmitt, Ludwig Kopf, Rita Kuhn geb. Mendel, 
Lydia Schriever, Stefan Hörner, Anna Marie Wolff, Günter Schmitte-
ckert, Agnes Schmitt geb. Jochim, Kurt Reichling, Heidi Utzmann geb. 
Gadinger, Lino Valerio, Gerhard Kramer, Klara Ulmer geb. Wilhelm, 
Ruth Baudy geb. Wittmaier, Ludwig Lakebrink, Anna Zöller geb. Hor-
nung, Günther Schwab
Sa., 03.12. - Hl. Franz Xaver
Lustadt 07.00 Uhr 2. Frühschicht im Haus der Kirche
Bellheim: 16.30 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
Knittelsheim: 18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für Luitgard Metz und 
Gerhard Seither und verstorbene Angehörige
Weingarten: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse

Unsere Zukunft: Erlösung
Das feiern wir an Weihnachten. Und 
das meinen die Barbarazweige. 
Am 4. Dezember ins Wasser gestellt, 
werden sie bis zum Heiligen Abend 
einen Hauch Frühling in die kahle Zeit 
tragen.

Bellheim: 09.00 Uhr Amt für Ute Dörrzapf, f. Karl und Anna Dörrzapf 
und Eugen und Hedwig Lotter; f. Fam. Karl Schwab und Angehörige; 
f. Albert Eichmann
Ottersheim: 09.30 Uhr Amt für Fridolin Kröper; f. Fritz, Emilie und Jür-
gen Eichmann; 3. Sterbeamt für Albert Spieß
Zeiskam: 10.30 Uhr Amt f. Friedrich und Katharina Siegler; f. Hans und 
Elsbeth Albert und lebende u. verstorbene Angehörige; f. Sabine und 
Aloisia Zajicek, Kirche für Kinder
Bellheim: 12.00 Uhr Taufe der Kinder Annika, Tochter von Dirk und Carolin 
Heppner, und Leonard, Sohn von Markus und Sandra Reichling
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr Abendmesse, Amt f. Renate Strauß und Angehö-
rige; f. Jürgen Hellmann (Jgd.) und Gerhard Kramer (Kpl. Bieberich)
Mo., 05.12.
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr hl. Messe
Di., 06.12. - Hl. Nikolaus
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr Amt für verstorbene Geschwister und Angehörige
Lustadt/Oberdorf 18.30 Uhr hl. Messe
Mi., 07.12. - Hl. Ambrosius
Weingarten: 06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück
Ottersheim: 09.00 Uhr hl. Messe f. Josef und Benno Dotterweich und 
Birgit Settelmeier; f. Hildegard Benz, Bernhard Stadel u. Lore Wei-
mann, best. v. d. Gebetsgruppe; f. Eduard u. Marion Jeckel und verst. 
Angehörige; f. Emilie, Fritz und Jürgen Eichmann; f. Josef Schnetzer
Bellheim: 18.00 Uhr Anbetung - Beichtgelegenheit
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Bußandacht, anschl. Beichtgelegenheit
Do., 08.12. - Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau 
und Gottesmutter Maria
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Bußandacht mit Beichtgelegenheit
Knittelsheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe zu Ehren der Mutter Gottes für die verstorbenen 
Seelsorger und Ordensleute unserer Pfarrei

Veranstaltungen in unseren Gemeinden:

Singstunden der Kirchenchöre:
Bellheim Mo., 19.30 Uhr Pfarrheim St. Michael 
Bellheim
Knittelsheim Do., 19.30 Uhr Dorfgemein-
schaftshaus
Weingarten Di., 20.15 Uhr Pfarrheim St. 
Michael Weingarten
Ottersheim Mo., 19.30 Uhr Bürgerhaus Ottersheim
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Kath. öffentliche Büchereien:
Kath. Öffentliche Bücherei St. Michael, Hauptstraße 46, Weingarten: 
Öffnungszeiten: So., 13.00-14.00 Uhr - Di., 16.00-17.00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39: Öffnungszeiten: 
jeden 1. Mittwoch im Monat v. 16.00-18.00 Uhr
Für unsere Kinder: 

Bellheim: Donnerstags 16.15 Uhr Kindergot-
tesdienstgruppe im Untergeschoss der Kita St. 
Joseph (für Kinder von 5-8 Jahren)
Für die Eltern der Erstkommunionkinder:
Bellheim: Mi., 30.11., 19.30 Uhr, 2. Elternabend, 
Thema: Eucharistie
Für unsere Erstkommunionkinder:

Bellheim: Sa., 03.12., 10.00-12.00 Uhr, 2. Vorbereitungstreffen im 
Pfarrheim der Kommunionkinder aus Ottersheim und Knittelsheim
Weingarten: Sa., 03.12., 10.00-12.00 Uhr, 2. Vorbereitungstreffen im 
Pfarrheim der Kommunionkinder aus Weingarten, Lustadt u. Zeiskam
Bellheim: Sa., 03.12., 14.00-16.00 Uhr, 2. Vorbereitungstreffen im 
Pfarrheim der Kommunionkinder aus Bellheim
Für unsere Senioren:
Bellheim: Do., 01.12., 14.30 Uhr Seniorenstammtisch des Kath. Arbei-
tervereins
Ottersheim: Mi., 07.12., 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Bürgerhaus
Bellheim: Do., 08.12., 14.00 Uhr Seniorennachmittag des Kath. Frau-
enbundes
Für unsere Gebetskreise:
Bellheim: jeden Donnerstag, 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische 
Gemeindeerneuerung im Pfarrheim
Einladung zu den Frühschichten in der Adventszeit: ‚Be-Sinnliches‘
Einen Tag im Advent einmal anders beginnen.
Einen Tag im Advent einmal mit anderen beginnen.
Einen Tag im Advent einmal bewusster beginnen.
Einen Tag im Advent einmal früher beginnen.
Vielleicht ist ein solcher Tagesanfang auch etwas für Sie. Wie schon 
in den
letzten Jahren wollen wir Sie einladen, den Tag mit einer Frühschicht 
zu beginnen, in der gemeinsam gesungen, gebetet, nachgedacht 
oder einfach in Ruhe genossen wird. Dieses Jahr stehen die Früh-
schichten unter dem Thema „Be-Sinnliches: Augen auf, Hör gut zu, 
Das schmeckt nach, Mit allen Sinnen“. Im Anschluss daran wollen 
wir gemeinsam frühstücken. Die Frühschichten beginnen jeweils um 
07.00 Uhr am:
Samstag, 03.12. im Haus der Kirche Lustadt
Samstag, 10.12. im Bürgerhaus Ottersheim
Samstag, 17.12. im Gemeindehaus Knittelsheim
Aktivitäten der Kath. Kirchengemeinde beim Nikolausmarkt
Gleich dreimal wird die Katholische Kirchengemeinde St. Nikolaus 
auf dem Nikolausmarkt am Spiegelbach, der vom 2. bis 4. Dezem-
ber 2016 stattfindet, mit Ständen bzw. im großen Zelt vertreten sein. 
So wird einmal Gudrun Dörrzapf weihnachtliche Köstlichkeiten anbie-
ten, während Irmgard Schlindwein handgestrickte Socken verkaufen 
wird. Der Verein zur Förderung und Erhaltung kircheneigener Gebäude 
unterhält die Cafeteria im Verpflegungszelt.
Weihnachtliche Köstlichkeiten
„Kleiner Nikolaus - Basar“ auf dem Nikolausmarkt von Gudrun 
Dörrzapf, mit weihnachtlichen Köstlichkeiten wie verschiedene Liköre 
und besondere hausgemachte weihnachtliche Gelees. Ferner sehr 
schöne handgefertigte Weihnachts-Kerzen auch als Geschenk, Per-
lensterne, CD´s, Weihnachtspredigten und Weihnachtsgrüße aus dem 
Karmelkloster Birkenwerder/ Berlin, sowie viele weihnachtliche und 
adventliche Geschenke verschiedenster Art und Dekorationsartikel. 
Der gesamte Erlös ist für die Innenrenovierung der Kath.Kirche St. 
Nikolaus Bellheim bestimmt.
Sockenverkauf zugunsten Missionsstation
Irmgard Schlindwein wird auf dem Nikolausmarkt handgestrickte 
Damen-, Herren- und Kindersocken zum Kauf anbieten. Der Erlös 
dieser Aktion kommt der Missionsstation des Instituts St. Dominikus 
in Ghana zu Gute. Socken für diesen caritativen Zweck können aber 
auch schon jetzt bei Irmgard Schlindwein, Hintere Str. 26, Tel.: 3726 
gekauft bzw. bestellt werden.
Cafeteria auf dem Nikolausmarkt - Kuchenspende
Der Verein zur Förderung und Erhaltung kircheneigener Gebäude 
wird bei dem diesjährigen Nikolausmarkt, der vom 2. bis 4. Dezem-
ber stattfindet, die Cafeteria betreiben. Hierbei wird eine Vielzahl von 
Kuchen benötigt.
Wir bitten deshalb alle Kuchenbäckerinnen, uns an einem der Tage 
einen Kuchen zu spenden. Um uns einen Überblick zu verschaffen, 
bitten wir um Meldung beim stellvertretenden Vorsitzenden Wolfgang 
Kaiser, Tel.: 2137.
Dort liegt auch im Verkaufsraum der Bäckerei eine Kuchenspender-
liste auf.
„Warten heißt: Unser Leben auf Gott hin öffnen. Das bedeutet, uns 
aktiv auf den Weg machen und dem Herrn entgegen zu gehen“ 
(Robert Zolitsch)

Viele besondere Veranstaltungen sollen uns in der Adventszeit 
diesen Weg erleichtern:
Frühschichten mit anschl. Frühstück:
Samstag, 03.12. Lustadt im Haus der Kirche 07.00 Uhr
Samstag, 10.12. Ottersheim im Bürgerhaus 07.00 Uhr
Samstag, 17.12. Knittelsheim im Gemeindehaus 07.00 Uhr
Roratemessen:
Donnerstag, 01.12. Knittelsheim 18.30 Uhr
Freitag, 02.12. Zeiskam, anschl. Frühstück 06.00 Uhr
Mittwoch, 07.12. Weingarten, anschl. Frühstück 06.00 Uhr
Freitag, 09.12. Bellheim 07.00 Uhr
Dienstag, 13.12. Lustadt/Oberdorf, anschl. Frühstück 06.00 Uhr
Mittwoch, 14.12. Ottersheim, anschl. Frühstück 07.00 Uhr
Bußandachten mit Beichtgelegenheit:
Mittwoch, 07.12. Ottersheim 18.30 Uhr
Donnerstag, 8.12. Bellheim 18.30 Uhr
Donnerstag, 15.12. Weingarten 18.30 Uhr
O-Antiphon:
Samstag, 17.12. Lustadt/Oberdorf ca. 19.15 Uhr
Sonntag, 18.12. Bellheim ca. 19.15 Uhr
Montag, 19.12. Ottersheim 19.00 Uhr
Dienstag, 20.12. Lustadt/Oberdorf ca. 19.15 Uhr Mittwoch, 21.12. 
Weingarten 19.00 Uhr Donnerstag, 22.12. Zeiskam 19.00 Uhr
Freitag, 23.12. Knittelsheim 19.00 Uhr
Weihnachtsgottesdienste
Am Heiligen Abend:
16.00 Uhr Bellheim Krippenfeier
16.00 Uhr Ottersheim Krippenfeier 
16.00 Uhr Weingarten Krippenfeier
17.00 Uhr Zeiskam Messe am Hl. Abend
17.00 Uhr Knittelsheim Messe am Hl. Abend
22.00 Uhr Ottersheim Christmette
22.00 Uhr Lustadt/Oberdorf Christmette
22.30 Uhr Bellheim Christmette
1. Weihnachtsfeiertag:
09.00 Uhr Bellheim Hirtenmesse
09.30 Uhr Knittelsheim Hochamt
10.30 Uhr Weingarten Hochamt
17.00 Uhr Weingarten Vesper
18.30 Uhr Bellheim Abendmesse
2. Weihnachtsfeiertag
09.00 Uhr Bellheim Amt
09.30 Uhr Ottersheim Amt
10.00 Uhr Haus Edelberg hl. Messe
10.30 Uhr Lustadt/Oberdorf Amt

Aktion Dreikönigssingen 2017:
Anfang Januar ist es wieder soweit. 
Sternsinger im ganzen Land ziehen 
von Haus zu Haus, bringen den Segen 
Gottes in die Häuser der einzelnen Orte 
und sammeln Spenden für die Kinder in 
ärmeren Ländern. Dieses Jahr beson-
ders für Haiti. Die Aktion „Dreikönigs-
singen“ ist weltweit die größte Aktion 
von Kindern für Kinder! Wenn du auch 

dabei sein willst, achte auf Folgendes:
In Kürze findest du die Termine der einzelnen Gemeinden für die 
Aktion (mit Vorbereitungstreffen, Aktionstermin und Dankgottesdiens-
ten) in der Gottesdienstordnung für Weihnachten und in den Amts-
blättern. Wenn du in der Grundschule bist, bekommst du auch einen 
Flyer (Achtung: Teilnahme in der Regel ab der 2. Klasse möglich). 
Anmelden kannst du dich im Pfarrbüro St. Nikolaus Bellheim (Tel.: 
07272/973050) oder bei dem Pfarreiverantwortlichen, der dir zugeteilt 
ist (wer das jeweils ist, findest du dann bei den Terminangaben). Wir 
freuen uns auf dich!
Die Sternsingerteams der Gemeinden der Pfarrei Heilige Hildegard
Ps: Falls deine Eltern in irgendeiner Weise mitmachen möchten - jedes 
Team aus jeder Gemeinde freut sich natürlich sehr über ihre Unter-
stützung!

Sonstige Einladungen:
Die Schönstattbewegung Frauen und Mütter lädt ein zum Mut-
ter-/Elternsegen für werdende Mütter und ihre Familien:
Unter dem Motto „Leben braucht Segen“ lädt die Schönstattbewe-
gung Frauen und Mütter ein zu einem Mutter-/Elternsegen:
Die Segensfeier findet statt am: Sonntag, 4. Dez. 2016, 15.00 Uhr, in 
der kath. Pfarrkirche Herxheim
Der Schutz des ungeborenen Lebens und der Wunsch, werdende 
Eltern die Herausforderungen dieser Zeit nicht allein tragen zu lassen, 
sind die Auslöser dieser Initiative. Eingeladen sind alle werdenden 
Mütter, die ihr Kind von Anfang an unter den Schutz Gottes gestellt 
wissen möchten mit ihren Familien und Freunden.
Nähere Informationen und Anmeldung bei Maria Götz, Tel.
Nr.07276/5921
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So erreichen Sie uns:
Pfarramt (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Satler)
Hintere Straße 1, 76756 Bellheim, Tel.Nr. 07272/973050 / 
Fax.Nr. 07272/9730519
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 09.00-12.00 Uhr, Mi. 09.30-12.00 Uhr, 
Di. + Do. 15.00-17.00 Uhr
Sprechstunde Lustadt-Weingarten: findet immer am ersten Mitt-
woch, wenn in Weingarten die Werktagsmesse gefeiert wird, statt.
Ottersheim: mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der Sakristei
Messen können jederzeit auch telefonisch im Pfarramt Bellheim sowie 
persönlich in den Sakristeien in Knittelsheim, Lustadt, Weingarten und 
Zeiskam bestellt u. bezahlt werden. In Knittelsheim auch weiterhin bei 
Herrn Starck.
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfarrer Thomas Buchert: thomas.buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Sebastian Bieberich: sebastian.bieberich@gmx.de
Diakon Hanspeter Imhoff: hanspeter.imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Marianne Hettrich: marianne.hettrich@bistum-
speyer.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen, in denen im Pfarramt nie-
mand erreichbar ist, melden Sie sich bitte beim seelsorglichen 
Notdienst der Pfarreien Bellheim, Germersheim und Rülzheim: 
0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim: Kuhardter Straße 37, 
76761 Rülzheim, Tel. 07272/919177

Vereinsnachrichten aus der VG

Sternwarte Bellheim e. V.
Öffentlicher Beobachtungsabend am 9. Dezember

Der Verein Sternwarte Bellheim e. V. lädt zu einem öffentlichen Beob-
achtungsabend mit Sternenführung am Freitag, dem 9. Dezember 
2016, in die Sternwarte Bellheim ein (Nähe Schwimmpark, Zeiska-
mer Straße). Der Eintritt ist frei. Die Führung dauert ca. eine Stunde, 
danach ist aber weiteres Beobachten möglich. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Beginn: 20.00 Uhr.
Die Veranstaltung findet nur bei klarem und wolkenlosem Himmel 
statt.
Objekte der Beobachtung: Wintersternhimmel, Mond, Andromeda-
Galaxie, Sternhaufen und Doppelsterne.

Helferkreis Integration
Café International

Am Samstag dieser Woche, 3. Dezember, findet wieder unser 
gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen statt. Einge-
laden ins Bürgerhaus, Hauptstraße 140, sind ab 15.00 Uhr neben 
unseren Flüchtlingen auch die Bürgerinnen und Bürger unserer 
Verbandsgemeinde. Ob Brettspiele oder Fußballtisch, Kontakte 
können auch über diese Schiene geknüpft werden. Sich begeg-
nen hat viele Wege!

Kleiderstube Bellheim, Hauptstr. 121
Besonders erwünscht sind z.Z. Kinderwagen jeder Art!
Öffnungszeiten:
Montags von 15.00-17.00 Uhr und freitags von 11.00-16.00 Uhr
Während dieser Zeiten ist die Stube telefonisch zu erreichen 
unter: 0173 3430 666
Wir weisen darauf hin, dass die Kleiderstube auch Sozialhilfe- 
und Grundsicherungsempfängern offen steht.

Dringend gesucht: 
Ehrenamtliche Helfer, die mithelfen, Fahrräder zu reparieren 
oder auszuschlachten! Zwischenzeitlich haben sich eine Menge 
Räder angesammelt, deren Reparatur sich nicht mehr lohnt, die 
aber eine Menge Ersatzteile liefern. Aus zeitlichen Gründen ist es 
unserem ehrenamtlichen Mitarbeiter Arnold Kühling nicht mehr 
möglich, Reparatur und Ausschlachten aller angelieferten Räder 
zu bewältigen. Deshalb unser Aufruf an Helfer, die bereit sind, 
hier stundenweise einzusteigen. Wer Interesse hat, möge sich 
bitte melden bei Claudia Bohsung Arnold Kühling oder Wolfgang 
Jöckle. Übrigens: Fahrtüchtige, verkehrssichere Räder wer-
den nach wie vor gerne angenommen.
Spendenkonto Flüchtlingshilfe
Helferkreis Integration VG Bellheim
VR-Bank Südpfalz, IBAN: DE59 5486 2500 0001 5212 84, 
BIC: GENODE61SUW

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Christian Hörner neuer Trainer der  

SG OBZ Oberliga-Damen  
zur kommenden Saison

Christian Hörner wird zur kom-
menden Saison neuer Trainer 
der Damen der SG Ottersheim-
Bellheim-Zeiskam in der RPS 
Oberliga. Die Spielgemein-
schaft und der 36-jährige Zeis-
kamer einigten sich Anfang der 
Woche auf die Nachfolge von 
Jens Zwißler, der auf eigenen 
Wunsch nach dieser Saison 
aufhört. Beruflich ist Christian 
als SPS-Programmierer in Neu-

stadt tätig. Er ist verheiratet und Vater zweier Kinder (2 und 5), sein 
großes Hobby heißt natürlich - Handball!
Er spielte von der E-Jugend bis zu den Herren selbst aktiv in allen 
Stammvereinen der bisherigen SG (TB Jahn Zeiskam, TV Jahn Bell-
heim, TV Ottersheim). Danach stieg er als Trainer ein, erwarb die C- 
und B-Lizenz. Seit einigen Jahren ist Christian auch in den sportlichen 
Führungsgremien aktiv (Jugend-/Sportausschuss).
Mit Christian haben die Verantwortlichen den Wunschkandidaten der 
Damen selbst gewinnen können, der mit seinen Fähigkeiten auch dem 
Wunschprofil entspricht.
„Es ist ein deutliches Signal, dass wir einem jungen, ambitionierten 
Trainer aus den eigenen Reihen die Chance geben, sich im aktiven 
Bereich zu beweisen. Wir haben tolle Jugendtrainer in unseren Rei-
hen, die „Beförderung“ von Christian zum Damentrainer soll auch als 
Wertschätzung für die ausgezeichnete Jugendarbeit der SG insge-
samt verstanden werden. Christian macht schon seit vielen Jahren bei 
der Spielgemeinschaft einen tollen Job, betreute sowohl weibliche, als 
auch männliche Jugenden bis hin zur A-Jugend.
Er war zuletzt mit der männlichen B-Jugend, die er auch aktuell in der 
RPS Oberliga betreut, Pfalzmeister. Der neue Trainer steht für konti-
nuierliche Ausbildung und akribische Detailarbeit und wird damit auch 
unseren jungen Talenten weiterhelfen.“ 
Die Damen haben sich unter Jens Zwißler in den letzten 4 Jahren super 
entwickelt, in der Spitze der RPS Oberliga etabliert. Der Umbruch ist 
jedoch unausweichlich und mittlerweile schon längst im Gange. Einige 
erfahrene Leistungsträger haben aufgehört oder hören noch auf, viele 
junge Spielerinnen werden schon heute an das Niveau der 4. Liga her-
angeführt und müssen noch weiter integriert werden.
„Die Voraussetzungen sind ausgezeichnet. Jens hinterlässt ein intak-
tes Team mit großem Entwicklungspotential, funktionierende Struktu-
ren und ein homogenes Umfeld. Christian erhält alle Unterstützung, 
um den eingeschlagenen Weg kontinuierlich weiter zu gehen und 
damit an die Erfolge von Jens anknüpfen zu können. Wir werden 
gemeinsam an der Zukunft des Damenhandballs bei der SG arbeiten“.
Jochen Hilsendegen, Vorsitzender Sportausschuss SG OBZ

Ehrgeiz - Kampf - Wille - Einheit
OBZ-Damen gewinnen 33:22 (15:15) gegen TV Bassenheim
Den rund 160 Zuschauern in der gut besetzten Bellheimer Spiegel-
bachhalle bot sich am ersten Adventswochenende ein Spiel gegen 
den bis dahin Tabellenersten TV Bassenheim, das noch lange in den 
Köpfen sein wird. Immerhin trat der Spitzenreiter der Oberliga an, auch 
wenn die von Jessica Gerlach trainierte Mannschaft arge Verletzungs-
probleme hatte. So musste sie neben ihren beiden etatmäßigen Tor-
hüterinnen auch noch drei weitere Stammspielerinnen ersetzen. Die 
SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam konnte allerdings nahezu kom-
plett antreten, ohne die Dauerverletzten Julia Sefrin, Romina Heßler 
und Theresa Prinz. SG-Trainer Jens Zwissler begann mit Torfrau Antje 
Haag und sie war es, die gleich zu Beginn mit ihrer Routine und parier-
ten Bällen der Mannschaft die notwendige Sicherheit gab, um die Füh-
rung auszubauen. So stand es nach neun Minuten überraschend 5:2 
für die Südpfälzer (Urschel per 7m-Wurf). Dieser Drei-Tore-Vorsprung 
hielt bis zur 14. Minute (Lara Winter, 8:5), doch dann stellte sich das 
altbekannte Problem der vergebenen Chancen wieder ein. Bassen-
heim nutzte diese Phase Mitte der ersten Halbzeit aus und kam zum 
Anschlusstreffer (8:7, 16.). Das war der Zeitpunkt, in dem SG-Coach 
Zwissler die Auszeit nahm, um beruhigend auf seine Mannschaft ein-
wirken zu können. Es half auch kurzzeitig, denn Jessica Glaser und 
Christin Becht-Zekl trafen hintereinander, es stand 10:7 (18.). Aber die 
Gäste aus dem Landkreis Mayen-Koblenz hatten die torgefährlichste 
Schützin der RPS-Liga in ihren Reihen, Jennifer Schmitt, und sie hielt 
ihr Team mit ihren Treffern auf Schlagdistanz. Drei Minuten später glich 
Bassenheim durch 7m-Wurf wieder aus (10:10, 21.). Bis zum Halb-
zeitpfiff schenkten sich beide Mannschaften nichts. Ging OBZ in Füh-
rung, fiel im Gegenangriff postwendend der Ausgleich. Dann verletzte 
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sich Larissa Freund im Angriff am rechten Knie so schwer, dass sie im 
weiteren Verlauf der Partie nicht mehr hat eingesetzt werden können. 
Beim Spielstand von 15:15 wurden die Seiten gewechselt.
Nach der Pause drohte zunächst das Spiel zu kippen, denn die Kob-
lenzer Gäste gingen erstmals in Führung (15:16, 35.). Zuvor aller-
dings brauchte es fünf Minuten der zweiten Spielhälfte bis ein Tor fiel. 
Immer wieder konnte kein Team einen Treffer setzen. Dabei scheiterte 
Bassenheim an der zwischenzeitlich ins SG-Tor gewechselten Linda 
Knarr, die durch ihre unglaublichen Paraden die Gäste schier zur Ver-
zweiflung brachte. Ab der 40. Minute dann eine erste Vorentschei-
dung! OBZ konnte vier Treffer in Folge setzen und somit die Führung 
auf 21:17 ausbauen (Urschel, 44.). Trotz der Auszeit von Bassenheim 
verloren die SG-Damen diesmal nicht ihren Faden im Angriff, sondern 
machten dort weiter, wo sie vor der Unterbrechung aufgehört hatten. 
Mit den im Handball unabdingbaren Tugenden wie Einsatz, Wille, 
Kampf, Ehrgeiz, Können und ein bisschen Glück schraubten die Süd-
pfälzerinnen das Ergebnis von 23:19 (48.) auf 31:19 (56.). Die Gäste 
hatten nicht mehr den Hauch einer Chance erhalten, immer wieder 
agierte die von Christin Becht-Zekl organisierte Abwehr ballorientiert 
mit schnellen Beinen und störte die Angriffsbemühungen der Gäste 
schon im Aufbau. Falls ein Ball dennoch auf das SG-Tor kam, stand 
Linda Knarr im Kasten und wehrte gekonnt ab. Sie kam in der zwei-
ten Halbzeit auf insgesamt 13 Paraden, darunter ein Strafwurf. So 
gewinnt die SG OBZ auch in dieser Höhe verdient mit 34:22 und steht 
damit auf dem ersten Tabellenplatz mit 18:4-Punkten. Die Zuschauer 
beklatschten diesen verdienten Triumph mit Standing-Ovations, als 
das Team sich im Kreis um Larissa Freund versammelte und feierte. 
SG-Trainer Jens Zwissler: „Das war eine riesige zweite Halbzeit. Die 
Mannschaft hat ein Gesicht gezeigt, das ich schon lange nicht mehr 
gesehen habe: Ehrgeiz, Kampf, Wille und eine Einheit standen heute 
auf dem Feld. Ich zolle großen Respekt an alle Spielerinnen.“
Am kommenden Adventswochenende ist die SG Gast beim SV 64 
Zweibrücken, der mit 4:14-Punkten derzeit den vorletzten Platz 
belegt. Dennoch sind die Punkte nicht einfach zu gewinnen. Nur über 
eine ähnlich geschlossene Mannschaftsleistung wird dort etwas zu 
holen sein.
Es spielte und traf für die SG: Hauck (5/1), Becht-Zekl (3), Völker (7), 
Winter (5/2), Glaser (3), Weber, Urschel (7/3), Herrmann, Silaghi (3), 
Freund (1), Haag, Knarr
Damen 2: SG OBZ - TV Wörth 24:19 (12:7)
Mit einer starken Abwehrleistung Sieg gegen den Favoriten Wörth 
errungen
Mit einer durchweg starken Abwehrleistung hielten die Damen 2 der 
SG OBZ am Samstagnachmittag die favorisierten Wörther in Schach 
und errangen nach einem 12 : 7 Halbzeitstand und deutlicher Führung 
im zweiten Spielabschnitt letztlich einen verdienten 24 : 19 Sieg.
Von Beginn an merkte man den Bellheimerinnen an, dass sie gewillt 
waren, dieses Spiel für sich zu entscheiden. Mit einer geschlossenen 
Abwehr und einer sicheren Torhüterin dahinter stellte man die Wör-
ther Spielerinnen vor eine schwere Aufgabe. Dennoch dauerte es bis 
zur 10ten Minute, bis man die 3 : 1 Führung herausgearbeitet hatte. 
Weil man sich in der Anfangszeit wiederum zu viele technische Fehler 
leistete, erlaubte man es Wörth, besser ins Spiel zu kommen, und so 
war der 4 : 4 Ausgleich die logische Folge. Allerdings, es sollte der 
letzte Ausgleich gewesen sein. Fortan dominierte Bellheim und eilte 
mit einem 5-Tore-Lauf dem Gegner auf 9 : 4 davon. Diesen Vorsprung 
konnte man bis zu Halbzeit verteidigen und ein 12 : 7 mit in die Kabine 
nehmen.
Nun galt es im zweiten Spielabschnitt den Vorsprung zu halten und 
damit Wörth auf Distanz zu halten. Zunächst sah es auch danach aus, 
konnte man doch nach Ballverlust von Wörth mit dem ersten Angriff 
auf 13 : 7 erhöhen. Gleich darauf musste man wegen einer Zeitstrafe 
gegen Manuela Bast in die Unterzahl. OBZ überstand sie bravourös 
mit einem ausgeglichenen Torverhältnis und dem Treffer von Sabina 
Wolke zum 14 : 8. Nach weiteren zwei Treffern von Sandra Hammann 
für Bellheim, versuchte der gegnerische Trainer seine Mannschaft 
neu einzustellen. Es nutzte nichts, Bellheim behielt bis zum 20 : 12 
seinen 8-Tore-Vorsprung. Nun schlichen sich bei den Einheimischen 
wieder leichte Unkonzentriertheiten in der Abwehr und vor allem beim 
Abschluss ein. Dies ermöglichte es den Wörthern zunächst mit einem 
3-Tore-Lauf auf 20 : 15 heranzukommen. Bellheims Trainer bemerkte, 
dass das Spiel am Kippen war, mahnte bei seiner Mannschaft wäh-
rend Timeout Geschlossenheit und Konzentration an und forderte zum 
geduldigen und taktisch besserem Spiel auf. Doch nach Ballverlust 
unmittelbar nach Wiederanpfiff musste Catherine Borger noch zwei-
mal hinter sich greifen, Das Spiel wurde beim Stande von 20 : 17 und 
21 : 18 noch einmal eng. Nach dem 23 : 18 durch Sandra Hammann 
erhielt im Gegenzug Lena Humbert in der 53ten Minute eine Zeitstrafe. 
Den dazu ergangenen 7-Meter jedoch parierte Catherine Borger mit 
einer tollen Parade. Die Unterzahl überstand Bellheim torlos, ent-
schied diese so wiederum für sich. In der 55ten Minute erzielte Mirjam 
Stumpf nochmals den Anschlusstreffer zu 23 : 19. Dann vergingen 
endlose drei Minuten ohne Torerfolge auf beiden Seiten, bis schließ-
lich Daniela Morio den Siegtreffer zum 24 : 19 setzte. Eine danach 
ausgesprochene Zeitstrafe gegen Sabrina Wolke änderte nichts mehr 
an dem verdienten Sieg der Heimmannschaft.

Es spielten: Catherine Borger, Hannah Herrmann (beide Tor ), Lena 
Humbert, Jana Dörr (2), Katrin Settelmeier ( 2 ), Daniela Morio (2), Sab-
rina Wolke (3), Sandra Hamman (6), Lisa Benz (1), Nina Trauth (5/4), 
Manuela Bast (3), Michelle Orth
Damen 3 - HSG Dudenhofen/Schifferstadt 2 25:23 (13:9)
Damen 3 fahren den nächsten Sieg ein und sichern 3. Platz in der 
Tabelle!
Am Samstagabend konnte sich auch die dritte Mannschaft der SG 
OBZ gegen ihren Gegner, die HSG Dudenhofen/Schifferstadt 2, 
durchsetzen. Somit bleiben alle 6 Punkte des Abends in den eigenen 
Reihen!
Wir starteten gut ins Spiel und gingen nach einigen Minuten mit 4:1 
in Führung. Doch dann brach man kurz ein und lies den Gegner kurz 
darauf den Ausgleich erzielen. Doch durch eine 4Tore-Folge kurz vor 
Ende der ersten Halbzeit konnte man sich von der HSG wieder abset-
zen. Das war vor allem durch die gut agierende Abwehr, unterstützt 
von einer guten Torhüterleistung, und vielen einfachen Toren im Angriff 
möglich. Mit einem Puffer von 4 Toren (13:9) konnte man dann auch in 
die Halbzeitpause gehen. In der zweiten Hälfte wollte man unbedingt 
an die Leistung vom Ende der ersten Halbzeit anknüpfen.
Das konnte man anfangs und zog bis auf 17:10 davon. Doch die Geg-
ner aus Dudenhofen gaben nicht auf und fanden wieder zurück ins 
Spiel. Sie kamen durch viele Abschlüsse aus dem Rückraum zum 
Torerfolg. Zudem musste Denise Wingerter verletzt raus, doch auch 
Hannah Herrmann konnte beweisen, dass auf sie Verlass ist. Die Geg-
ner konnten sich trotz allem bis auf drei Tore annähren. Kurz vor Ende 
wurde es somit nochmal unnötig spannend. Nach einigen überhas-
teten Angriffe fingen wir uns allerdings wieder und gewannen 25:23!
Das Ergebnis hätte durchaus höher ausfallen können, doch das trübt 
die Freude über den Sieg nicht! Nächste Woche will man dann an 
die Leistung anknüpfen und weiterhin so gut als Team agieren wie 
gezeigt.
Es spielten: Sina Engel (7/5), Sarah Doser (6), Nele Guldenschuh (5/2), 
Michelle Orth (3), Julia Mössmer (2), Lea Meyer (1), Bianca Weiß, Lisa 
Nowack, Emely Gutzler, Yvonne Doser, Sabine Kern und außerdem 
Denise Wingerter und Hannah Hermann im Tor.
Herren 2: TSV Kuhardt 2 - SG OBZ 2 19:19 (9:11)
Unentschieden im Lokal-Derby
Mit einem leistungsgerechten Unentschieden trennten sich unsere 
Herren 2 und Kuhardt 2. Die Chancenverwertung war auf beiden Sei-
ten nicht optimal, wobei unsere Mannschaft in der 1. Halbzeit leichte 
Vorteile hatte. Außer dem 3:2 in der 8. Minute lagen die Hausherren 
immer zurück, allerdings versäumten unsere Herren 2 in entschei-
denden Situationen, die Führung weiter auszubauen (5:8 durch Luca 
Faath in der 18. Minute, 8:8-Ausgleich in der 20. Minute). Da die Gast-
geber in der Abwehr oft regelwidrig agierten, verwandelte Tino Thaler 
in der 24. + 25. Minute die fälligen Strafwürfe zum 8:10 und 8:11. Beim 
Stand von 9:11 wurden die Seiten gewechselt.
In der 2. Hälfte hielten wir bis zur 44. Minute die Hausherren auf 
Abstand (11:14; 12:15; 13:16). Die folgende Unterzahlsituation unserer 
Mannschaft nutzten die Kuhardter und kamen auf 15:16 heran. Durch 
Treffer im Minutentakt von Moritz Kullmer und 2x Julian Hesse kamen 
wir 11 Minuten vorm Ende zum 17:19. In der 54. Minute gelang jedoch 
den Hausherren der Ausgleichstreffer (19:19), und unser Trainerteam 
nahm eine Auszeit. Die Partie stand auf Messers Schneide und eine 
Minute vorm Schlusspfiff legte auch die Heimmannschaft die grüne 
Karte. Kein Team traf in den letzten fünf Minuten, der letzte Wurf der 
Kuhardter durch Hellmann ging weit neben das Tor, und so endete das 
Spiel mit 19:19 unentschieden.
Gespielt haben: Kevin Kassab (4/1), Tino Thaler (4/4), Julian Hesse 
(3), Dominic Jarczewski (2), Luca Faath (2), Moritz Kullmer (1), Denis 
Steimer (1), Maximilian Kröper (1), Samuel Bier, Dennis Kropf, Julian 
Kreiner, Christoph Maiss im Tor.
Die Herren 2 belegen weiterhin Platz 9 der Tabelle und müssen am 
kommenden Wochenende gegen Landau-Land ran. Anpfiff ist um 16 
Uhr in der Spiegelbachhalle. Die Herren 2 freuen sich über die Unter-
stützung einiger Fans.
wB-Jgd: SG OBZKH - JSG Wörth/Hagenbach 36 : 18 (18 : 11)
Leider mussten wir auch in diesem Spiel auf unsere verletzte Torfrau 
Maria verzichten. Mariella in der 1. Halbzeit und Lara Sengel in der 2. 
Halbzeit vertraten Maria so gut sie konnten.
Die erste Halbzeit fing etwas verhalten an. Beide Mannschaften waren 
etwas nervös und hatten unnötige Ballverluste und techn. Fehler. Wir 
konnten uns erst nach einer Serie von 5 Toren hintereinander zum 9 
: 3 Mitte der 1. HZ richtig absetzen. Diesen Vorsprung gab man nicht 
mehr aus der Hand. Die Mädels von Wörth merkten, dass Mariella 
nicht unsere Stammtorhüterin war und konnten so aus der 2. Reihe 
das ein oder andere Tor erzielen. Unsere Abwehr sah hier nicht so gut 
aus, da sie zu spät agierte.
In der 2. Halbzeit konnte man sehen, dass die Kabinenansage etwas 
gebracht hat. Die Angriffe wurden schnell ausgeführt. Die Angreife-
rinnen wurden früher angegangen, sodass die JSG Mädels nur noch 
schwer durchkamen. Unsere Lara im Tor hat so einige Bälle heraus-
geholt, was so keiner gedacht hätte (Tolle Leistung!). Bei Wörth riss 
der Faden, nachdem wir eine 10er Torserie hatten und uns auf 32 : 16 
absetzen konnten. Eine Super Leistung von allen.
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Es spielten: Mariella Uzelac (Tor + Feld); Luisa Jenne; Sabrina Leuth-
ner; Celine Müller; Lisa Bantele; Lara Sengel (Tor + Feld); Lena Schlind-
wein; Leonie Kinsler; Lara Sohl, Flora Schilling
Am 11.12.2016 bestreiten unsere Mädels um 11.20 Uhr in Kandel das 
Final4 des Pfalzgascups. Unser Gegner in der Vorrunde ist die JSG 
Mutterstadt-Ruchheim. Ein bekannter und sehr aggressiv agierender 
Gegner.
wC Jgd: SG TSG/DJK Mainz-Bretzenheim - SG OBZK 18:27 (8:14) 
Negative Auswärtsserie geknackt
Die Mädchen der C-Jugend haben in Mainz den ersten Auswärts-
sieg der Saison geholt. Es war sicher nicht die beste Leistung unse-
rer Mannschaft, aber die Leistung reichte gegen einen Gegner, der 
schwächer war als angenommen. Gegen manch anderen Gegner wird 
das nicht reichen.
Kurz vor Spielbeginn klagte Zoé Hesse über eine schmerzende Leiste 
und blieb erst mal auf der Bank. Dies erforderte eine kurzfristige 
Umstellung in der Anfangsformation, aber genau die zwei Positionen, 
die getauscht wurden, machten die ersten beiden Treffer (Philine, Emily 
2:0). Der Gastgeber blieb erst mal dran und glich bis zum 6:6 immer 
aus. Erst nach 20 Minuten gelang es uns durch Mona uns erstmals auf 
3 Tore abzusetzen (7:10). Dann folgten 5 ganz starke Schlussminuten 
der SG. Der Gastgeber kam kaum noch zu Aktionen, unsere Abwehr 
um Lara stand gut und auch die Umstellung der besten Mainzer Spie-
lerin vom Kreis auf die Mitteposition brachte nichts. Am Ende gingen 
wir mit einem beruhigenden 8:14 in die Pause.
In der Kabine wurde an die Konzentration appelliert. Wir hatten viel 
zu viele Ballverluste im Angriff und fielen in der Abwehr immer wie-
der auf den gleichen Trick rein. Außerdem war unsere Abschlussquote 
haarsträubend. Dennoch war klar, dass wir hier die Punkte mitnehmen 
können, wenn wir aggressiv bleiben. Und man hatte den Eindruck, 
dass die Mädchen das Spiel keineswegs bereits als gewonnen ansa-
hen. Und das war auch gut so.
Die zweite Hälfte war fast eine Parallele zur ersten. Wieder verloren 
wir Bälle und schlossen überhastet ab, aber Mainz kam nicht näher 
als auf 3 Tore heran. Erst in den letzten 10 Minuten konnten wir uns 
wieder absetzen und den Sieg endgültig sicher machen.
Die weibliche C Jugend festigt somit ihren 4. Platz in der Tabelle und 
dies auch völlig verdient. Nach den anfänglichen zittrigen Spielen 
und zwei herben Auswärtsniederlagen haben die Mädels richtig gute 
Spiele gezeigt und ist in der Breite des Kaders sicher eine der besten 
Mannschaften der Liga. Heute trafen alle Feldspieler ohne Ausnahme.
Dabei waren: Philine Janssen, Emily Hagenbucher, Zoé Hesse, Mona 
Reichling, Lara Motz, Lara Frey, Zoe Zürker, Adina Wörner, Maja Blu-
menschein, Lena Dettling (Tor)
wD-Jgd: Mutterstadt Ruchheim - JSG OBZK 22:24 (12:12)
Großer Jubel nach dem Spiel herrschte am vergangenen Sonntag, als 
der erste Auswärtssieg unter Dach und Fach war.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten kamen wir über 2:4, 6:6 und 9:6 
besser ins Spiel. Das Spiel blieb aber bis zur Halbzeit ausgeglichen. 
Erst als wir in der Abwehr konzentrierter agierten, holten wir den 3 Tore 
Rückstand nach und nach auf und erreichten ein 12:12 zur Halbzeit.
In der 2. Halbzeit lagen wir nur noch einmal mit 13:12 in Rückstand. 
Danach war der Bann gebrochen und wir sind danach über 13:14 
nicht mehr in Rückstand geraten. Bis kurz vor Schluss konnten wir 
sogar unsere Führung bis auf 19:23 ausbauen. Knapp wurde es nur 
noch in der Schlussphase, als etwas Konzentrationsschwäche auftrat 
und wir nur noch 2 Treffer in Führung lagen.
Erfreulich war die verbesserte Abwehrarbeit, die letztlich zum Erfolg 
führte, sowie einzelne Aktionen im Angriff, bei denen noch etwas mehr 
Mut und auch Glück gefehlt hat. Schön auch, dass alle Spielerinnen 
zu ihren Spieleinsätzen kamen.
Gespielt haben: Meira, Celine (13), Johanna (5), Lea (3), Dana (2), Zoe 
(1), Sina, Vanessa, Isabel, Tanita, Milena, Lara 
mC1-Jgd: TSG Friesenheim - SG OBZK 34:17 (16:10)
Niederlage beim Tabellenführer, aber klasse gekämpft
Letztendlich gewann die TSG verdient, aber die erste Halbzeit unserer 
mC1 war stark.
Die C1 musste wegen Krankheit leider den Ausfall von Felix verkraften. 
Aber im Gegensatz zu den anderen Spielen gegen übermächtige Geg-
ner hatten die Jungs einen couragierten Start. Max, der sein bestes 
Spiel machte, erzielte durch eine gekonnte Körpertäuschung gleich 
das erste Tor. Und Elias als Regisseur spielte 2 Mal gekonnt in die 
Abwehrschnittstelle, so dass Moritz und Marcello erfolgreich abschlie-
ßen konnten. Friesenheim war damit auch nicht in der Lage, Gegen-
stöße zu spielen. Es stand 4:4 in der 8. Minute, als der gegnerische 
Trainer die Leistung unserer Jungs mit einer Auszeit „honorierte“! Bis 
zum 6:6 hielten wir weiterhin mit. Leider verletzte sich Moritz am Knie 
(gute Besserung!) und konnte nicht mehr mitspielen. Ab jetzt stand 
die Abwehr der TSG wie eine Wand und mit mehreren Gegenstößen 
führten sie schnell 12:6. Danach fanden wir im Angriff ab und zu wie-
der eine Lücke: Nils traf 2 Mal als Kreisläufer, so dass mit einem 10:16 
eine gute erste Halbzeit gegen die beste Mannschaft zu Ende ging.
In der zweiten Halbzeit sahen wir in den ersten 20 Minuten kein Land. 
Stand es noch 23:13 in der 35. Minute, hatte die TSG bis zur 47. 
Minute einen 10:1 – Lauf. Die TSG provozierte Abspielfehler unserer 
Mannschaft und spielte Gegenstoß auf Gegenstoß. Lediglich Leon 

konnte sich im Tor ein paarmal auszeichnen und Stefan mit einigen 
gelungenen Schlagwürfen. Es war eine schwierige Phase für unsere 
Jungs. Aber sie ließen sich nicht hängen und mit einem gekonnten 
Anspiel von Stefan auf Marcello erzielten sie das letzte Tor des Tages. 
Das letzte Spiel der Vorrunde gegen Budenheim wird ähnlich schwer, 
aber bitte weiter so dagegen halten!
Spielfilm: 4:3, 6:6, 12:6, 16:10 / 19:12, 23:13; 33:14, 34:17
Es spielten: Leon Zwißler (TW), Julian Lanfermann (TW, n.e.), Marcello 
Ammer (2), Stefan Benz (7/2), Joshua Bien (1), Rico Hellmann, Elias 
Horn (1), Johannes Horn, Jonas Job (1), Luca Lanfermann, Moritz Lie-
bel (1), Max Martin (2), Scherthan Nils (2)
mB-Jgd: JSG OBZK - SG TSG/ DJK Mainz-Bretzenheim 24:24 
(12:12)
Spiel auf Augenhöhe endet 24:24
Am Samstag trafen wir in Kuhardt auf die mB-Jugend der SG TSG/ 
DJK Mainz-Bretzenheim. Die Gäste reisten mit 4:6 Punkten (Platz 5) 
an und signalisierten durch die vorangegangen, guten Ergebnissen, 
dass heute ein ernst zu nehmender Gegner auf unsere Jungs wartet. 
Entsprechend motiviert wollten wir auch diesmal unsere Heimstärke 
unter Beweis stellen und die 2 Punkte bei uns lassen.
Der Anfang des Spiels war ausgeglichen, beide Mannschaften konn-
ten abwechselnd ihre ersten Treffer erzielen. Beim Stande von 2:2 
legten die Gäste eine 5-Tore Serie hin und konnten sich auf 2:7 abset-
zen. In dieser Phase kam Mainz immer über die linke Angriffsseite 
zum Erfolg. In der Abwehr stimmten die Absprachen beim Überge-
ben/Übernehmen nicht, sodaß entweder der Rückraum Links zum 
Abschluss kam oder aber über den Kreis spielen konnte. Generell 
waren wir in der Abwehr zu passiv, konnten zu wenig Druck durch feh-
lende Querstellung und tiefhängende Arme auf den Angriff aufbauen. 
Immer wieder schafften es die Landeshauptstädter, sich durch unsere 
Reihen zu mogeln und frei zum Abschluss zu kommen. Im Angriff fehl-
ten die Laufbereitschaft und das schnelle Spiel, um zu Torchancen 
zu kommen. Meist blieb man durch Einzelaktionen hängen oder hatte 
Wurfpech aus Halbchancen.
Nach einer Parade von Jonas und einem Ballgewinn ging ein Ruck 
durch die Mannschaft. Die bis dato fehlende Aggressivität wurde nun 
gezeigt und so schafften es unsere Jungs nach einer 5-Tore Serie wie-
der auf 7:7 auszugleichen. In dieser Phase konnte Andre auf Rückraum 
rechts immer wieder Tore aus dem Rückraum erzielen. Die letzten 10 
Minuten der 1. Hälfte waren wie zu Beginn sehr ausgeglichen. Eine 
Mannschaft legte vor, die andere zog nach. So wurden beim Stande 
von 12:12 die Seiten gewechselt.
Zu Beginn der 2. Halbzeit zunächst das gleiche Bild. Jede Mann-
schaft machte ihre Tore und so wechselte die Führung bis zum 14:14. 
Nach einer Miniserie hatten wir erstmals im Spiel einen 2 Tore Vor-
sprung (16:14, 17:15) und konnten diesen sogar noch bis auf 20:16 
ausbauen. Dies hatten sich die Jungs durch eine immer besser wer-
dende Deckung und variantenreicheres Angriffsspiel erarbeitet. Der 
Ball wurde schnell gemacht und so konnte immer wieder der freiste-
hende Mitspieler gefunden werden. Selbst in Unterzahl konnten wir 
über unsere Außen die Tore machen. Nach der Auszeit vom Gäste-
trainer kam Mainz wieder besser ins Spiel. Mit einer 5:0 + 1 Deckung 
wurden unsere Rückraumspieler bereits bei der Ballannahme gestört. 
Dadurch erhöhten sich unsere technischen Fehler und die Gäste 
kamen wieder bis auf 21:20 heran. Nach einer Auszeit unsererseits 
konnten wir uns nochmals auf 3-Tore absetzen (23:20), aber der Lauf 
hielt nicht lange und die Gäste hatten ebenfalls einen 3-Tore Lauf als 
Antwort und lagen somit 1 Minute vor Schluss mit 23:24 vorne. In der 
genommenen Auszeit wurden die letzten Vorgaben besprochen. Mit 
unserem darauf folgenden Angriff erzielten wir den 24:24 Ausgleich. 
Nun musste die Abwehr nochmals alles geben, um zumindest den 
Punkt zu sichern. Nach ein paar gespielten Pässen konnten wir einen 
Ballgewinn erzielen und waren schon in Richtung gegnerisches Tor, 
aber der Angriff wurde zurückgepfiffen, weil wohl der Gästetrainer 
sein letztes Time-Out vor dem Ballgewinn gelegt hatte und so kamen 
Mainz nach kurzer Aufregung in der Halle nochmals in Ballbesitz. Die 
Abwehr stand sicher und wir schafften es nochmals zum Ballgewinn, 
aber die letzten 3 Sekunden reichten nicht mehr für den Angriff.
Aufgrund des engen Spielverlaufs war es am Ende ein gerechtes 
Unentschieden. Die Mannschaften waren gleich stark und jeder hatte 
seine Hochs und Tiefs in diesem Spiel, sodass die Punkteteilung in 
Ordnung geht.
Für die nächsten 2 Spiele in 14 Tagen gilt es den Kopf wieder hoch 
zu nehmen und die phasenweise schwächelnde Abwehr zu stärken. 
Im Angriff benötigen wir mehr Übersicht, um auch wieder über Kreis 
erfolgreich abschließen zu können.
Für das Spiel in Puderbach am 10.12. wird ein Reisebus eingesetzt.
Es spielten: Jonas D., Philip H. (beide Tor), Carlos O.(3), Moritz S.(1), 
Sebastian Geis, Andre H.(4), Lasse D.(4), Florian B.(4), Lucien B.(6), 
Jan G.(2), Jakob K., Luca W.
mE1-Jgd: TSV Speyer 1 - JSG OBZK mE1 14:41
Auswärtssieg in Speyer
Eine wieder gute mannschaftliche Leistung führte am ersten Advents-
sonntag in der Sporthalle Nord zum verdienten Auswärtssieg der mE1 
beim TSV Speyer 1.
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Ohne Stammtorwart Moritz, aber verstärkt durch Alexander Gebhardt 
traten die Jungen der mE1 in Speyer an, wo die Zuschauer anfangs 
eine etwas knappere Partie erwarteten. Allerdings konnten die Speye-
rer nur beim 1:0 in Führung gehen. Danach bestimmte die OBZK das 
Geschehen und baute ihren Vorsprung in der ersten Halbzeit kontinu-
ierlich auf den 21:2 Pausenstand aus. Ihrem gut parierenden Torhüter 
verdankte es der TSV, nicht noch höher zurückzuliegen.
In der zweiten Halbzeit kamen die Gastgeber dann zu einigen freien 
Würfen auf das Tor der SG, die eventuell etwas besser hätten vertei-
digt werden können. Da die Chancenauswertung der mE1 aber weiter 
hoch blieb, steuerte die Mannschaft, die wieder geschlossen auftrat, 
den ungefährdeten 41:14 Sieg an. Toll, dass sich wieder alle Spieler 
des von Rainer Faath trainierten und Frank Faath betreuten Teams in 
die Torschützenliste eintragen konnten. Jetzt wird es im letzten Spiel 
der Hinrunde zum „Spitzenspiel“ beim Mitstreiter um die Hinrunden-
meisterschaft, dem TV Hochdorf 1, kommen. Die Jungen werden sich 
sicher über große Unterstützung bei diesem Spiel freuen.
Für unser Team liefen auf: Alexander Gebhardt, Nico Faath, Loris 
Mariani, Frederick Hetzel, Julian Bauchhenß, Max Stadel, Matthias 
Ortlieb, Tilo Müller
mE-Jgd 2: TSG Haßloch 2 - JSG O-B-Z-K 2 20:23 (14:11)
Ein aufregendes Spiel sahen die mitgereisten Fans unserer mE 2 am 
vergangenen Samstag in der TSG Halle in Haßloch. Mit nur einem 
Auswechselspieler startete die Partie recht ausgeglichen. Nach dem 
2:2 wurden wir jedoch durch eine etwas lässige Deckung ein ums 
andere Mal überlaufen und über 7:4 und 11:7 gingen wir mit einem 
14:11-Rückstand in die Pause.
Für die 2. Halbzeit, die im Modus 6+1 gespielt wird, hatten wir uns 
aber einiges vorgenommen und konnten beim 15:15 endlich wieder 
ausgleichen. Es wurde eng und konsequent gedeckt, es wurde ausge-
holfen und nach vorne konnten wir uns geschickt freilaufen oder den 
Mitspieler finden, der noch freier war. Wir hatten in dieser Phase eine 
sehr gute Chancenverwertung und über 15:18 und 18: 23 gewannen 
wir das Spiel mit 20:23. Durch tollen Kampfgeist und eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung konnten wir dieses Spiel drehen und beide 
Punkte mit nach Hause nehmen. Ein Lob an die Jungs.
Für die JSG kämpften und siegten: Bennet Herres, Janis Benra, Ale-
xander Gebhardt, Jerome Wahl, Glenn Becht, Joshua Gieb, Jonas 
Ohmer und Philipp Sauer.

Spende der Löwen-Apotheke Bellheim
Die männliche E 1 und 2 bedankt sich für die Spende von 2 gefüllten 
Eisboxen bei Christian Lauth,
Besitzer der Löwenapotheke in Bellheim, Hauptstr. 118. Die Eisbo-
xen sind gefüllt mit Eispads, Tape und Schnellverband und dienen 
der Erstversorgung von Sportverletzungen. Die Jungs und ihre Trainer 
sagen herzlich Dankeschön!

Bus zum Damenspiel
Für das Spiel der Damen 1 am Sonntag, 04.12.2016, um 16.00 Uhr 
gegen die SV 64 Zweibrücken wird wieder ein Bus eingesetzt. Abfahrt 
ist um 13.00 Uhr in Bellheim und um 13.15 Uhr in Ottersheim. Anmel-
dungen bei Ulrike Bischoff, Tel. 0176-56776626.

Spiele am Wochenende:
Samstag, 03.12.2016:
13.40 Uhr: wE 1 - HSG Landau/Land 1
15.00 Uhr: mD2 - TSV Iggelheim
18.00 Uhr: mC3 - HSG Landau/Land
12.00 Uhr: wC - DJK/MJC Trier (Rheinberghalle)
13.20 Uhr: wD - VTV Mundenheim (Rheinberghalle)
14.40 Uhr: mC2 - TV Offenbach 1 (Rheinberghalle)
12.00 Uhr: JSG Wörth/Hagenbach 1 - Minis 2
13.00 Uhr: TS Rodalben - F-Jgd. 1
17.00 Uhr: TV Thaleischweiler - Damen 3
Sonntag, 04.12.2016:
12.50 Uhr: mE2 - JSG Wörth/Hagenbach 2
14.15 Uhr: mC - SF Budenheim
16.00 Uhr: Herren 2 - HSG Landau/Land
18.00 Uhr: Herren 1 - TG Waldsee

16.00 Uhr: SV 64 Zweibrücken - Damen 1
16.00 Uhr: HSG Dudenhofen/Schifferstadt - Damen 2
11.30 Uhr: TuS Heiligenstein - mB2
12.40 Uhr: TS Rodalben 1 - mE3
14.00 Uhr: TS Rodalben - mD1

Was sonst noch interessiert

Forstamt Pfälzer Rheinauen informiert:
Verkauf von Brennholz aus Einschlag Winter 

2015/2016 im Bereich des Forstreviers Rheinauen
Um Brennholz kontinuierlich anbieten zu können, sind zwei zentrale 
Brennholzaufbearbeitungsplätze eingerichtet.
Ein Aufarbeitungsplatz befindet sich im Bereich Neuburg/Hagenbach 
(„Büchle-Sträßchen“), der zweite Platz im Bereich Hördt („Heuweg“, 
Forstpflanzgarten).
Auf diese Plätze wird das gesamte Polterholz aus dem Staatswald 
des Forstreviers Rheinauen vorgefahren. Die Plätze sind wetterunab-
hängig während der gesamten Aufarbeitungszeit auch mit PKW und 
Anhänger befahrbar.
Für jeden Aufarbeitungsplatz wird ein wöchentlicher Holzabgabeter-
min stattfinden.
Die Preise für Polterholz liegen je Raummeter (Ster):
Laub-Hartholz:   45,00 € / rm (Ster) (inkl. MwSt.)
(Buche, Esche, Eiche, Hainbuche, 
Ahorn, Birke, Robinie, Kirsche)
Laub-Weichholz: (Erle, Linde) 32,00 € / rm (Ster) (inkl. MwSt.)
Pappel:   25,00 € / rm (Ster) (inkl. MwSt.)
Das Polterholz sollte nach 4 Wochen aufgearbeitet sein.
Für die Aufarbeitung von Brennholz ist die vorherige Teilnahme an 
einem „Motorsägekurs für Brennholz-Selbstwerber“ (MS-Basis) Vor-
aussetzung!!
Das Tragen der persönlichen Schutzausrüstung, die auch bei dem 
Motorsägekurs überprüft wurde, ist zwingend erforderlich!
Die Kopie der Teilnahmebestätigung ist beim Erwerb des Polterholzes 
während der Sprechstunden auf den Lagerplätzen abzugeben.
Die Abgabemenge wird zunächst auf 15 Raummeter (Ster) Polterholz 
pro Haushalt begrenzt.
Die Brennholzsprechstunden finden statt:
Holzlagerplatz Hördt: Dienstag von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Holzlagerplatz Neuburg: Donnerstag von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Von April bis einschl. September am Holzlagerplatz in Hördt: jeden 1. 
Dienstag bzw. am Holzlagerplatz in Neuburg: jeden 1. Donnerstag im 
Monat.
Bitte beachten Sie auch die Terminhinweise an den Lagerplätzen.
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Natur und Umwelt

NABU OG-VG Bellheim
Baumeister für Tierwohnungen gesucht - NABU VG 

Bellheim gibt Tipps zum Bau von Nisthilfen
Den meisten Menschen fällt es schwer, jetzt schon ans Frühjahr und 
an die kommende Brutsaison der Vögel zu denken. Der Naturschutz-
bund NABU VG Bellheim ruft jetzt zum Bau von Nistkästen für Vögel, 
Fledermäuse und Insekten auf. Besonders trübe Herbsttage und 
lange Winterabende sind gut dazu geeignet, schöne Tierbehausun-
gen zu basteln. Neben den bereits allgemein gängigen Nistkästen für 
Kohlmeisen, Blaumeisen und Stare, lassen sich auch gut Kästen für 
Kleiber, Grauschnäpper, Rotschwanz, Baumläufer, Rauchschwalbe, 
Mehlschwalbe, Mauersegler und Bachstelze bauen. Aber auch für 
Hornissen, Hummeln, Wildbienen und Fledermäuse lassen sich Unter-
künfte anfertigen. Nistkästen sollten im Herbst aufgehängt werden. 
Jetzt ist es aber noch nicht zu spät !
So können Vögel sie schon im Winter als Schlafplätze nutzen und 
dadurch vielleicht auch ihren zukünftigen Brutplatz kennen lernen. 
Die Kästen müssen vor praller Sonne und Regen geschützt sein, und 
die Fluglöcher sollten nach Osten oder Südosten zeigen. Damit kein 
Regen eindringen kann, ist es sinnvoll, die Kästen leicht nach vorn 
überhängend anzubringen. Für den Bau sind ungehobelte oder ein-
seitig gehobelte Bretter von Fichte, Tanne, aber auch Weißbuche, Erle 
und Eiche ideal. Die raue Seite muss nach innen zeigen, damit Jung-
vögel besser an das Flugloch klettern können. Ein Imprägnieren mit 
Holzschutzmittel ist nicht notwendig. Viele Hautflügler, wie Hummeln, 
Wespen, Bienen, nisten in mürbem Holz und brauchen schon vor-
handene, zum Beispiel von Käfern vorgebohrte Gänge. Wo morsche 
Bäume fehlen, helfen einfache Nisthölzer aus nicht zu stark faserndem 
Holz (Buche, Eiche, nicht Kiefer oder Fichte). Für diesen Fall darf das 
Holz nicht mit Holzschutzmitteln behandelt sein.
In das Holz sollten verschiedene große Gänge gebohrt werden: bei 
kleinem Durchmesser ab 2 Millimeter wenige Zentimeter, bei grö-
ßerem Durchmesser bis 10 Millimeter bis zehn Zentimeter lang. Die 
Größe der Nistkästen ist beliebig, in jedem Fall aber sollten sie an 
sonnigen, windgeschützten Stellen im Garten aufgehängt werden. 
Nisthilfen ersetzen natürlich nicht den naturnah gestalteten Garten, 
sondern bieten lediglich eine zusätzliche Hilfestellung für die Tiere. 
Wer selbst Nistkästen für seinen Garten bauen möchte, findet dazu 
eine ausführliche Bauplansammlung in der Broschüre „Wohnen nach 
Maß“, die über www.nabu.de oder NABU.Bellheim@NABU-RLP.de 
bestellt werden kann.

Junge Zeiskamer Kohlmeisen

Kunst und Kultur

Badisches Staatstheater  
Karlsruhe - Abonnement Mittwoch B

Am Mittwoch, den 7. Dezember 2016 um 20.00 Uhr haben wir unse-
ren nächsten Theaterabend mit dem Ballett LA SYLPHIDE mit dem 
Choreografen Peter Schaufuss. Die Uraufführung war 1832. Ende 
ist ca. 22.00 Uhr, eine Pause ist vorgesehen. Die Einführungs-CD ist 
schon eingetroffen.
Die Abfahrtszeiten sind wie üblich:
Germersheim  Busbahnhof  18.37 Uhr
Germersheim  Bellheimer Straße/
 Haltestelle Wasserturm 18.40 Uhr
Sondernheim  Pater-Bruno-Moos-Straße/
 Bushaltestelle  18.45 Uhr
Sondernheim  Pater-Bruno-Moos-Straße/VR-Bank  18.48 Uhr
Hördt  Wörthstraße/Mozartstraße  18.53 Uhr
Hördt  Bellheimer Straße/Bushaltestelle  18.55 Uhr
Bellheim  Rülzheimer Straße gegenüber 
 Optiker Kuntz 19.00 Uhr
Rülzheim  Tankstelle  19.10 Uhr
Neu-Interessenten können sich gerne informieren unter der Tel. 0 1 
51 15 24 06 73.

Es ist schwierig,
in schweren Stunden
an alle und an alles
zu denken.

Die Trauerdanksagung
in ihrem Mitteilungsblatt

hilft Ihnen, beim Danken
keinen zu vergessen.
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Steinmetz- und
Steinbildhauermeister
Grabmale und
individuelle Natursteinarbeiten

Knittelsheim · Ottostraße 3
Telefon 06348 355
Telefax 06348 5868
www.grabmale-hoffmann.de

Inh. Stephan Hoffmann e.K.

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de

Anzeigenannahme per Fax: 0 63 47/9 72 08-10
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Ortsgemeinde 
Bellheim

Unsere Glückwünsche
07.12.16  Walter Ingeborg   90 Jahre

Gemeindebücherei Bellheim
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/ 7008-605

Unser Bestand im Internet unter: www.bibliotheken-rlp.de
E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:   14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag:  09.00 - 12.30 Uhr  14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:   14.30 - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr

Vorlesezeit auf dem Nikolausmarkt -Weihnachtsgeschichten für Kinder
Stimmungsvolle Advents- und Weihnachtsgeschichten stehen im Mittelpunkt der gemüt-
lichen Vorlesezeit im weihnachtlich geschmückten Märchenzelt auf dem Nikolausmarkt. 
Jeweils halbstündlich von 14:00 bis 18:30 Uhr beginnt die Lesezeit.
Im Anschluss an die jeweilige Lesezeit können die Kinder einen Tannenbaum mit  
glitzernden Sternen basteln und mit nach Hause nehmen.
Alle Kinder im Alter von 3 - 8 Jahren sind herzlich eingeladen. Natürlich dürfen auch 
Geschwister und Eltern mitkommen.
Wann: Samstag, 03. Dezember 2016, 14:00 - 18:30 Uhr
Wo: Märchenzelt, Nikolausmarkt im Park am Spiegelbach

Verkehrsanordnung
für den Parkplatz Ecke Albert-Schweitzer-Straße / Richard-Wagner-Straße

Die Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim als zuständige Straßenverkehrsbehörde erlässt aufgrund der §§ 44 und 45 Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) zur Sicherung und Ordnung des Verkehrs folgende Anordnung:
Auf dem Parkplatz Ecke Albert-Schweitzer-Straße / Richard-Wagner-Straße wird die Aufstellung der Verkehrszeichen 314-20 „Parken 
Anfang“ bzw. 314-10 „Parken Ende“ mit den jeweiligen Zusatzzeichen 1040-32 „Parkscheibe 2 Stunden“ und dem Zusatzzeichen 1042-31 
„werktags 07.00 - 19.00 Uhr“ angeordnet.
Die verkehrsbehördliche Anordnung wird gemäß §§ 44 und 45 der StVO bekannt gemacht. Sie tritt mit der Aufstellung der Verkehrszeichen 
in Kraft. 

Aus der Gemeinde

Hunde auf dem Gemeindefriedhof Bellheim
In letzter Zeit wird häufig festgestellt, dass einige Friedhofsbe-
sucher ihre Hunde auf den Friedhof mitbringen. Diese verrichten 
dort u. a. ihre Notdurft, was für alle Friedhofsbesucher ein beson-
deres Ärgernis darstellt.
Wir weisen nochmals darauf hin, dass das Mitbringen von Tieren 
auf den Friedhof verboten ist. Wir bitten, dieses Verbot unbedingt 
einzuhalten!

Müllentsorgung und Notdurft
Anwohner der Schulstraße beklagen, dass sowohl im Bereich der 
Gehwege als auch in den Vorgärten in letzter Zeit von Unbekannten 
häufig Müll entsorgt wird. Außerdem wurde angezeigt, dass in den vor-
genannten Bereichen Personen ihre Notdurft verrichten.
Wir weisen darauf hin, Abfall nur in dafür vorgesehene Behälter zu ent-
sorgen. Außerdem machen wir darauf aufmerksam, dass es nach § 2 
Abs. 1 Nr. 3 der Gefahrenabwehrverordnung der Verbandsgemeinde 

Bellheim verboten ist, auf öffentlichen Straßen (dazu gehören auch die 
Gehwege) und öffentlichen Anlagen außerhalb von Bedürfnisanlagen 
die Notdurft zu verrichten. Verstöße hiergegen stellen nach § 5 Abs. 1 
der Gefahrenabwehrverordnung eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit 
einer Geldbuße bis zu 5.000 € geahndet werden können.

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Bauhof!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beanstandungen 
bzgl. Beschädigungen, Verunreinigungen und sonstigen Mängeln in 
Grünanlagen, auf öffentlichen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.
Frau Worst bietet eine Sprechstunde an, diese findet jeweils mittwochs 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Büro des Bauhofs, Karl-Silbernagel-Str. 
19, statt. Wenn Sie irgendwelche Schäden/Mängel festgestellt haben 
wäre es sehr freundlich, wenn Sie Frau Worst darüber informieren wür-
den. Sie ist während dieser Zeit auch telefonisch unter 07272/972983 
zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen sehr gerne per E-Mail 
mitteilen an: a.worst@vg-bellheim.de sowie unter der Handy-Nummer 
0152/34506608. Vielen Dank!
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Weihnachtsmenue mit Fisch und Wild

Alle Jahre wieder… steht Weihnachten vor der Tür. Ein festliches Weihnachtsessen gehört in vielen Familien dazu. Die TeilnehmerInnen lernen 
Fisch- und Wildgerichte als leckeres und leicht bekömmliches Festessen für die Feiertage zuzubereiten.
Leitung: Hannelore Schmidt, Hauswirtschaftsmeisterin
Beginn: Mittwoch, 7. Dezember 2016, 18:00 - 21:45 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr: 12 Euro zzgl. ca. 15 Euro Lebensmittelkosten, 1 Termin, 5 Ustd.
Arbeits-
materialien: 2 scharfe Messer, Tupperware, Geschirrhandtuch, 1 großes Brett
Kursnummer: b-2016-2-072

Was ist das: ein ehrenamtlicher Fahrdienst 
von Bürgern/Innen für Bürger/Innen
Für wen: für Senioren/Innen aus Bellheim 
mit Mobilitätseinschränkungen
Wo: in Bellheim
Wohin: zu Ärzten, Therapeuten, Apotheken, 
Verwaltung, Geschäften, Friseur, Bahnhof, 
Bushaltestellen, etc.
Rückfahrt: ist möglich, wenn Sie dies 
wünschen und es vereinbart ist
Wer fährt: ehrenamtliche Fahrer/Innen 
im Auftrag der Ortsgemeinde Bellheim
Womit: mit dem neuen Gemeindebus, 
in dem Rollatoren gut mitgenommen werden können
Versicherung: während der Fahrt sind Fahrgäste über die Ortsgemeinde versichert
Fahrzeiten: Donnerstags zwischen 09.00 und 12.00 Uhr und zwischen 14:30 und 17:30 Uhr
Ausnahme: bei schlechten Straßenverhältnissen entscheiden die Fahrer/Innen selber, 
ob gefahren wird
Anmeldung: am Vortag (Mittwoch) zwischen 14:30 und 17:30 Uhr unter der 
Nummer 0172/2601622
Wichtig: 
1.  Fahrgäste müssen selber in den Bus ein- und aussteigen können
2.  Anweisungen der Fahrer/Innen müssen befolgt werden

PROJEKT „BÜRGERBUS“

„Das Projekt Bürgerbus“
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Sperrung des Spielplatzes “Grüne Lunge“ 
östlich der Fortmühlhalle in Bellheim

Der besagte Spielplatz wird auf Grund von Sanierungsarbeiten ab 
dem 5. Dezember 2016 bis ins Frühjahr 2017 gesperrt.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten

Fahrdienst zur Sonntagsmesse
Sonntag, 04.12. Heinrich Weid, Tel. 76692

Kerzenverkauf
Nach allen Gottesdiensten am 1. Adventsonntag werden in der 
Kath. Kirche St. Nikolaus Bellheim sehr schöne, von Hand verzierte 
Advents- und Weihnachtskerzen, auch als Geschenkkerzen, wie auch 
handgefertigte Perlensterne zum Verkauf angeboten. Ebenso CD´s 
Weihnachtspredigten und Weihnachtsgrüße aus dem Karmel. Der 
Erlös ist für die Innenrenovierung der Kath. Kirche St. Nikolaus Bell-
heim bestimmt.

Sternsinger-Besuch 2017 in 
Bellheim nur nach vorheriger 

Anmeldung!
Schon heute weisen wir auf die am 
6. und 7. Januar 2017 stattfindende 
Sternsinger-Aktion hin, die bekanntlich 
in diesem Jahr neu organisiert wurde. 
Dabei wurden nur noch die Haushalte 

besucht, die sich zuvor angemeldet hatten.
Für die Aktion 2017 gilt folgende Regelung:
Alle Haushalte, die im Jahr 2016 besucht wurden, brauchen sich für 
das Jahr 2017 nicht mehr anzumelden. Sie werden automatisch von 
den Sternsingern besucht. Die Haushalte, die nicht besucht wurden, 
jedoch einen Besuch der Sternsinger wünschen, müssen sich unbe-
dingt bis spätestens 20. Dezember 2016 anmelden und zwar telefo-
nisch im Pfarrbüro Tel. 973050 oder per E-Mail: pfarramt.bellheim@
bistum.speyer.de
Ferner besteht die Möglichkeit, sich in den ab sofort in der Kirche 
ausgelegten Listen einzutragen. Wir bitten um Verständnis, dass nur 
durch eine vorherige Anmeldung der Besuch der Sternsinger garan-
tiert wird. Nähere Einzelheiten werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Cafeteria auf dem Nikolausmarkt -  
Bitte um Kuchenspende

Der Verein zur Förderung und Erhaltung kircheneigener Gebäude wird 
anlässlich des Nikolausmarktes, an diesem Wochenende von Freitag 
bis Sonntag im Spiegelbachpark stattfindet, die Cafeteria betreiben. 
Hierbei wird eine Vielzahl von Kuchen benötigt. Wir bitten deshalb alle 
Kuchenbäckerinnen, uns an einem der Tage einen Kuchen zu spen-
den. Um uns einen Überblick zu verschaffen, bitten wir um Meldung 
beim stellvertretenden Vorsitzenden Wolfgang Kaiser, Tel.: 2137. Dort 
liegt auch im Verkaufsraum der Bäckerei eine Kuchenspenderliste auf.

Weihnachtliche Köstlichkeiten
In ihrem „Kleinen Nikolaus - Basar“ wird Gudrun Dörrzapf auf dem 
Nikolausmarkt weihnachtliche Köstlichkeiten wie verschiedene Liköre 
und besondere hausgemachte weihnachtliche Gelees und Marmela-
den und andere Köstlichkeiten zum Kauf anbieten.
Ferner sehr schöne handgefertigte Weihnachts-Kerzen, auch als 
Geschenk geeignet, Perlensterne, CD´s von Weihnachtspredigten 
und Weihnachtsgrüße aus dem Karmel - Kloster Birkenwerder/Berlin, 
sowie viele weihnachtliche und adventliche Geschenke verschiedens-
ter Art und Dekorationsartikel.
Der gesamte Erlös ist für die Innenrenovierung der Kath. Kirche St. 
Nikolaus Bellheim bestimmt.

Sockenverkauf zugunsten Missionsstation
Irmgard Schlindwein wird auf dem Nikolausmarkt handgestrickte 
Damen- Herren- und Kindersocken zum Kauf anbieten. Der Erlös 
dieser Aktion, kommt wie in all den Vorjahren, der Missionsstation 
des Instituts St. Dominikus in Ghana zu Gute. Socken können aber 
auch bei Irmgard Schlindwein, Hinterestr. 26, Tel.: 3726, gekauft bzw. 
bestellt werden.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den  
Gottesdiensten:

Sonntag, 4. Dezember in Bellheim (2. Advent)
10.00 Uhr Familiengottesdienst gestaltet vom Kindergarten mit Taufe
Freitag, 9. Dezember in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 11. Dezember in Bellheim (3. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 18. Dezember in Knittelsheim (4. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 24. Dezember in Bellheim (Heilig Abend)
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Samstag, 24. Dezember in Knittelsheim (Heilig Abend)
17.30 Uhr Christvesper
Sonntag, 25. Dezember in Knittelsheim (1. Weihnachtsfeiertag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, es singt der Kirchenchor
Präparandengruppe
Freitag, 09. Dezember 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 13. Januar 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 10. Februar 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe
Freitag,02. Dezember 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr (Probe Krip-
penspiel)
Freitag, 20. Januar 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 17. Februar 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 2. Dezember
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden (Probe Krippenspiel)
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 5. Dezember
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 6. Dezember
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Mittwoch, 7. Dezember
14.00 Uhr Kirchencafé
Freitag, 9. Dezember
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Präparanden
Montag, 12. Dezember
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 13. Dezember
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.00 Uhr Frauengruppe

Aktuelles
Rückblick Bethelsammlung
Es wurden wieder ca. 2500 kg Kleider in Bellheim gesammelt.
Sie haben sich dafür entschieden, gut erhaltene Sachen weiterzuge-
ben anstatt sie einfach wegzuwerfen.
Auf diese Weise senden Sie nicht nur eine unmittelbare Hilfe für sozial 
benachteiligte Menschen, sondern auch ein Zeichen der Solidarität. 
Gleichzeitig trägt ihre freundliche Gabe dazu bei, wertvolle Arbeits-
plätze für Menschen mit Behinderungen in der Betheler Brocken-
sammmlung zu sichern.
Für ihre wichtige Unterstützung und die damit verbundene Mühe 
dankt Ihnen von Herzen v. Bodelschingsche Stiftungen Bethel
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung mög-
lich!!
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
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Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittels-
heim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Kindergärten

Gemeindekindertagesstätte  
Flohzirkus

Neues zum Erproben
Auf unserem Außengelände tut sich etwas. In der 

letzten Bauaktion für dieses Kalenderjahr wurden unter Federführung 
von Herrn Michael Engel vom Bauhof in Bellheim Baumstämme als 
Umrandung, Sitzmöglichkeit und Balancierstrecke in unser Außenge-
lände eingebracht. Zusammen mit den ehrenamtlichen Helfern Herrn 
Pichler, Herrn Ullmeyer und Herrn Abdullah wurden circa 110 laufende 
Meter Holz eingepasst, befestigt, abgeschliffen, bearbeitet. An insge-
samt vier Wochentagen und dies bei allen Witterungsbedingungen.

Wie man sieht, unsere Kinder freut es. Allen Helfern herzlichen Dank.
Jürgen Braun - Kita-Leiter

Gemeindekindertagesstätte 
„Spatzennest“

Laternenfest im Spatzennest:
Zu unserem Laternenfest am Freitag, den 11.11.16 kamen viele Fami-
lien, Freunde und ehemalige Spatzennestkinder. Der Treffpunkt war 
um 17 Uhr vor dem Kindergarten. Die Vorschulspatzen: „Zuerst haben 
wir Lieder gesungen und dann unser Laternenspiel aufgeführt. Hierfür 

haben wir fleißig, mit Jasmin und Boginia, geübt und wir Vorschulspat-
zen haben das sehr schön gemacht.“

Im Anschluss gingen wir alle gemeinsam eine kleine Runde um den 
Kindergarten, mit unseren schönen selbstgebastelten Laternen. Das 
hat uns Kindern sehr viel Spaß bereitet, zum Glück hat es nicht mehr 
geregnet.

Ein herzliches Dankeschön an alle Nachbarn, die für uns den Weg 
mit Kerzen und Laternen geschmückt hatten. Anschließend haben wir 
beim gemütlichem Zusammensein im Kindergarten gefeiert und es 
gab Kinderpunsch, Glühwein, Weckmänner, Brezeln und heiße Würst-
chen. Das hat uns Kindern und auch den Erwachsenen geschmeckt.
Dieses Jahr gab es wetterbedingt leider kein Feuer, trotzdem konnte 
uns das die gute Laune nicht nehmen.

Die leckeren Weckmänner wurden von fleißigen Mamas und Frau 
Jarosch-Becker am Morgen frisch gebacken. Wir möchten an dieser 
Stelle nochmals herzlich an alle Helfer Dankeschön sagen. Alles in 
allem war es ein sehr schönes und gelungenes Laternenfest für Groß 
und Klein.
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Kath. Kindertagesstätte St. Joseph Bellheim
Am 8. November 2016 besuchte der Liedermacher „Olaf Schechten“ 
unsere Einrichtung und lud die Kinder und Erzieher zu einem Mit-
machkonzert ein. Er ist bekannt für seine Mitmach- und Spiellieder. 
Einen ganzen Tag verbrachte er bei uns.

Sowohl die Kindergartenkinder, als auch unsere Schulkinder waren 
eingeladen mitzumachen. Gekonnt wusste „Olaf“ die Kinder zu 
begeistern. So wurden sie in vielen Liedern aktiv beteiligt und ange-
sprochen. Auch die Erzieher durften aktiv mitmachen. Durch seinen 
Gesang und seine einfühlsamen und lustigen Lieder hatten die Kinder 
großen Spaß.

Lieder , wie z.B. das Lied vom „kleinen Kakadu“ oder die „gute Pute 
Ute“ weckten bei den Kindern große Freude. Es war für uns ein lusti-
ger Tag mit sehr viel Spaß!
In diesem Sinne möchten wir uns noch einmal ganz herzlich bei Fam. 
Cvitanovic bedanken, die uns diesen schönen Tag spendeten!

Prot. Kindertagesstätte  
Villa Kunterbunt

Laternenumzug 2016
In diesem Jahr war es mal wieder soweit, der Later-
nenumzug der Kita Villa Kunterbunt machte sich auf 

den Weg. Um die Kindergartenzeit abwechslungsreich zu gestalten, 
veranstaltet das Kita-Team nicht in jedem Jahr die gleichen Events. 
So wechseln sich verschiedene traditionelle Veranstaltungen ab. Am 
14.11. um 17:00 Uhr trafen sich fast alle Eltern, Kinder und Großeltern 
der Einrichtung im Schulhof der Realschule plus in Bellheim. Auch 
einige Eltern der Krabbelgruppe „Kleiner Onkel“ waren mit ihren Krab-
belkindern dabei. Mit den bunten selbstgebastelten Laternen drehte 
der Zug eine Runde durch den Park. An den vom Team vorgesehenen 
Plätzen wurde inne gehalten, um ein Lied zu singen. Im Schein der 
großen Glaslaterne strahlten leuchtende Kinderaugen mit dem Later-
nenlicht um die Wette und engelszarte Stimmchen erhellten das Dun-
kel des Novemberabends.

Zurück im Schulhof angelangt, fand der Laternenumzug am Lager-
feuer seinen besinnlichen Ausklang. Die vielen von den Familien mit-
gebrachten Leckereien konnten neben Kinderpunsch und Glühwein 
am aufgebauten Buffet verkostet werden.

Vielen Dank allen Mitwirkenden für den gelungenen Laternenumzug 
2016.

Vereine und Gruppen

08.12. Besinnlicher Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen im Kath. Frauenbund Bellheim, ganz herzlich laden 
wir Sie zu unserem Nachmittag der Begegnung bei Kaffee und Kuchen 
ein. Wie jedes Jahr möchte Ihnen der Katholische Frauenbund Bell-
heim mit diesem Angebot eine Freude bereiten.
Gern begrüssen wir an diesem Nachmittag auch Ihre Ehepartner, Ihre 
Freunde und Bekannte. Besonders freuen wir uns auf die „jungen 
Oldies“ ab 70, die diese Einladung zum ersten Mal erhalten.
Donnerstag, den 8. Dezember 2016 um 14.00 Uhr im katholischen 
Pfarrheim



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 31 - Ausgabe 48/2016

Bei einer gemütlichen Kaffeerunde wollen wir Ihnen die Möglichkeit 
geben, ein paar schöne Stunden miteinander bei uns zu verbringen.
Ein ansprechendes Programm mit Musik, Tänzen und Geschichten 
wird zu Ihrer Unterhaltung beitragen und diesen Nachmittag abrun-
den. Sicherlich freuen Sie sich auch schon auf das Gespräch mit alten 
Bekannten, zu dem an diesem Nachmittag ebenfalls Gelegenheit sein 
wird.
Bei Bedarf sorgen wir gerne dafür, dass Sie abgeholt und wieder nach 
Hause gebracht werden. Melden Sie sich in diesem Falle bitte 3 Tage 
vorher bei Regina Mendel, Tel.: 07272/ 6791.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und grüßen Sie herzlich im Namen 
aller Aktiven im Katholischen Deutschen Frauenbund Bellheim.

06.12. Ahoi!  Wir nähen Fastnachts-Kostüme
Liebe Fastnachts-Frauen, jetzt heißt es ran an Nadel und Faden!
Dank Barbara C. haben wir nun karierten Stoff und auch das nötige 
Know-how (auch der Frauenbund muss mit der Zeit gehen) um dar-
aus unsere Fastnachts-Kostüme zu nähen. Natürlich wollen wir das 
gemeinsam tun! Mitbringen müsst ihr lediglich eine Stoff-Schere, eine 
Papier-Schere und Nähnadeln und natürlich ein weißes T-Shirt mit 
Kurzarm, das sich jede selbst besorgen muss.
Da wir recht viele Frauen sind, treffen wir uns in 2 Gruppen am Diens-
tag, 06.12.: 16:00 bis 18:00 und 19.00 bis 21:00 Uhr im Kath. Pfarr-
heim, Frauenbundzimmer (kommt einfach zu der Uhrzeit, die für euch 
am besten passt)

Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lie-
ben, zum Walking-Treff herzlich ein. Treffpunkt ist immer Montags am 
Schützenhaus um 15:00 Uhr.
Kontakt: Hildegard Hinderberger, Tel. 07272-5212
Die Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich allen 
interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich will-
kommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Prot. Frauenbund Bellheim-Knittelsheim 
„Kirchencafé“

Zu einem gemütlichen Nachmittag im Advent laden wir ganz herzlich 
ein.
Gemeinsam wollen wir Advents- und Weihnachtsgeschichten hören, 
miteinander erzählen, singen und Kaffee und Kuchen genießen.
Außerdem werden uns auch Kinder aus der “Villa Kunterbunt” besuchen.
Am Mittwoch, den 7. Dezember 2016, ab 14.00 Uhr treffen wir uns im 
prot. Gemeindehaus in Bellheim.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit vielen Gästen aus 
Bellheim und Knittelsheim.
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé!

Katholischer Arbeiterverein Bellheim
Seniorenstammtisch

Ganz herzlich lädt der Kath. Arbeiterverein zu seinem nächsten 
monatlichen Seniorenstammtisch ein, der am Donnerstag, 1. Dezem-
ber 2016, 14.30 Uhr, im Pfarr- und Jugendheim St. Michael stattfindet. 
Hierzu sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen. Auch 
Nichtmitglieder sind gern willkommene Gäste. Gönnen Sie sich einen 
geselligen und unterhaltsamen Nachmittag und schauen Sie einfach 
einmal ganz unverbindlich bei uns vorbei. Wir freuen uns über jeden 
Besucher. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Adventliche Feierstunde
Schon heute weisen wir auf die am Samstag, 16. Dezember 2016 
stattfindende adventliche Feierstunde hin, zu der alle Mitglieder des 
Kath. Arbeitervereins ab 65 Jahren und deren Partner, die Besucher 
des monatlichen Seniorenstammtisches des Kath. Arbeitervereins 
sowie die Mitglieder der VdK-Ortsgruppe Bellheim eingeladen sind. 
Die Feier beginnt um 14.30 Uhr und findet im Pfarr- und Jugendheim 
St. Michael statt. Bitte schon heute den Termin vormerken. Nähere 
Einzelheiten werden noch bekanntgegeben.

Vorstands- und Ausschusssitzung
Die Mitglieder des Vorstandes und des Ausschusses treffen sich am 
Mittwoch, 7. Dezember 2016, 19 Uhr, zu einer Arbeitssitzung im Pfarr- 
und Jugendheim St. Michael.

Freundschaftskreis Bellheim-Le Perray
Einladung zum Le-Perray-Stammtisch

Zu unserem letzten Stammtisch des Le Perray-Freundschaftskreises 
in diesem Jahr laden wir am Mittwoch,dem 07.12.2016 um 19.30 Uhr 
ins Restaurant „Ischia“ ein.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch,auch auf Nichtmitglieder, die 
herzlich willkommen sind und sich für unseren Verein interessieren.

Rheumaliga öAG Bellheim
Adventsfeier

Die Adventsfeier der Rheumaliga ö.A.G Bellheim, findet am Freitag, 
09.12.2016, 18:00 Uhr, im Pfarr- und Jugendheim „St. Michael“ statt.
Hierzu sind alle Mitglieder mit Partner/innen herzlich eingeladen.
Bei Rückfragen stehen Hans Ludwig Müller, Tel. 07272 91341 und 
Harald Seither, Tel. 07272 8482, Rede und Antwort.
Die Wassergymnastik hat begonnen. Stadthalle Germersheim: Mo. 
17:30 - 18:10 / 18:10 - 18:50 / 18:50 - 19:30 Uhr. Das Funktionstrai-
ning findet wie folgt statt:Dienstag, 17:30 bis 18:15 Uhr
Dienstag, 18:20 bis 19:05 Uhr
Mittwoch, 17:10 bis 17:55 Uhr
Mittwoch, 18:00 bis 18:45 Uhr
Donnerstag,17:20 bis 18:05 Uhr
Donnerstag,18:10 bis 18:55 Uhr
Donnerstag,19:00 bis19:45 Uhr
Beratung und Information: H.L. Müller, Tel. 07272-91341 oder H. Seit-
her, Tel. 07272-8482. 

Kulturverein Bellheim e.V.

Ordentliche Mitgliederversammlung
Hiermit ergeht die Einladung an alle Mitglieder des Kulturvereins Bell-
heim e.V. zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 12. Dezember 
2016, 19.30 Uhr in der Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Jahresbericht der Kassenwartin
6. Bericht der Rechnungsprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wahl eines Wahlleiters
10. Neuwahlen der Vorstandschaft
11. Wahl der Kassenprüfer
12. Ausblick für 2017
13. Sonstiges
Anträge müssen schriftlich bis spätestens 7. Dezember 2016 beim 1. 
Vorsitzenden - Rainer Becki, 76756 Bellheim, Hammerstraße 21 - ein-
gereicht werden.

GV Frohsinn Bellheim e. V.
Weihnachtsfeier Frauenchor

Schon am 25. November fand dieses Jahr die Weih-
nachtsfeier des Frohsinn-Frauenchors im Jugendheim St. Michael 
statt. Wie immer war alles bestens vorbereitet. Ilse Schlee begrüßte 
jede Sängerin persönlich mit einem Glas Sekt. Sie bedauerte, dass 
unser Chorleiter Peter Herberger nicht dabei sein konnte, da er für 
den nächsten Tag ein großes Konzert in seinem Heimatort Rheinsheim 
vorzubereiten hatte. Wir nahmen an den festlich dekorierten Tischen 
Platz und wurden mit einem köstlichen Drei-Gänge-Menü verwöhnt, 
das die Engel vom Catering-Service appetitlich aufbereitet hatten.
Schon nach der vorzüglichen Vorspeise begann das Programm mit 
weihnachtlichen Geschichten und Gedichten: Doris Fahle sprach in 
ihrem besinnlichen Gedicht über das Glück, Heidi Becker präsen-
tierte die traurige Geschichte von einem Hund und Rosemarie Drumm 
brachte uns mit „ Merry Christmas“ zum Schmunzeln.
Ilse Schlee konfrontierte uns mit der Tatsache, dass sie bei der nächs-
ten Jahresversammlung des Vereins nicht mehr für das Amt des zwei-
ten Vorstands kandidieren werde. Sie bedankte sich bei uns und legte 
nochmals dar, was ihr in ihrem Amt wichtig war: Jede von uns anzu-
nehmen und zu respektieren und den Zusammenhalt und die Freund-
schaft innerhalb des Vereins zu pflegen. Sie schloss mit dem Gedicht: 
„Du bist du“, das auf die Einmaligkeit jedes Einzelnen hinweist und 
klar macht, dass jeder wichtig ist, so wie er ist und dass nur er sein 
Leben so leben kann, wie es gut für ihn ist. Das ging vielen sehr nah 
und bescherte mancher von uns eine Gänsehaut.
Deshalb war es eine Erleichterung als Renate Eichel mit ihrem lusti-
gen Gedicht über eine „Pälzer Blooskapell“ den Saal betrat. Scheinbar 
entdeckten die Zuhörerinnen darin Parallelen zu ihrem Chor, was wohl 
nicht beabsichtigt war, und es gab viel zu lachen.
Nach dem leckeren Dessert gab es noch mehr Bewegung für die 
Lachmuskulatur. Schon als Edith Rund und Ilse Schlee als älteres ver-
liebtes Ehepaar auf der Szene erschienen, fing es an. Während sie - 
Edith - am Rollator ging, schielte er - Ilse - nach den hübschen Frauen 
und küsste jede im Saal. Nach langem Rufen wurde Doris Reichling 
kurzer Hand zum Ober ernannt, der die beiden zu bedienen hatte. 
Sie - Edith - wollte ihren Mann - Ilse wieder zurück erobern, ließ einige 
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Hüllen fallen und verwandelte sich in eine attraktive junge Frau und 
konnte somit das Eheglück wieder herstellen. Zum Happyend sang 
er - Ilse - dann die Arie: „Dein ist mein ganzes Herz“.
Neben diesen köstlichen Geschenken für die Seele gab es auch noch 
sehr konkrete Gaben, selbst gemacht für jede Sängerin, darunter ein 
Paar Wollsocken, die Edith in ausdauernder Heimarbeit mit ihren flin-
ken Fingern für jede einzelne selbst gestrickt hatte.
Alles in allem war es ein kurzweiliger, besinnlicher, aber auch humor-
voller Abend für uns. Der Dank gilt allen, die in irgendeiner Art und 
Weise zu diesem schönen Fest beigetragen haben.

Auftritt beim Konzert  
des MGV Concordia Rheinsheim

Für beide Chöre ging es am darauffolgenden Tag zum Auftritt nach 
Rheinsheim zu besagtem Konzert des dortigen Männergesangvereins.
Vor ausverkauftem Haus präsentierte der Gastgeberverein und beide 
Chöre des GV Frohsinn Bellheim eine bunte Mischung aus Liedern 
von der Romantik bis heute. Ganze 2 ½ Stunden wussten die bestens 
präparierten Akteure das Publikum zu unterhalten.

Sogar ein gemeinsames Lied konnte präsentiert werden: Ode an die 
Freude von Ludwig van Beethoven, das als Abschlusslied aufgeführt 
wurde.
Herzlichen Dank an den MGV Rheinsheim für diesen schönen Abend.

Chor „Mixtur“
MIXTUR  

Adventscafé
Mixtur, der gemischte Chor des Kulturvereins Bellheim,
lädt ein zum Adventscafé am Nachmittag des 4. Advent, ab 14.30 Uhr 
im „Alten Kindergarten“ in Bellheim.
In dieser Jahreszeit, in der Vorbereitung auf das schönste Fest, auf 
Weihnachten, darf Musik natürlich nicht fehlen.
Wenn berührende Texte den Weg zum Nachdenken und Innehalten 
aufzeigen, dann ist Musik auch ein Teil des Zaubers der Adventszeit.
Mixtur präsentiert zu einem besinnlichen Nachmittag im Advent tra-
ditionelle und moderne Weihnachtslieder. Chormusik zum 4. Advent. 
Chorleiterin Nina Schromm hat zur Einstimmung auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest ein stimmungsvolles, abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt.
Am Sonntag, den 18. Dezember, ab 14.30 Uhr, im „Alten Kinder-
garten“, Karl-Silbernagel-Straße 20, in Bellheim.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Musikverein Bellheim e.V.
Jugendvorspiel

Am 27.11.2016 fand das alljährliche Jugendvorspiel des Musikvereins 
Bellheim e. V. statt. Dieses mal durften alle Jungmusiker ihr Können 
im Rahmen einer Matinee in der Dr. Friedrich-Schneider-Halle präsen-
tieren.
Nachdem das Jugendensemble den Vormittag eröffnet hatte, führten 
die Kleinsten des Vereins vor was sie in den letzten Wochen erarbeitet 
hatten. Die Kinder der Musikalischen Früherziehung tanzten und san-
gen für die Zuhörer. Neben den Instrumentalschülern, die zeigten was 
sie über den Sommer im Instrumentalunterricht gelernt hatten, durften 
auch die Flötenkinder nicht fehlen.

Sowohl die etwas Älteren als auch die Jüngeren, die bisher erst drei 
Unterrichtsstunden besucht hatten, trugen Stücke vor. Das Jugendor-
chester rundete das vielseitige Programm passend ab.
Es hat uns sehr gefreut, dass wir so viele Jungmusiker dafür begeis-
tern konnten, sich den Eltern, Freunden und Verwandten am ersten 
Advent zu präsentieren. Danke auch an die zahlreichen Besucher.

Die Flötenkinder

Die Jüngsten machen eine kleine Pause

Konzentriertes spiel
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Das Jugendorchester

Sportvereine

Bushido Bellheim e. V.
Weihnachtsfeier  

am 9. Dezember 2016
Der Verein „Bushido-Bellheim e.V.“ möchte 

am Freitag, 09.Dezember 2016 um 19:00 Uhr in Jörg´s Tennisstube in 
Bellheim mit seinen Mitgliedern und Freunden seine diesjährige Weih-
nachtsfeier feiern. Es gibt ein Weihnachtliches Buffet das Jörg mit 
seinem Team zubereitet. Außerdem wird der Abend auch musikalisch 
von Frank und Alex begleitet, die schon mehrmals bei Vereinsevents 
für entsprechende Stimmung gesorgt haben.
Anmeldungen bitte spätestens bis zum 2. Dezember entweder telefo-
nisch bei Rolf Remm, Tel. 07272/74828, oder im Training.
Bushido Bellheim e.V. gehören mehrere erfahrene JuJutsu Trainer 
an, die sich auch in anderen Kampfkünsten Graduierungen erworben 
haben.
Dr. Hans Halbgewachs 1. Kyu Judo, 4. Dan JuJutsu
Rolf Remm 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Birgit Bein 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Giulia Heiser 1. Kyu Ju-Jutsu
Roland Kuhn 1. Dan JuJutsu
Marius Remm 2. Dan JuJutsu, Level 1 FFA, 6. Kup TAEKWONDO
Angeboten wird sowohl Erwachsenen-Training, als auch Training für 
Jugendliche ab 9 Jahren. Mitmachen in unserem Verein und teilneh-
men am Training kann Jedermann ohne Vorkenntnisse.
Bushido Bellheim e.V. verlangt keine Aufnahmegebühr und keine 
Arbeitsstunden.
Das Training findet zweimal wöchentlich (auch in den Schulferien) 
für Erwachsene und einmal wöchentlich für Jugendliche statt. Das 
Jugendtraining wird von dem Trainerteam Birgit Bein, Giulia Heiser 
und Roland Kuhn geführt.
Die Erwachsenen werden von dem Trainerteam Dr. Hans Halbge-
wachs, Rolf Remm und Marius Remm trainiert.
Vor allem Neueinsteiger können durch das große Trainerteam sehr 
schnell integriert werden.
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle in der Sponeck-Kaserne in 
Germersheim.
Trainingszeiten für Erwachsene: dienstags von 19:30 bis 21:00 
Uhr, freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr.
Trainingszeiten für Jugendliche: freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr.
Unsere Vereinshomepage: Bushido-bellheim.de.tl
Facebook: Bushido Bellheim e.V.

FK Mardi Bellheim e.V.
Weihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier des FK Mardi Bellheim findet am 
Samstag, 17.12.2016, ab 19.30 Uhr, im Restaurant 

„Braustübl“ in Bellheim statt. Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um vorherige Anmeldung bis spätestens 12.12.2016 bei Elke Mil-
denberger unter Tel. 07272/929635. Wir würden uns freuen, wieder 
zahlreiche Vereinsmitglieder und Freunde zu unserer Feier begrüßen 
zu dürfen, um einen schönen geselligen Abend zu verbringen.

Abteilung Badminton
FKM kommt mit 7:1 unter die Räder
Eine deutliche 7:1-Niederlage kassierte der FKM am vergangenen 
Wochenende im Auswärtsspiel beim ASV Landau II. In einem span-
nenden und recht ausgeglichenen Spiel gegen eine junge Nachwuchs-
spielerin konnte Elke Mildenberger mit dem Sieg im Dameneinzel den 
Ehrenpunkt an diesem Abend erzielen. Im Übrigen spielten Andreas 
Kopf/Dirk Weinheimer (1. Herrendoppel), Gerd Hick/Christian Müller 
(2. Herrendoppel), Mona Bartz/Elke Mildenberger (Damendoppel), 
Mona Bartz/Christian Müller (Mixed), Dirk Weinheimer (1. Herrenein-
zel), Andreas Kopf (2. Herreneinzel), Gerd Hick (3. Herreneinzel). Im 
nächsten Heimspiel empfängt der FKM am Samstag, 10.12.2016, 
19.00 Uhr, zuhause den bisher ungeschlagenen Tabellenführer SV 
Fischbach III.

FCK-Fan-Club Bellemer Deifel
Das nächste Heimspiel findet am 10.12., samstags 
um 13.00 Uhr gegen Aue statt. Abfahrt um 10.15 Uhr 

bei Gehrlein, Hauptstraße 199. Anmeldungen erforderlich bei G. Bieh-
ler, Tel. 1466.Die Weihnachtsfeier findet am 17.12. in der Gartenlaube 
statt. Bitte um Anmeldungen. Der Unkostenbeitrag beläuft sich in die-
sem Jahr auf 10 Euro. Beginn 19 Uhr.

RC Silber-Pils Bellheim e. V.
Nachbetrachtung unserer Jahresfeier

Wie bereits berichtet konnte unser Verein am 19.11.16 
den Jahresabschluss, mit unseren aktiven Sportlern 
sowie den Freunden und Eltern der Sportler, bege-
hen. Wieder einmal waren es viele freiwillige Helfer 

aus den Reihen unserer Mitglieder, die den Abend vorbereitet und den 
Auf- und Abbau der Einrichtung und Dekoration übernommen haben. 
Dafür gebühren ihnen Dank und Anerkennung.
Neben der Ehrung unseres scheidenden, langjährigen 1. Vorsitzenden 
Dr. Gerhard Hage, war die Ehrung unserer Sportler ein wichtiger Pro-
gramm-Punkt des Abends. Die wesentlichen Ausführungen unserer 
Ansprachen an die Sportler wollen wir unseren Lesern in dieser und 
den nächsten Ausgaben näher bringen.
Den Reigen eröffnete unser Jugendtrainer und Mitvorstand Daniel Erb.
In munterem Plauderton erzählt er über seine „Rasselbande“, die zwar 
eifrig und teilweise ehrgeizig zum Training erscheint, doch auch noch 
manchen Ablenkungen erlegen ist.
Eliano Spielmann und Jannis Böhm treten stets gemeinsam auf und 
scheinen fast wie Zwillinge zu sein. Wo der eine ist, ist der andere 
nicht weit. Dennoch bringen sie gute Leistungen und haben schon 
einige gute Platzierungen erzielt. Eliano war als Sieger in Leimersheim 
und Rheinzabern erfolgreich. Jannis platziert sich regelmäßig unter 
den „Top-Ten“.
Paul Esswein zeigt immer wieder, wie viel Ehrgeiz in einem kleinen 
Mann stecken kann. Er hat einige tolle Ergebnisse eingefahren und 
sein Formaufbau, im Sommer, war perfekt. Sein bestes Ergebnis war 
im Heimrennen, in Bellheim, der 2. Platz. Im Training zeigt Paul immer 
wieder gute Leistungen beim Runden-Zeitfahren. Daniel Erb glaubt, 
dass wir noch viel von Paul hören werden, wenn er bei der Sache 
bleibt.
Jacob Meincke wird als einer der fleißigsten geschildert. Er hat von 
der Trainingsgruppe auch die meisten Rennen gefahren. Wenn er auch 
im Training ab und zu etwas lustlos erscheint, so ist er doch im Ren-
nen zu 100 % motiviert. Es ist ihm gelungen, sich bei dem Heimrennen 
in Bellheim als Sieger feiern zu lassen. Einen weiteren Sieg hat er in 
Dierbach errungen. Daniel Erb bescheinigt ihm großes Talent und hofft 
auf eine weitere Zusammenarbeit.
Tim Helfer wird als vielseitigster Neuling geschildert. Neben dem Rad-
fahren sei er auch sehr musikalisch und ein leidenschaftlicher Kletterer 
auf die Stadion-Bäume. Er hat sich mit dem Trainer Erb darauf geei-
nigt, dass er dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr auf die Klettereinlagen 
verzichtet. Das Radsportjahr begann Tim mit einem Paukenschlag. Er 
hat gleich das erste Rennen in Offenbach für sich entschieden. Auch 
in Kuhardt konnte er den Sieg erringen.
Yannik Prill kam im Sommer zu der Trainingsgruppe. Er war sogleich 
eifrig und motiviert beim Training. Dass er keinen „Wackelpudding“ in 
den Beinen hat, zeigte er nachdrücklich in Lingenfeld, wo er sein Ein-
stiegsrennen gewonnen hat. Im kommenden Jahr wird er als Lizenz-
Fahrer in der Klasse U-15 um Sieg und Platzierungen kämpfen.
Felix Becker ist als richtiger Kämpfer im Spätsommer zu uns gekom-
men. Er mischt die Trainingsgruppe richtig auf und ist im Training 
kaum zu bremsen. Er hat auch schon „Rennluft“ geschnuppert und ist 
in Dierbach als Dritter bereits auf dem Podest gestanden.
Sophie Engelberger, eine junge Dame, die der Klasse U-15 ange-
hört, adelt unser Nachwuchs-Team. Als Mädchen wird sie sich sicher 
durchsetzen, denn sie ist trainingsfleißig und verbessert sich von Start 
zu Start. Auf ihre weitere Entwicklung sind wir alle sehr gespannt.
Es war dem Trainer Daniel Erb ganz wichtig, die Eltern darauf hinzu-
weisen, dass unser Training in erster Linie Spaß machen muss und 



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 34 - Ausgabe 48/2016

die Ergebnisse nicht nur an den Platzierungen zu messen wären. Sehr 
behutsam wollen wir die jungen Rennfahrer an den Leistungssport 
heranführen und dafür sorgen, dass sie in einem intakten Umfeld 
heranwachsen, mit Respekt gegenüber dem sportlichen Gegner und 
Fairness keine leere Worthülse bleibt.
In der nächsten Ausgabe wollen wir die detaillierte Sportler-Ehrung 
fortsetzen.

TC „Grün-Weiß“ Bellheim e.V.
Homepage: www.tennis-bellheim.de
E-Mail: info@tennis-bellheim.de
Teilnahme am „Bellheimer Nikolausmarkt“
Vom 02.12. - 04.12.2016 laden die Gemeinde Bell-

heim und der Gewerbeverband zum Nikolausmarkt in den Bellheimer 
Spiegelbachpark ein. Erleuchtete Tannenbäume und dekorative Licht-
objekte lassen den Park in weihnachtlichem Glanz erstrahlen. Stände 
bieten weihnachtliche Waren wie Weihnachtsschmuck, Holzspielzeug, 
Geschenkartikel und vieles mehr sowie eine große Auswahl an Spei-
sen und Getränken. Auch wir werden uns, wie bereits im vergangenen 
Jahr, mit einem Stand am Nikolausmarkt beteiligen.
Neuer Vorstand in gut besuchter Mitgliederversammlung gewählt
Vorstandssprecher Georg Roth begrüßte 35 Mitglieder zur außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung und bedankte sich bei allen 
ehrenamtlichen Akteuren in Vereinsämtern und in unterstützenden 
Funktionen seit Gründung im Jahre 1960.
Er bestätigte die Tagesordnung und verwies auf die in der Satzung 
manifestierten Funktionen der neu zu besetzenden Vereinsorgane 
„Vorstand“, Rechtsausschuss“ und „Kassenprüfer“.
Zum Wahlleiter wurde einstimmig Horst Wagner gewählt. Bei den von 
ihm anschließend souverän geleiteten Neuwahlen wurden alle vorge-
tragenen Wahlvorschläge aus der Versammlung der Mitglieder, sowohl 
für die drei Vorstandsämter Sportbetrieb, Verwaltung und Immobilie 
als auch für die jeweiligen Stellvertreter, einstimmig mit jeweils einer 
Enthaltung angenommen.

Von links nach rechts: Achim Kloos, Tom Diehl, Günther Höhl

Von links nach rechts: Harald Diehl, Michael Roth, Bernd Hirsch

Zum Vorstand Sportbetrieb wurde der bisherige Amtsinhaber Günther 
Höhl, zu seinem Stellvertreter Michael Roth, zum Vorstand Verwal-
tung Achim Kloos, zu seinem Stellvertreter Harald Diehl und zum Vor-
stand Immobilie Thomas Diehl, zu seinem Stellvertreter Bernd Hirsch 
gewählt. In den Rechtsausschuss wurden einstimmig mit jeweils einer 
Enthaltung Anne Drozynski, Albrecht Götz und Josef Schäfer, als 
deren Stellvertreter Andreas Panzeter, Oliver Landmesser und Pascal 
Leingang, als Kassenprüfer Isabelle Schlindwein und Gerd Wolf eben-
falls einstimmig mit jeweils einer Enthaltung, gewählt.
Im Namen des Vereins und neuen Vorstandes bedankte sich Sportvor-
stand Günther Höhl bei den bisherigen Vorständen Georg Roth und 
Helmut Brüttinger und den bisherigen Stellvertretern Wolfgang Eisen-
hut und Rüdiger Schmitt für deren ehrenamtliches Engagement und 
überreichte ein kleines Weinpräsent.
Die in der Sitzung demonstrierte Harmonie, Aufbruchstimmung und 
Entschlossenheit macht den neugewählten Amtsinhabern und unter-
stützenden Mitgliedern Mut, die Vereinsarbeit und sportlichen und 
gesellschaftlichen Herausforderungen anzupacken und zu meistern.

VfL Bellheim e.V.
Erfolgreicher Vorrundenabschluss der 
TT-Nachwuchsmannschaften des VfL

Eine sehr erfolgreiche Vorrunde für den VfL endete am 
Wochenende mit den letzten Heimspielen. Dass alle 3 Mannschaften 
als Tabellenführer die Vorrunde beendet haben, ist ein klasse Erfolg für 
unsere Spielerinnen und Spieler und das Trainerteam. Danke an die 
Eltern für die Unterstützung bei den Spielen, aber auch an den VfL für 
die Unterstützung unserer Übungsleiter.
- Unsere Jugendmannschaft mit Jonas Wölfel, Marvin Glatz, Philipp 
Hubig und Florian Dreier hat mit 6:0 gegen den TTV Neustadt gewon-
nen. Die Mannschaft wurde in der Verbandrunde 2015/2016 Meister in 
der Kreisliga, und ist nun auch in der Bezirksklasse nach der Vorrunde 
mit 11:1 Punkten Tabellenerster.
- Unsere Schüler mussten ohne die Nummer 1 Christoph Wölfel antre-
ten. Das Spiel gegen die Mannschaft aus Klingenmünster haben wir 
mit 3:6 verloren, sind aber mit 12:2 Punkten weiterhin Tabellenführer. 
Der VfL spielte in der Aufstellung Daniel Kuhn, Tessa Okeke, Philipp 
Wagner und Luis Franta.
- Die Bambinimannschaft mit Lena Schaaf, Hannes Jakob, Shari Tran-
sier und Tim Reichling erkämpfte sich gegen den Tabellenzweiten aus 
Duttweiler ein 5:5 unentschieden. Für Tim war es das erste Spiel in 
der Verbandsrunde, er hat beide Einzel sowie mit Hannes das Doppel 
gewonnen. Shari und Lena haben beide ein Einzel gewonnen.
Ergebnisse und Platzierung nach Abschluss der Vorrunde 
2016/2017
Bezirksklasse Jugend: VfL-Bellheim - TTN Neustadt 6:0 Tabellenplatz 1
Kreisliga Schüler: VfL Bellheim - TTC Kilngenmünster 3:6 Tabellenplatz 1
Bezirksliga Bambini: VfL Bellheim - VfL Duttweiler 5:5 Tabellenplatz 1
Vorankündigung
TT Minimeisterschaften am Sonntag, den 11.12.2016 um 13:00 Uhr
Am Sonntag, dem 11.12.2016 veranstaltet der VfL die TT-Minimeis-
terschaften für Spieler und Spielerinnen, die bisher noch nicht aktiv 
gespielt haben - Spielbeginn 13:00.
Anmeldung im Jugendtraining oder am 11.12.2016 bis 12:30. Anmel-
deformular steht auf der Homepage des VFL - www.vfl-bellheim.de
Alle Kinder, die ab dem 01.01.2004 geboren sind, dürfen bei den Mini-
Meisterschaften mitspielen. Dabei dürfen sie schon Mitglied in einem 
Tischtennis-Verein sein, jedoch dürfen die Kinder keine Spielberech-
tigung eines Mitgliedsverbandes des DTTB besitzen, besessen oder 
beantragt haben. Haben sich Kinder der zugelassenen Jahrgänge 
schon einmal an den mini-Meisterschaften beteiligt, so sind sie nur 
dann nicht mehr teilnahmeberechtigt, wenn sie sich für den Verbands-
entscheid qualifiziert hatten (unabhängig davon, ob gespielt wurde 
oder nicht).
Mädchen und Jungen spielen getrennt, jeweils unterteilt nach Alters-
klassen: 8 Jahre und jünger (alle Kinder, die ab dem 01.01.2008 
geboren sind); 9-/10-Jährige (alle Kinder, die ab dem 01.01.2006 bis 
31.12.2007 geboren sind) und 11-/12-Jährige (alle Kinder, die ab dem 
01.01.2004 bis 31.12.2005 geboren sind)
Vorankündigung
TT Orts-und Vereinsmeisterschaften am 11.12.2016 um 10:00 Uhr
Am Sonntag, dem 11.12.2016 veranstaltet der VfL auch die TT Orts-und 
Vereinsmeisterschaften für Schüler und Jugend. Da derzeit die noch nicht 
fest steht, ob die Sporthalle in der Grundschule genutzt werden kann, 
kann es noch zu einer Verlegung des Termins kommen. Weitere Informati-
onen werden in unseren Trainingszeiten bekannt gegeben.
Besuch beim Damen-Bundesligaspiel des TV Busenbach
Zum Rundenabschluss haben wir unsere Schüler- und Jugendspieler 
zum Bundesligaspiel des TV Busenbach gegen den aktuellen Tabel-
lenführen TTC Berlin eastside, mit der Silbermedaillen-Gewinnerin 
Shan Xiaona, eingeladen. Unsere Spielerinnen und Spieler durften 
ganz vorne mit dabei sein und mit den beiden Mannschaften mit ein-
laufen. Der TV Busenbach hat das Spiel gegen Berlin zwar mit 0:6 
verloren, für unseren Nachwuchs war es dennoch ein tolles Erlebnis, 
insbesondere für unseren kleinsten Teilnehmer Simon Wölfel (links vor 
Shan Xiaona). Danke an Patrick für die Organisation.

von links - simon, christoph, shari, Jonas, Tessa, Marvin und nico.
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Unsere Trainingszeiten
Montag: 
18:00 bis 20:00 Uhr Aktive Schülerinnen, Schüler & Jugend
20:00 bis 22:00 Uhr Herrentraining Aktive und Hobbyspieler
Mittwoch: 
18:00 bis 19:30 Uhr Schnuppertraining Schüler/ -innen 7-12 Jahre
18:00 bis 20:00 Uhr Aktive Schüler & Jugend
Freitag: 
18:00 bis 20:00 Uhr Aktive Schülerinnen, Schüler & Jugend
20:00 bis 22:00 Uhr Herrentraining Aktive

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Nikolauswanderung am Sonntag, den 
11.12.2016

Treffpunkt Forsthaus!!!
Auch in diesem Jahr kommt zu allen Kindern des TV Jahn der Niko-
laus.
Treffpunkt zur kleinen Wanderung am Forsthaus um 16.00 Uhr.
Wir werden eine kleine Runde durch den Bellheimer Wald laufen, am 
Abenteuerspielplatz dem Nikolaus begegnen und bei einem kleinen 
Feuer, Punsch und Glühwein den Nachmittag ausklingen lassen.
Denkt an passende Kleidung, das Ganze findet ausschließlich im 
Freien statt!
Die Kinder können gerne ihre Laternen mitbringen.
Wir freuen uns auch, wenn Ihr der Umwelt zuliebe Eure eigenen Tas-
sen dabei habt.
Sollte es stark regnen, muss die Veranstaltung leider ausfallen, da uns 
die Festhalle ja nicht zur Verfügung steht
Meldeschluss: 30.11.2016, Meldezettel bitte beim Trainer abgeben.

FC Phönix Bellheim e.V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

Einladung zur  
Hallen-Ortmeisterschaft - 2016

Hiermit ergeht an alle örtlichen Vereine und an alle Freizeitmannschaf-
ten eine recht herzliche Einladung zur Teilnahme an der diesjährigen 
Hallen-Orts-Meisterschaft, die in der KW. 52 nach den Weihnachtsfei-
ertagen am Mi, dem 28.12.2016 - da finden die Vorrundenspiele statt, 
und am Do, dem 29.12.2016 - da finden dann die Zwischenrunden-
spiele und die Endspiele statt, in der Spiegelbachhalle ausgetragen 
wird. Anmeldungen dazu sind bis spätesten dem Sa, 17.12.2016 an 
den Vereinsvorstand: Thomas Hofmann - Prälat Storck Str. 5 - 76756 
Bellheim - Telefon: 07272-7778870, Mobil: 0175-2310340, per Mail: 
cyphero69@web.de oder auch an den Vorstand für die Öffentlich-
keitsarbeit: Fabian Freudenhammer - Mobil: 01578-2400466, per Mail: 
fabianfreudenhammer@gmx.de zu richten. 
Wichtiger Hinweis dazu: Die Gruppenauslosung der teilnehmen-
den örtlichen Vereine und Freizeitmannschaften erfolgt am So, dem 
18.12.2016 um 11:00 Uhr im Nebenzimmer der Gaststätte - Grüner 
Baum - Prälat-Storck-Str. in Bellheim. Wir bitten hierzu dann die teil-
nehmenden örtlichen Vereine und Freizeitmannschaften am So, dem 
18.12.2016, 11:00 Uhr, zumindest einen Vertreter zu schicken, um 
somit zur Endbesprechung anwesend zu sein. 

Abteilung - Aktive 
Ergebnisse: 
Verbandsspiele - 18. Spieltag
FC Phönix Bellheim III - TSG Godramsteim I - 3:0 
FVP Maximiliansau I - FC Phönix Bellheim II - 0:1 
FC Phönix Bellheim I - ASV Landau I - 3:1 
Vorschau: 
Verbandsspiele - 19. Spieltag
So, 04.12.2016
12:30 Uhr, SV Minfeld II - FC Phönix Bellheim III 
12:30 Uhr, FC Phönix Bellheim II - TSV Landau I 
14:30 Uhr, FC Phönix Bellheim I - FSV Freimersheim I 
Unsere Aktiven, die dritte, zweite und erste Mannschaft, würden sich 
über eine zahlreiche Unterstützung von Seiten der Freunde, Fans und 
Vereinsmitglieder bei den am kommenden So, dem 04.12.2016 statt-
findenden Verbandsspielen, sehr freuen!
Tabellenerster gegen den zweiten - Spitzenspiel der A-Klasse - 
Südpfalz steht an 
Am kommenden Sonntag, dem 04.12.2016, 14:30 Uhr kommt es am 
19. Spieltag, dem letzten Verbandsspieltag in diesem Jahr 2016, zum 
absoluten Spitzenspiel der A-Klasse-Südpfalz im Franz-Hage-Sta-
dion. Der FC Phönix Bellheim I als Tabellen zweiter mit 39 Punkten, 
spielt gegen die Tabellenersten FSV Freimersheim, die 44. Punkte auf 

dem Konto haben. Gerade zu diesem für den FC Phönix Bellheim so 
wichtigen Spiel, würde sich die erste Mannschaft von Trainer Helmut 
Behr, über eine recht zahlreiche und große Unterstützung von Seiten 
der Vereinsmitglieder, Freunde und Fans sehr freuen. 
Spielberichte: Verbandsspiele - 18. Spieltag
D-Klasse - Mitte - Südpfalz 
FC Phönix Bellheim III - TSG Godramsteim I - 3:0 (2:0)
Kleines Aufgebot, großer Ertrag 
Mit extrem ausgedünntem Kader trat man beim Heimspiel gegen den 
Tabellensiebten an, gegen den man im Hinspiel erst spät den Aus-
gleichstreffer hinnehmen musste. Die Situation entspannte sich nicht 
unbedingt als Marcel Klein früh in der Partie verletzt ausgewechselt 
werden musste. Immerhin war dem wieselflinken Angreifer zu diesem 
Zeitpunkt schon der Führungstreffer für seine Mannschaft gelungen, 
nachdem er ein Zuspiel von Sebastian Lutz II mit einem trockenen 
Schuss von der Strafraumgrenze zum 1:0 veredelt hatte (12.). Die 
Marschrichtung für die Männer von Tobias Böhm war somit klar und 
der Gegner hatte in einem recht flotten Spiel wenige Möglichkeiten, 
dem FC Phönix den Sieg streitig zu machen. Nach knapp einer halben 
Stunde klingelte es zum zweiten Mal im Gästekasten. Anton Bujupi 
verweigerte zunächst das Einschieben einer Pilarski-Flanke aus kurzer 
Distanz, setzte jedoch dem verpassten Ball nach und schlenzte diesen 
wunderschön vom linken Sechzehnereck ins rechte Kreuzeck (29.). 
Der FC Phönix ließ im weiteren Spielverlauf nichts anbrennen, defen-
siv war spätestens beim bärenstarken Sascha Kopf „Feierabend“ für 
die Angriffsbemühungen der Gäste, die sich sowohl über außen als 
auch durchs Zentrum die Zähne an „Koppes“ ausbissen. Die Phö-
nixoffensive hingegen wusste nochmals zu glänzen. Kevin Pilarski 
schloss einen Sololauf mit einem Strahl aus gut 25 Metern ab, der 
an den Querbalken klatschte und dem zur Halbzeit eingewechselten 
Matthias Barczyk vor die Füße fiel. Das Tornetz hielt dessen Gewalt-
schuss aus kurzer Distanz Stand und der Schlusspunkt zum 3:0 war 
bereits in Minute 65. gesetzt. In einer über 90 Minuten fairen Partie 
kamen die Gäste in der 88. Minute zu ihrer gefährlichsten Aktion, der 
namentlich nicht erfasste Sportskamerad mit der Nummer 8 verzog 
jedoch aus 18 Metern mit der Brechstange knapp. Für den Phönix 
spielten: Gschwindt - Fink, Kopf, Burgard Dennis, Werner - Walther 
(46. Rattanakorn), Kujovic, Lutz Sebastian II - Bujupi Anton (46. Bar-
czyk), Klein (15. Kassem), Pilarski. 
C-Klasse - Ost - Südpfalz 
FVP Maximiliansau I - FC Phönix Bellheim II - 0:1 (0:0)
Geschlossene Mannschaftsleistung sichert verdienten Auswärts-
dreier 
Vom Anpfiff weg entwickelte sich ein recht intensives Match auf Augen-
höhe, das wir aber mit zunehmender Spieldauer immer besser in den 
Griff bekamen. Durch strukturiertes Aufbauspiel versuchten wir in die 
Hälfte der Maxauer vorzustoßen, doch häufig blieben wir in der sehr 
kompakten Mittelfeldreihe der Gastgeber hängen, die ihrerseits immer 
wieder versuchten, durch schnelles Umschaltspiel zu ihren Chancen 
zu kommen. So blieben zunächst Chancen Mangelware, da sich vieles 
im Mittelfeld abspielte, allerdings war ein leichtes Übergewicht unse-
rerseits immer mehr festzustellen. Mitte der ersten Halbzeit hob Elias 
Habbouchi die häufig auf Abseits spielende Abwehr Maxau´s aus und 
wurde regelwidrig im heimischen Strafraum durch den Torwart zu Fall 
gebracht, der Elfmeterpfiff blieb allerdings leider aus. Ab diesem Zeit-
punkt waren wir klar die Spiel bestimmende Mannschaft, ließen aber 
die letzte Konsequenz im Offensivspiel vermissen oder der letzte Pass 
kam einfach zu ungenau. Somit ging es torlos in die Kabine. Nach 
dem Wechsel kam Maxau zunächst besser wieder aus den Startlö-
chern und übte Druck auf uns aus, ohne aber ihrerseits klare Chancen 
kreieren zu können. Als wir die kurze Drangphase überstanden hatten, 
übernahmen wir wieder mehr und mehr das Kommando und kamen 
zum einen oder anderen Torabschluss. Das goldene Tor sollte schließ-
lich Markus Faust gelingen, der einen durchgesteckten Ball von Mike 
Sauerbrunn aus spitzem Winkel noch im Tor der Gastgeber unterbrin-
gen konnte. Maxau lockerte nun die Abwehr und versuchte sein Heil 
mit langen Bällen, doch unsere Defensive um Keeper Valentin Schwab 
und die Innenverteidiger Sebastian Gehrlein und Marco Keller stand 
sehr sicher. Wir schafften es leider nicht, den uns gebotenen Raum 
zu einem entscheidenden Konter auszunutzen und das Spiel frühzei-
tig zu entscheiden. Der tiefe Rasen trug sein Übriges dazu bei, dass 
auch so langsam die Kräfte schwanden. So blieb es bis zum Schluss 
ein Zitterspiel, das wir aber durch einen unbändigen Willen und gro-
ßen Kampfgeist nach Hause schaukeln konnten. Für den FC Phönix 
spielten:Schwab - Hauck (83. Garrecht), Keller, Gehrlein, Wegmann - 
Sauerbrunn, Münch (60. Hubmacher)- Herter (60. Bujupi), Habbouchi, 
Mamaev - Faust. 
A - Klasse - Südpfalz 
FC Phönix Bellheim I - ASV Landau I - 3:1 (1:1)
Die Gäste aus Landau schlagen sich wie gewohnt selbst 
Die traditionell spielerisch starken und nervlich eher schwachen Gäste 
zeigten auch in diesem Gastspiel im Franz-Hage-Stadion ihr spieleri-
sches Potenzial, mussten sich aber letztlich endlich der auf dem Platz 
doch besseren Mannschaft, des FC Phönix geschlagen geben. Fadil 
Durmishaj hatte mit einem Freistoßknaller aus 17 Metern an den Quer-
balken für ein erstes Ausrufezeichen gesorgt (7.), bevor Cengiz Yavuz 
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der Führungstreffer für Bellheim gelungen war. Nach starker Bal-
leroberung hatte Louis Kuntz Zsolt Nagy auf die Reise geschickt, des-
sen Flachschuss ebenfalls Bekanntschaft mit dem Aluminium machte, 
von dort jedoch zurück ins Feld und Yavuz vor die Füße sprang. Nach 
wochenlangen Verletzungsproblemen zurück in der Startelf nutzte 
Yavuz die Gelegenheit und jagte das Runde aus 16 Metern ins lange 
Eck (11.). Die Gäste glaubten weiterhin an ihre Chance und tauchten 
binnen 120 Sekunden gleich zweimal in Gestalt von Mustafa Kadrija 
vor Sascha Pfirrmanns Gehäuse auf. Zunächst behielt Pfirrmann im 
1-gegen-1 die Oberhand (18.), war dann aber machtlos, als Kadrija 
über rechts zentral frei gespielt aus kurzer Distanz abzog und den 
Ausgleich für Landau erzielte (20.). Mit einem raketenartigen Kopf-
ball, der das Tor um einen Meter verfehlte, beendete Peter Mueller die 
Offensivbemühungen der Hausherren nach 24 Minuten und Landau 
übernahm die Initiative. Ekrem Bujupi drang nach einem Konter über 
links in die Box ein und scheiterte an Pfirrmann (25.), der zehn Minuten 
später einen Fernschuss von Serkan Sendar am Tor vorbeischaute 
und das Remis zur Pause sicherte. Mit unverbrauchtem Personal kam 
der Phönix aus der Kabine, Felix Drozynski und Patrik Varga kamen 
für den gut kontrollierten Zsolt Nagy und den gegen seine „alte Liebe“ 
untergetauchten Kujtim Durmishaj. Drozynski setzte prompt eine Duft-
marke und bediente nach schönem Solo den besser postierten Yavuz, 
der die erneute Führung für den Phönix erzielte (49.). Die schnelle Ant-
wort der Gäste blieb diesmal aus, da Pfirrmann einen Abschluss von 
Bujupi von der Strafraumgrenze mit einer sehenswerten Flugeinlage 
festmachte (56.). Aus unerklärlichen Gründen stellte der ASV Landau 
seine Spielweise in den nächsten Minuten um und verlagerte sein 
aggressives Arbeiten gegen den Ball auf den jungen Unparteiischen, 
der sich zunächst den Übergriffen von Flamur Kryezi mit dem roten 
„Karton“ entledigte (62.) und kurz darauf den unablässig meckernden 
Kaya Erdal vorzeitig per Ampelkarte zum Duschen schickte (65.). So 
recht verstehen konnte niemand, was die Jungs aus Landau da trie-
ben. Für den Phönix hieß es jedenfalls: Weniger Gegenspieler, mehr 
Platz. Felix Drozynski konnte sich gleich mehrfach aussichtsreich in 
Position bringen, fand jedoch keinen Weg vorbei an Landaus Masum 
Demirel. Der ASV versuchte es in Unterzahl dann doch wieder mit 
Fußball und kam zu der einen oder andere Konterchance, die jedoch 
nicht zwingen zu Ende gespielt wurde. Bis zur 84. Minute zitterte man 
aus Seiten des FC Phönix um den wichtigen Heimerfolg, dann gelang 
dem eingewechselten Peter Kellerhals auf Zuspiel des starken Louis 
Kuntz die Erlösung. In der Schlusssequenz stemmten sich die Gäste 
erfolgreich gegen einen weiteren Gegentreffer, da ein Kellerhals-
Freistoß lediglich am Pfosten landete und Louis Kuntz zu überrascht 
war, den Abpraller zu verwerten (90+1). Für den FC Phönix spielten: 
Pfirrmann - Gemke, Trauth, Müller, Hoffmeister - Ignath, Kuntz, Khoza 
- Nagy (46. Drozynski), Durmishaj (46. Varga), Yavuz (75. Kellerhals). 
Weiterhin waren im Spielerkader: Bonifart, Keakavocy. 

Abteilung - Jugend 
Ergebnisse: 
Verbandsspiele der Jugend 
E1-Jugend: 
FC Phönix Bellheim I - SV Rülzheim I - 6:0 
D2-Jugend: 
FC Phönix Bellheim II - SG Berg-Neuburg - 8:0 
D1-Jugend: 
FC Phönix Bellheim I - JSG Bienwald (Kapsweyer) - 1:1 
C1-Jugend: 
Kickers Isenach - FC Phönix Bellheim I - 0:4 
B-Jugend: 
TuS Schaidt - FC Phönix Bellheim - 1:7 
A-Jugend: 
FC Phönix Bellheim - TSG Eisenberg - 5:3 
Hinweis: 
Die G / F / E3 / E2 / C2 - Jugend waren - spielfrei! 
Vorschau: 
Verbandsspiele der Jugend
Do, 01.12.2016
C1-Jugend: 18:30 Uhr, FC Phönix Bellheim I - VfR Friesenheim 
Sa, 03.12.2016
B-Jugend: 11:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - JFV Ganerb 
C2-Jugend: 14:00 Uhr, 1. Spieltag - Vorrunde - Hallenkreismeister-
schaft in Kandel - Bienwaldhalle! 
D2-Jugend: 15:00 Uhr, TSG Jockgrim - FC Phönix Bellheim II 
D1-Jugend: 15:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - TuS Diedesfeld 
A-Jugend: 16:00 Uhr, JFV Leiningerland - FC Phönix Bellheim 
Das Spiel der A-Jugend findet in Hettenleidelheim - Kunstrasenplatz 
- Gaswerkstr. 13 statt!
Di, 06.12.2016
A-Jugend: 19:30 Uhr, VfR Friesenheim - FC Phönix Bellheim 
Das Spiel der A-Jugend findet in LU-Friesenheim - Kunstrasenplatz - 
Teichgasse 30 statt!
Hinweis: 
Die G / F / E3 / E2 / E1 - Jugend sind spielfrei! Jugendfußball E1: FC 
Phönix Bellheim: SV Rülzheim 7:0

Unser letztes Vorrundenspiel bestritten wir gegen unsere Nachbarn 
vom SV Rülzheim. Auch in diesem Spiel zeigten die Phönix-Jungs ihr 
Können. In den ersten 15 Min. stand es bereits 3:0 für Bellheim. Tor-
schützen waren hier Bastian Patzak, Till Mendel und Paul Zinser. Kurz 
vor der Halbzeit erzielte Max Kiesel den 4:0-Halbzeitstand. Nach der 
Halbzeit das gleiche Spiel. Bellheim dominierte das Spiel. Paul Zin-
ser, Noah Meinzer und Luan Lutscher sorgten für den 7:0- Endstand. 
Somit sind unsere Jungs verdient Herbstmeister. Glückwunsch an die 
Jungs und an den Trainerstab Peter Zinser und Michael Mendel. Wir 
hoffen, dass die Jungs ihre starke Leistung in der Rückrunde fortsetz-
ten können. In diesem Sinne wünschen wir allen Kindern, Trainern, 
Eltern und Fans ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2017.

1-Familienhaus, DHH oder RH
– auch renovierungsbedürftig – für unsere Kunden zum 
Kauf gesucht. Wir vermitteln Ihre Immobilie zeitnah und 

kompetent an vorgemerkte Interessenten.

Rufen Sie unverbindlich an: Tel.: 07273 - 800 365

Suche Bauplatz, zahle über Marktpreis.
Neben Neubaugebiet, gerne auch große Grundstücke,
 Abrisshäuser, in zweiter Reihe oder Teil eines Gartens.

Telefon: 01 70 / 9 65 24 01

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Farbe macht 
gute Laune!!!

IN EIGENER SAcHE
Wenn Sie kein 

“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim”  
bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Gemeindebücherei Knittelsheim
In unserer Bücherei findet ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 1.,2., 
3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abenteuerbücher, Spiele, 
CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. Ein-
fach vorbeischauen! Wie sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30 bis 
18.00 Uhr.

Schulen

Grundschule Ottersheim-Knittelsheim
Unterricht auf dem Bauernhof: Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen

Protestantische Kirchenge-
meinde Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 4. Dezember in Bellheim (2. Advent)

10.00 Uhr Familiengottesdienst gestaltet vom Kindergarten mit Taufe
Freitag, 9. Dezember in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 11. Dezember in Bellheim (3. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 18. Dezember in Knittelsheim (4. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 24. Dezember in Bellheim (Heilig Abend)
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Samstag, 24. Dezember in Knittelsheim (Heilig Abend)
17.30 Uhr Christvesper
Sonntag, 25. Dezember in Knittelsheim (1. Weihnachtsfeiertag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, es singt der Kirchenchor
Präparandengruppe
Freitag, 9. Dezember 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 13. Januar 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 10. Februar 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe
Freitag, 2. Dezember 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr (Probe Krippenspiel)
Freitag, 20. Januar 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 17. Februar 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ortsgemeinde 
Knittelsheim

Aus der Gemeinde

Einladung
Liebe Knittelsheimer, liebe Ottersheimer, 
die Sanierung der Schul- und Kulturhalle in Ottersheim ist fast abgeschlossen.
Zur offiziellen Einweihung laden wir Sie am

Samstag, 03.12.2016 um 17.00 Uhr
herzlich ein.

Im Anschluss daran sind Sie zu einem Umtrunk eingeladen.

Liebe Grüße und bis bald

Gerald Job  Ulrich Christmann
Ortsbürgermeister  Ortsbürgermeister
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Terminkalender
Freitag, 2. Dezember
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden (Probe Krippenspiel)
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 5. Dezember
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 6. Dezember
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Mittwoch, 7. Dezember
14.00 Uhr Kirchencafé
Freitag, 9. Dezember
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Präparanden
Montag, 12. Dezember
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 13. Dezember
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.00 Uhr Frauengruppe

Aktuelles
Rückblick Bethelsammlung
Es wurden wieder ca. 2500 kg Kleider in Bellheim gesammelt.
Sie haben sich dafür entschieden, gut erhaltene Sachen weiterzuge-
ben anstatt sie einfach wegzuwerfen.
Auf diese Weise senden Sie nicht nur eine unmittelbare Hilfe für sozial 
benachteiligte Menschen,sondern auch ein Zeichen der Solidarität. 
Gleichzeitig trägt ihre freundliche Gabe dazu bei,wertvolle Arbeits-
plätze für Menschen mit Behinderungen in der Betheler Brocken-
sammmlung zu sichern.
Für ihre wichtige Unterstützung und die damit verbundene Mühe 
dankt Ihnen von Herzen v. Bodelschingsche Stiftungen Bethel
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung mög-
lich!!
Tel: 07272 / 21 10
E-Mail: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittels-
heim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Kindergärten

Kath. Kindergarten St. Georg Knittelsheim
Besuch im Haus der Sinne

Am Dienstag, dem 22. November besuchten die Vorschulkinder des 
kath. Kindergartens Knittelsheim das „Haus der Sinne“ in Landau. Mit 
dem Bus machten wir uns am frühen Morgen auf den Weg, um pünkt-
lich zu unserer Führung am „Haus der Jugend“ anzukommen. Nach 
einem kleinen Frühstück ging es dann los.
Die Ausstellung dient der Gesundheitsförderung. Die klassischen fünf 
Sinne gehören zu unseren besten Lehrmeistern. Sie lassen uns von 
Geburt an Umwelt erleben und erfahren. Die sinnlichen Erfahrungs-
möglichkeiten von Kindern werden durch Reizüberflutung zunehmend 
eingeschränkt. Durch die Bereitstellung vielfältiger, sinnlicher Wahr-
nehmungsmöglichkeiten wird die Erlebniswelt der Menschen berei-
chert.
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Unsere Kinder konnten ihre Sinne an vielen verschiedenen Objekten 
wie Riech- und Geschmacksecken, Balancierbrett, optische Täu-
schungen, Dunkelzimmer oder Klangspielen usw. erproben. Ganz 
begeistert kamen sie in den Kiga zurück, um von ihren Erlebnissen zu 
berichten. „Das Dunkelzimmer war am schönsten,“ sagte Kathi, „wir 
mussten uns mit der linken Hand an einem Seil heben, damit wir den 
Weg wieder heraus fanden und wir haben es alle geschafft.“ Melina 
erzählte uns auch von den „Fäden“: „Die durften wir nicht berühren, 
sonst hat das Glöckchen geklingelt!“ „Und aus Flaschen haben wir 
etwas zum Trinken bekommen und mussten erraten, was es war. Die 
haben da Lebensmittelfarbe reingemacht, damit wir es nicht gleich 
erkannt haben,“ erklärte uns Louisa im Anschluss.
Ein schöner Ausflug, der wie immer, viel zu früh zu Ende war.

Vereine und Gruppen

Prot. Frauenbund Bellheim-Knittelsheim
„Kirchencafé“

Zu einem gemütlichen Nachmittag im Advent laden wir ganz herzlich ein.
Gemeinsam wollen wir Advents- und Weihnachtsgeschichten
hören, miteinander erzählen, singen und Kaffee und Kuchen genießen.
Außerdem werden uns auch Kinder aus der “Villa Kunterbunt” besuchen.
Am Mittwoch, den 7. Dezember 2016, ab 14.00 Uhr treffen wir uns im 
prot. Gemeindehaus in Bellheim.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit vielen Gästen aus 
Bellheim und Knittelsheim.
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé!

Sportvereine

TuS Knittelsheim e. V.
Hallo Faschingsfreunde,

die erste Anprobe ist geschafft und wir haben schon 
einige Anmeldungen. Das Thema „Geisterschloss“ ist 

mal wieder was Neues und wir freuen uns, euch wie jedes Jahr in 
unserer Gruppe begrüßen zu dürfen!
Die Preise sind gleich geblieben:
Jugendliche bis 16: 50 €
Männer ab 16: 70 €
Frauen ab 16: 55 €
Kinderkostüme sind dieses Mal nicht dabei. Kinder können natürlich 
trotzdem mitlaufen, einfach ein eigenes Kostüm besorgen.
Die nächste Anprobe finden am Samstag, 03.12. 13-15 Uhr im Club-
haus statt.
Anmeldungen sind auch direkt bei Jakob Huber unter der Nummer 
0175/2330883 möglich. Wer angemeldet ist und schon bezahlen 
möchte, hier die Kontodaten:
Kontoinhaber: Jakob Huber, IBAN: DE87 5485 1440 1000 5659 76, 
Verwendungszweck: Name des Teilnehmers
Wir freuen uns auf überragende Faschingsumzüge mit euch!

Abteilung Fußball
A-Klasse Südpfalz Ost
FC Insheim - TuS Knittelsheim 1:0 (1:0)
Das letzte Auswärtsspiel für das Kalenderjahr 2016 bestritt der TuS 
beim FC Insheim. Die Männer in Schwarz übernahmen sofort das 
Kommando, ließen Ball und Gegner laufen und kamen auch zu ersten 
Torchancen. Michael Meyer, Florian Wernecke und Gracjan Trzmiel 
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mit einem Distanzschuss hatten die Möglichkeiten, mindestens ein, 
eigentlich eher zwei Treffer zu erzielen. Doch wir scheiterten am Tor-
wart oder zielten nicht genau genug. Insheim kam erst durch einen 
abgefälschten Freistoß zu einer Chance, die Lasse Wittke im Tor 
gerade noch so abwehren konnte. Kurz vor der Pause fiel dann jedoch 
der völlig überraschende Treffer für Insheim. Ein missglückter Schuss-
versuch landete über einige Umwege beim Insheimer Spielen. Kapitän 
Trzmiel klärte noch auf der Linie, war beim Abpraller aber chancenlos. 
Vorausgegangen war aber ein klares Foulspiel und wohl eine Abseits-
position. Doppelt ärgerlich, aber wer seine Chancen nicht nutzt, wird 
im Fußball eben bestraft.
Der TuS gab sich aber nicht auf und versuchte auch im zweiten Durch-
gang den Ausgleich zu erzielen. Allerdings wurde das Spiel etwas 
unstrukturierter und oft wurden gute Chancen dadurch vertan. Ins-
heim beschränkte sich aufs Verteidigen und schnelle Kontern, konnte 
der guten Abwehr aber kaum noch Probleme bereiten. Wir warfen 
alles nach vorne, aber auch die Einwechslung von Topscorer Lukas 
Bosch brachte nicht viel ein.
Am Ende waren alle sehr enttäuscht über die unnötige und vermeid-
bare Niederlage gegen stark kämpfende Insheimer, die mit viel Lei-
denschaft den Sieg holten.
Es spielten: Wittke - Schehr, Trzmiel, Huber, Seither N. (ab 69. Min 
Seither S.) - Matic, Schenfeld (ab 48. Min Kunstmann), Richter, Werne-
cke (ab 56. Min. Bosch), Ferraouni - Meyer
C-Klasse Südpfalz/Ost
FSV Azzurri Landau - TuS Knittelsheim II 2:3 (0:3)
Einen wichtigen Sieg landete die Zweite bei Azzurri Landau. Dabei 
bestätigten wir unseren starken Trend und setzen uns langsam aber 
sicher oben in der Tabelle fest. Zu Beginn der Partie steckten wir 
jedoch im Tiefschlaf und hatten es A-Jugend Keeper Martin Strauß 
zu verdanken, nicht bereits früh in Rückstand geraten zu sein. Mit der 
ersten richtigen Torgelegenheit kamen wir dann zum wichtigen Füh-
rungstreffer. Nach einer Flanke von Fabio Blattmann konnte zunächst 
Ralf Schmidt den Ball nicht im Netz unterbringen. Andreas Herzog 
stand goldrichtig und behielt bei seinem Abstauber die Übersicht. Nur 
kurze Zeit später setzten wir nach. Sören Brödel spielte einen schönen 
Pass in den Lauf von Herzog, der mit der Picke zum 2:0 einnetzte. Die 
Partie wurde zunehmend härter geführt und mit der gespielten Gast-
freundlichkeit der Landauer war es schnell vorbei. Wir hielten dennoch 
dagegen und nachdem der an diesem Tag beste Spieler des TuS, Andi 
Herzog nach Pass von Schmidt seinen lupenreinen Hattrick erzielte-
schien die Partie bereits zur Halbzeit entschieden. Was sich dann in 
der zweiten Halbzeit abspielte, hatte mit dem Sport Fußball nicht mehr 
viel zu tun. Tätlichkeiten der Landauer waren an der Tagesordnung und 
bereits nach einer Stunde hätte die Partie abgepfiffen werden müssen, 
da die Landauer vielleicht noch drei Spieler hatten, denen man keine 
Rote Karte hätte zeigen müssen. Unglaubliche Szenen spielten sich 
ab und der überforderte Schiedsrichter wollte jedoch nichts gesehen 
haben. Solche Vorkommnisse sind sehr fragwürdig und haben in die-
sem Sport nichts zu suchen. Durch die Unsportlichkeiten verloren wir 
unser Konzept und kassierten aus dem Nichts zwei Gegentreffer und 
plötzlich wurde es noch einmal spannend. Doch die junge Mannschaft 
von Martin Kremer kämpfte um jeden Meter und so konnten wir uns 
den Sieg sichern.
Kompliment an die Truppe, die sich von den Aktionen der Landauer 
nicht anstecken ließ und große Moral zeigte
Es spielten: Strauß - Helf, Smakiqi, Christmann, Braband (Schulz) - 
Sinn, Gemke (Spielmann) - Brödel, Blattmann, Herzog- Schmidt.
D-Klasse Südpfalz Mitte
TuS Knittelsheim III - Wernersberg/Spirkelbach II 2:0 (2:0)
Nach langer Durststrecke endlich wieder 3 Punkte eingefahren.
Dank einer starken 1. Halbzeit und einer geschlossenen Mannschafts-
leistung konnte unsere 3. Mannschaft die Gäste aus Wernersberg/
Spirkelbach auf heimischen Boden besiegen. Nach anfänglichem 
Abtasten in den ersten Minuten nahm das Spiel mit fortschreitender 
Dauer langsam an Fahrt auf. In der 20. Minute klingelte es das erste 
Mal im Kasten der Gäste. Nach einem weiten Einwurf in den Strafraum 
war es Alexander Vitek, der den Kopf hinhielt und den 1:0-Führungs-
treffer markierte. Die Vorarbeit leistete Alex Glatz mit einem seiner 
Spezialeinwürfe. Keine 5 Minuten später konnten wir durch ein Tor 
der Marke „kurios“ auf 2:0 erhöhen. Yannick Reichling spitzelte den 
Ball im Strafraum aufs Tor, der gegnerische Abwehrspieler konnte 
auf der Linie nicht entscheidend klären und der Ball kullerte ins Tor. 
Im Anschluss daran kamen wir zu zwei weiteren hochkarätigen Tor-
chancen, welche jedoch gut vom Gäste-Tormann pariert wurden. Im 
Gegenzug vereitelte unser Tormann Fabian Hundemer mit einer klasse 
Parade den Anschlusstreffer der Gäste. Mit der komfortablen Führung 
ging es in die Pause. Die Wernersberger wurden nach der Halbzeit 
gefährlicher und arbeiteten sich allmählich nach vorne. Unser Fokus 
lag von nun an auf der Defensive, jedoch konnten wir immer wieder 
gefährliche Nadelstiche durch schnelle Konter setzen. Wir verpass-
ten es das Spiel vorzeitig zu entscheiden und mussten somit bis zum 
Schluss kämpfen. Kurz vor Spielende schwächten wir uns zwar noch 
durch eine gelb-rote Karte, doch diese sollte sich nicht mehr negativ 
auf den Spielausgang auswirken. Unser Bollwerk hielt an diesem Tag 
stand und wir konnten den umjubelten Sieg feiern.

Es spielten: Fabian Hundemer - Alexander Glatz - Martin Detzel - 
Manuel Adam - Simon Schwarz - Marco Bentz - Stephan Wiegel - 
Lukas Schmitt - Sascha Ickas - Alexander Vitek - Yannick Reichling 
- Luca Tagliapietra - Markus Michel - Timo Bauchhenß.
A-Jugend
Diese Woche wird nur gespielt!
Heute heißt es: „Alle nach Leimersheim“. Die A2 spielt dort im 
Kreispokal-Viertelfinale um 19.00 Uhr. Treff 18.00 Uhr. Die A1-Jungs 
bekommen trainingsfrei zum Zuschauen.
Am Mittwoch spielt die A1 beim VfB Hassloch (Anpfiff 19.30 Uhr, Treff 
18.15 Uhr), am Freitag beim ASV Fußgönnheim (Anpfiff 18.30 Uhr, Treff 
17.15 Uhr).
Auch hier bekommen die A2-Jungs frei um anfeuern zu können.
Am Freitag haben wir dann ab 21.00 Uhr Weihnachtsfeier im Clubhaus 
(mit Übernachtung).
Nächste Woche trainiert und spielt nur noch die A2 (Montag Training, 
Donnerstag Spiel, Samstag Spiel). Die A1 hat ab Freitag Pause.

Schmiedebach
Mittlere Ortsstraße 102

Am Ratshaus  •  76761 Rülzheim
Tel.: 0 72 72 / 69 99

Sofort zugreifen!
Weihnachtsdeko,
Kerzen & Schmuckband
stark reduziert, teilweise bis 50 %

- Weihnachtsbäume im Topf -
Serbische Fichte 

und Nordmanntanne
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Toppreis-Aktion: 100 m2 Dachabriss, Entsorgung, Unterspannbahn, Konter-Lattung u. Eindek-
kung in BRAAS od. Tonziegel, nur 3990€. Zimmererarbeiten, Malerarbeiten 1 m² nur 12,50 €, 
Wärmedämmung, eig. Gerüstbau, Asbestarbeiten, Rohbau- u. Maurerarbeiten, Altbausanie-
rungen, Kellerabdichtungen, Planungs- u. Statikerleistungen - Festpreise

Tel. 06361-915886 • Fax 06361-459586 • E-Mail: meisterdach-bau@web.de 
schnell, sauber & günstig! - Wir arbeiten z.Z. in Ihrer Nähe. Meisterdach & Bau GmbH

DacHDEckEr- MalEr- & MaurErBETrIEB

Malerarbeiten jeder ArtEssingen · Tel. 06347/6544

Oliver Hardt
� Fußbodenverlegung jeder Art
� Abschleifen und Versiegelnvon Altböden und Treppen
Lingenfeld · Tel. 06344/5198

Germersheimer Str. 12, Ottersheim

Donnerstag, 08. Dezember    15 - 18 Uhr
Freitag, 09. Dezember           15 - 18 Uhr
Samstag, 10. Dezember        10 - 18 Uhr

Christbaumverkauf

Christina, Andreas und Alexander Glatz

Erweitern Sie Ihren Kundenstamm
mit einer Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt.
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Ortsgemeinde 
Ottersheim

Aus der Gemeinde

Einladung zum Seniorentag
Hallo und guten Tag,
in wenigen Tagen ist Weihnachten. 
Ein spannendes und zugleich aufregendes Jahr neigt sich damit dem Ende zu.

Die Weihnachtszeit ist aber auch die Zeit, in der man anderen Personen eine Freude machen will. Diese 
Tradition pflegen wir auch dieses Jahr und laden alle Senioren ab Jahrgang 1946 und älter sowie deren 
Partner zu unserem Seniorentag am Sonntag, dem 18.12.2016 in die Schul- und Kulturhalle ein.

Folgender Ablauf ist geplant:
11.15 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst,  anschließend Mittagessen
danach  Programm und gemütliches Beisammensein
ca. 15.30 Uhr  Kaffee und Kuchen

Seien Sie unser Gast und lassen Sie uns gemeinsam einen  Tag verbringen - wir freuen uns darauf!

Gerald Job   Peter Kreiner    Helmut Steiner
Ortsbürgermeister  1. Beigeordneter  Beigeordneter

PS: Benötigen Sie einen Fahrdienst? 
Wir organisieren diesen. Ein Anruf genügt: 06348/358 oder 4103.

Seniorenbeauftragte:
Frau Esther Stadel .............................................. Tel: 06348 / 919486.

Schul- und Kulturhalle Ottersheim
Offizielle Einweihung der Schul- und Kulturhalle

Wie bereits bekannt gegeben, findet am Samstag, dem 03. Dezem-
ber 2016, um 17.00 Uhr, die offizielle Einweihung der Schul- und Kul-
turhalle in Ottersheim statt. Die Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
und zu dem sich anschließenden Umtrunk herzlich eingeladen.

Gerald Job, Ortsbürgermeister
Ulrich Christmann, Ortsbürgermeister

Gemeindebücherei Ottersheim (Grund-
schule, Schulstraße) Entdecke die Welten

Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs! Bei uns kannst du viele alte 
und neue Freunde treffen: Pippi Langstrumpf und Harry Potter, Pet-
terson und Findus, den kleinen Vampir, die drei ???, aber auch Karo 
Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und natürlich Conni und ihre Aben-
teuer, auch King-Kong - das Geheimschwein, Krimischwein, Weih-
nachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe Lilli und das Urmel. Ein wenig 
gruselig wird es mit den „Geistern in der Nebelnacht“ (aus der belieb-
ten Buchreihe „Das magische Baumhaus“) und rekordverdächtig mit 
den „Guiness World Records“. Lass dich entführen in die Zukunft 
und in die Vergangenheit, in die Welt der Technik und in das Land der 
Phantasie, in ferne Länder und in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Weihnachts- /Neujahrsregelung

KW 51/52 2016

Redaktionsschluss-Vorverlegung
Doppelausgabe 51/52 2016

Redaktionsschluss für die Doppelausgabe 51/52 ist am
Montag, dem 19. Dezember 2016,

spätestens um 10.00 Uhr.

In der KW 52/2016 erscheint kein Amtsblatt.

Amtsblatt Nr. 1/2017
erscheint am Donnerstag, 05.01.2017,

Redaktionsschluss ist wie üblich am 
Montag, dem 02.01.2017.
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Die Kinder beim Fackellauf

Der Martinusmarkt war sehr gut besucht

Markt- impressionen

Die Kinder scharen sich um den nikolaus

Mmm, das schmeckt...

Der glückliche Gewinner mit 
seinem Tannenbaum

Die Weisenbläser spielen auf

Die Queichtalbären

Die Oldtimer schmieden das Eisen heiß

21. Martinusmarkt  
in Ottersheim



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 43 - Ausgabe 48/2016

Drechslerarbeiten

Bürgermeister Job gratuliert Euripameister 
Ludwig Röhrig

Weihnachtliche Weisen mit der Musikkapelle

Am Wochenende vom 26. und 27. November, dem 1. Advent, 
fand der 21. Ottersheimer Martinusmarkt statt. Wie es sich 
bewährt hat, nun zum 5. Mal in der Oldtimerscheune und auf 
dem umliegenden Gelände am Waldrand.
Einmal mehr hatte sich die IG Martinusmarkt große Mühe 
gegeben, den Bürgerinnen und Bürgern ein ansprechen-
des, abwechslungsreiches Marktangebot samt anregendem 
Unterhaltungsprogramm zu bieten.
Am Samstagabend eröffnete Ortsbürgermeister Gerald Job 
den Markt mit der Begrüßung der sehr zahlreich erschie-
nenen Gäste und insbesondere der Neubürger, darunter 
auch einige syrische Familien, die er alle sehr herzlich in der 
Dorfgemeinschaft willkommen hieß. Auch Landrat Dr. Fritz 
Brechtel und Bürgermeister Dieter Adam hatten es sich nicht 
nehmen lassen, zur Eröffnung des Martinusmarktes nach 
Ottersheim zu kommen. Bürgermeister Job bedankte sich 
bei den „vielen fleißigen Frauen und Männern, die alles getan 
haben“, damit man gemeinsam die Vorweihnachtszeit genie-
ßen könne.
Sein besonderer Dank ging an die Schwarze Mädle und ihren 
Bu Michael, Peter Spiegel sowie an das Bauhofteam um 
Ludwig Stadel und natürlich an alle anderen, die den Weih-
nachtsmarkt aufgebaut und geschmückt haben.
Musikalisch umrahmt wurde dieser Auftakt vom Kinder- und 
Jugendchor „Queichtalbären“ unter Leitung von Susanne 
Arnold
Dann stand die Ehrung verdienter Mitbürger auf dem Pro-
gramm. Hier zeichnete der Bürgermeister Wolfgang Röhrig 
für seine besonderen Leistungen aus. Röhrig ist nicht nur 
dreimal Deutscher Meister in der Geflügelzucht, sondern 
auch zweimaliger Europameister in der Taubenzucht.
Zur besonderen Freude der Kinder überraschte sie anschlie-
ßend der Nikolaus mit einem kleinen Geschenk, bevor alle 
mit Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr, die für die 
Sicherheit sorgte, zu einem Fackellauf in den dunklen Abend 
starteten
Dann schließlich konnten sich alle endlich dem Marktge-
schehen widmen. Wie es die Ottersheimer und ihre Gäste 
gewohnt sind, war in der prächtig geschmückten Oldtimer-
scheune wieder viel geboten: Adventskränze und Gestecke 
in allen Variationen, Schmuck, Handgestricktes, Selbst-
genähtes und Selbstgekochtes, handgegossene Kerzen, 
Gebäck, Honig, Holzarbeiten und noch viele schöne Dinge 
mehr
Auch das kulinarische Angebot konnte sich sehen lassen. 
Von Pfälzer Saumagen, Gyros und Bratwurst bis zu Waffeln, 
Kaffee und Kuchen in der Kaffeestube, Crepes, Flammku-
chen und Dampfnudeln war für jeden Geschmack etwas 
dabei. Und wem das alles noch nicht genug war, der konnte 
am Schokoladenbrunnen naschen. Dazu gab es natürlich die 
passenden Getränke und zum Aufwärmen kamen Glühwein 
oder Apfelpunsch gerade recht. Für die musikalische Unter-
haltung des Abends sorgten die „Weisenbläser“.

Der Sonntag begann mit Schmiedevorführungen 
und Drechselarbeiten der Oldtimerfreunde, die 
die Gäste mit ihrer Arbeit faszinierten.
Am späten Sonntagmittag stand dann die Weih-
nachtsbaum-Verlosung auf dem Marktfahrplan 
und der Gewinner konnte sein Glück gar nicht 
fassen. Die Musikkapelle sorgte mit vorweih-
nachtlicher Musik für die richtige Adventsstim-
mung.
An beiden Markttagen zeigte die Kath. Kirchen-
gemeinde in der Oldtimerscheune eine Weih-
nachts- und Adventsausstellung mit vielerlei 
Anregungen. So gab es besondere Adventska-
lender für Familien und Erwachsene, besinnliche 
Bücher und Texte zum Mitnehmen und den „Hil-
degard-Stollen“, um nur einiges zu nennen. Auch 
an eine Bastel-, Mal- und Leseecke für Kinder, 
die immer gut besucht war, hatte man gedacht.
Und dann war es auch schon wieder Abend und 
der 21. Martinusmarkt näherte sich langsam sei-
nem Ende. Wieder einmal war es eine schöne, 
anregende Einstimmung auf eine hoffentlich 
friedliche Advents- und Weihnachtszeit.
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Schulen

Grundschule Ottersheim
Unterricht auf dem Bauernhof

Einen spannenden Unterrichtsgang auf den Schmiedhof in Neupotz 
durften die dritten Klassen gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen 
Frau Kraus und Frau Küffner am 23.11.2016 erleben. Alle Abläufe 
eines Milchwirtschaftsbetriebes wurden vorher im Unterricht behan-
delt. Nun war es an der Zeit, Landwirtschaft live zu erleben.

Die Drittklässler erkundeten den Milchviehbetrieb anhand von ver-
schiedenen Stationen. Landwirt Bellaire führte durch den Betrieb und 
stand den ganzen Vormittag beim Lösen der Aufgaben mit Rat und 
Tat zur Seite. Um einen nachhaltigen Lerneffekt zu erzielen, gab es 
allerlei Arbeitsaufträge zum Leben einer Milchkuh, Milchgewinnung 
und Verhalten der Tiere. Auch die Landmaschinen durften begutachtet 
werden. In der Pause durften sich die Kinder mit frischer Milch, ser-
viert von Frau Bellaire, stärken. Zum Abschluss zeichneten alle Schü-
ler ihre Lieblingskuh, was viel Geduld und gute Beobachtungsgabe 
erforderte. Am nächsten Tag wurde in der Schule ein gemeinsames 
Milchfrühstück veranstaltet. Die Schüler stellten selbst Butter her und 
genossen die vom Bauernhof mitgenommene frische Milch.

Mit vereinten Kräften wurde Sahne in Schraubgläsern geschüttelt, 
Milch aufgekocht und frisches Brot mit der entstandenen Butter 
bestrichen und mit Salz und Kräutern verfeinert. Die Milchwirtschaft-
experten kamen zu einer weiteren Erkenntnis: „Selbstgemachte Butter 
schmeckte ganz anders und viel besser als gekaufte!“

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen

Für unsere Messdiener:
Sa, 03.12.2016 - Dienst Gruppe 3
Kinderkirchel
In der Adventszeit wollen wir uns nochmal mit euch, liebe Kinder, 
Eltern und Großeltern zu einem besinnlichen Kinderkirchel treffen. 
Passend zur Jahreszeit und zur Vorbereitung auf Weihnachten haben 
wir uns das Thema „Tragt in die Welt nun ein Licht“ rausgesucht und 
möchte mit Euch kleine Lichter in dieser dunklen und grauen Jahres-
zeit werden.
Wir treffen uns
am 04.12.2016
um 10:00 Uhr
Im Sängersaal des Bürgerhauses
Angelika, Steffi, Sara und Miriam freuen sich wieder auf Euer Kommen.
Herbergssuche
Auch in diesem Jahr wird im Advent, auf Initiative der Schönstatt-
Familie, in Ottersheim wieder eine Herbergssuche durchgeführt. Sie 
bietet eine gute Möglichkeit sich Zeit zu reservieren für eine beson-
dere Art der Vorbereitung auf Weihnachten. Dabei kann durch gemein-
sames Beten und Singen, besonders für Kinder, religiöses Leben in 
der Familie erfahrbar werden. Alle sind herzlich eingeladen, sich zu 
beteiligen. Wer Interesse hat wieder oder zum ersten Mal mitzuma-
chen, melde sich bei Rosmarie Kröper, Tel 339.
Herzliche Einladung zur diesjährigen Kinderkrippenfeier! 

Wir wollen sie am 24.12.2016 um 16:00 Uhr 
in der kath. Kirche Ottersheim mit euch feiern. 
Damit unsere Andacht eine besonders schöne 
Krippenfeier wird, brauchen wir euch und eure 
Hilfe! Alle Kinder (ab der 3. Klasse der Otters-
heimer Grundschule), die beim Krippenspiel in 
der Andacht eine große oder eine kleine Rolle 
übernehmen möchten, sind herzlich eingeladen. 
Die Proben dazu finden statt: Samstag, den 

10.12.2016 von 10 bis ca. 12 Uhr, Samstag, den 17.12.2016 von 10 
bis ca. 12 Uhr und am Freitag, den 23.12.2017 am frühen Nachmittag 
(Generalprobe – die genaue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben). Das 
Krippenfeierteam freut sich sehr auf euch!

Prot. Kirchengemeinde  
Offenbach-Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 9 bis 12 Uhr besetzt; Tel 06348-285. Ter-
mine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch vereinba-
ren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Donnerstag, 01.12.2016
15:00 Uhr Präparanden Gruppe 1, Prot. Gemeindehaus Offenbach
16:00 Uhr Präparanden Gruppe 2, Prot. Gemeindehaus Offenbach
Sonntag, 04.12.2016
10:15 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Offenbach
Mittwoch, 07.12.2016
20:00 Uhr Chor der Prot. Kirchengemeinde „Unisono“, Bürgersaal 
Ottersheim

Kath. Kirchengemeinde  
St. Martinus Ottersheim

Neue Messdiener freuen sich auf ihre Aufgabe
Seit dem Christkönigssonntag verstärken sechs neue Ministranten 
das Messdiener-Team in Ottersheim. Die Einführung fand im Rahmen 
eines Festgottesdienstes in der Pfarrkirche St. Martin statt. Pfarrer 
Herrmann bedankte sich bei den neuen Ministranten für ihre Bereit-
schaft, zukünftig beim Altardienst mitzuhelfen. Für das Leitungsteam 
hieß Alexander Weimann die sechs Neulinge in der Gemeinschaft der 
Messdiener willkommen: Feline Glogowsky, Maya Job, Finja Scheib, 
Finn Scherthan, Anna Seubert und Magdalena Weimann. Er wünschte 
den neuen Ministranten viel Freude bei ihrem Dienst und viele schöne 
Momente in der Gemeinschaft der Gläubigen.
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Abschließend lud er die neuen Ministranten zu einer kleinen Willkom-
mensfeier in den Jugendraum ein. Die Messdiener hatten viel Spaß 
und wollen sich zukünftig regelmäßig im Jugendraum treffen.

Neben der Einführung der neuen Ministranten stand auch die Verab-
schiedung zweier Messdiener auf dem Programm. Pastoralassistentin 
Marianne Hettrich bedankte sich bei Sebastian Kröper und Lea Martin 
für ihre langjährigen Dienste, darunter mehrere Jahre im Leitungsteam.

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft 
Ottersheim

Seniorennachmittag am  
Mittwoch, 7. 12. 2016

Adventszeit - Tage der Stille, der Besinnung, des Kerzenscheins.
Deshalb laden wir ganz herzlich ein zu unserem weihnachtlichen Seni-
orennachmittag am Mittwoch, 7. Dezember 2016 um 14.00 Uhr im 
Bürgerhaus. Wir wollen ein paar besinnliche Stunden verbringen mit 
Adventsliedern, weihnachtlichen Melodien, mit nachdenklichen und 
fröhlichen Weihnachtsgeschichten.
Alle, die sich angesprochen fühlen und einen ruhigen, stressfreien 
Nachmittag mit netten Menschen verbringen wollen, sind willkommen.
Wer abgeholt werden möchte, 8695, Marliese anrufen.

Adventsfeier
Am Mittwoch, den 14. Dezember 2016 um 19.00 Uhr findet unsere 
Adventsfeier statt. Dazu laden wir alle Mitglieder ganz herzlich ins Bür-
gerhaus ein. Wir freuen uns, gemeinsam mit euch einen besinnlichen 
Abend zu verbringen. Gerne können kleine Gedichte oder Geschich-
ten vorgetragen werden.

Oldtimerfreunde Ottersheim e. V.
Stammtisch

Wie an jedem zweiten Mittwoch im Monat findet am 
Mittwoch, den 14. Dezember wieder ein Oldtimer-

freunde-Stammtisch statt. Das Vereinsheim „Zum roschdiche Grub-
ber“ ist ab 17 Uhr für alle Oldtimerfreunde und solche, die es noch 
werden wollen, geöffnet. Es gibt viel zu erzählen und genügend zu 
trinken.

Landfrauenverein Offenbach - Ottersheim
Am Donnerstag, 08.12.2016 um 19.30 Uhr findet der Kochkurs: Fen-
chel-aromatisch-gesund und lecker statt. Die Veranstaltung findet 
diesmal ausnahmsweise im Feuerwehrhaus (neben Rathaus) statt.
Kursleiterin ist Frau Thein.
Bitte Teller, Besteck und Gläser mitbringen!
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Saarbrücken am Freitag, 
09.12.16
Abfahrt/Bus: 10.26 Uhr Bushaltestelle Offenbach/Friedhof
Abfahrt/Bahn: 11.03 Uhr Bahnhof Landau.

SCO - Der Nikolaus kommt
Wie jedes Jahr, das ist doch klar,
treffen wir uns wieder – wunderbar!
Am 06. Dezember um Punkt 17.00 Uhr,
geht´s am Sportheim los in Wald und Flur.

Zu suchen nach dem Mann in rotem Gewand,
mit dickem Bauch, langem Bart und rotem Buch in der Hand.
Nach tollen Gedichten, unzähligen Liedern und Geschenken fein,
kehren wir dann ins Sportheim ein.

Dort warten schon die fleißigen Helferlein,
mit Pommes, Würstel und vielleicht auch Glühwein (f. d. Großen).
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen,
mit den Großen und den Kleinen.

Sportvereine

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

Weihnachtsfeier 2016
Die diesjährige Weihnachtsfeier des TVO findet am 

Samstag, den 17.12.16, um 19.30 Uhr im Clubhaus statt. Hierzu sind 
alle Mitglieder - mit Partner -, die den TVO im abgelaufenen Jahr auf 
verschiedenste Art und Weise unterstützt haben, herzlich eingeladen. 
In einer kleinen, stimmungsvollen Feier wollen wir das Jahr ausklingen 
lassen. Im Rahmen der Weihnachtsfeier findet wieder die Ehrung lang-
jähriger Vereinsmitglieder statt.

Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/
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Motorradfreunde Ottersheim e.V.
www.motorradfreunde-ottersheim.de
Am Samstag, den 25. November hatten die Motor-
radfreunde zu ihrer alljährlichen Jahresabschlussfeier 

in die Motorradhütte eingeladen. Zahlreiche Vereinsmitglieder kamen 
und verbrachten einen schönen Abend bei leckerem Essen und inter-
essanten Gesprächen. Ein Highlight des Abends war wie immer in den 
letzten Jahren der als Präsentation gestaltete Rückblick über die Akti-
vitäten im abgelaufenen Jahr, mit passender Musik und entsprechend 
„gewürzten“ Kommentaren versehen.

Im Laufe des Abends wurde eine Spendenkasse herumgegeben, 
deren Inhalt an die „Harley Davidson Santas“ weitergeleitet wird, wel-
che in diesem Jahr das Kinderhospiz Sterntaler in Dudenhofen unter-
stützen wollen. Die Sammlung ergab 267,50 €, allen Spendern dafür 
ganz herzlichen Dank!

„scheckübergabe“
Den Santas wünschen die Ottersheimer Motorradfreunde allzeit gute 
Fahrt sowie viel Erfolg mit ihrer Tour!
Allen Motorradfreunden wünscht die Vorstandschaft schon jetzt einen 
besinnlichen Ausklang des Jahres, bedankt sich bei allen Helfern und 
Unterstützern der Vereins und freut sich auf die kommenden Veran-
staltungen im Jahr 2017!

Weinbrunnenhalle Kröver Nacktarsch
6. Januar 2017  Einlass 18.30  |  Beginn 20.00 Uhr
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Vorverkauf 20,– € | Abendkasse 22,– €   inkl. 1 Glas Secco zur Begrüßung

Vorverkauf: Touristinfo Kröv, Tel. 06541/9486 
 Elektro Löwen (Post), Kröv, Tel. 06541/6066
 Thomas Martini, Kröv, Tel. 0175/2748637
 Heiner Reisdorf, Kröv, Tel. 0171/4218652

Freuen Sie sich auf ein tolles musikalisches Highlight zum 
Neujahrsbeginn in der Kröver Nacktarschhalle.

Wäre das nicht auch für Sie ein tolles Weihnachtsgeschenk?

Die jahrelange nationale und internationale Bühnenerfahrung 
verspricht einen unvergesslichen Abend mit musikalischen  

Leckerbissen aus Rock, Pop, Schlager und Musical.

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!

SOWIE EINER GROßEN LIVE-BAND

   
   

   
    

    
HEINER REISDORF 

   
   

   
    

    
 KARIN MELCHERT
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ICHAEL THINNES

MIT DER SÄNGERIN 
UND DEN SÄNGERN

     Treffpunkt
Deutschland.de

Reisen?

Bellheim

Reisepo
Rta

l

Heimat neu entdecken.

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: 

info@u-b-werbung.de
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Unsere Glückwünsche

Unsere Glückwünsche
02.12.16  Schard Gisela   75 Jahre
03.12.16  Gebhart Manfred   80 Jahre
03.12.16  Lippl Josef   75 Jahre

Aus der Gemeinde

Woll-Café im Rathaus
Immer mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Rathaus.

Handarbeiten und Erzählen bei Kaffee oder Tee.
Einfach reinschauen, Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen

St. Bartholomäus Zeiskam
Messbestellungen bitte zukünftig nur noch im Pfarrbüro aufgeben!
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat von 
16.00-18.00 Uhr für Sie geöffnet.
Kirche für Kinder
Alle Kinder sind herzlich zum Kinderwortgottesdienst im kath. Kinder-
garten am Sonntag, den 04. Dezember eingeladen. Wir beginnen um 
10.30 Uhr um miteinander zu singen und zu erzählen, um zu beten 
und Jesus als unseren Freund kennen zu lernen. Zur Gabenbereitung 
kommen wir wieder mit allen anderen zusammen und feiern gemein-
sam weiter.
Einladung zur Mitgliederversammlung St. Josephsverein Zeiskam
am 4.12.2016, 11.30 Uhr im ehem. Pfarrhaus Zeiskam
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahl Vorstandschaft
5. Sonstiges
kfd Zeiskam
Die kfd Zeiskam lädt herzlich ein zur Adventsfeier am Donnerstag, den 
08.12.2016 um 16.00 Uhr im Pfarrheim.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. Lukas 
21, 28

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Freitag, 2. Dezember
19:00 Uhr Adventsandacht (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 4. Dezember, 2. Advent
09:00 Uhr ( Kollekte für die eigene Gemeinde)
Freitag, 9. Dezember
19:00 Uhr Adventsandacht (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 11. Dezember, 3. Advent
10:15 Uhr Dieser Gottesdienst wird vom Flötenkreis mitgestaltet. 
Außerdem stellen sich die neuen Präparanden vor ( Kollekte für die 
eigene Gemeinde)
Freitag, 16. Dezember
19:00 Uhr Adventsandacht (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 18. Dezember, 4. Advent

09:00 Uhr ( Kollekte für die eigene Gemeinde)
Zur besinnlichen Einstimmung auf Weihnachten möchten wir alle recht 
herzlich zu unseren Adventsandachten, freitags um 19:00 Uhr in unse-
rer Kirche, einladen.

Terminkalender:
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde:
Dienstag, den 13. Dezember16:00 Uhr im Haus Bethanien
Konfirmanden:
Nächste Konfirmandenstunde:
Donnerstag, den 15. Dezember, 16:00 Uhr in der Kirche
Kirchenchor:
Dienstag, den 6. Dezember, 20:00 Uhr im Haus Bethanien,
Bibelkreis:
Mittwoch, den 7. Dezember,  19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, 
sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 14. Dezember, 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Krabbelgruppe:
Dienstag, den 29. November, 10:00 Uhr in den Räumen der Kinderta-
gesstätte Eden
Frauenbund:
Donnerstag, den 1. Dezember, 15:00 Uhr im Haus Bethanien.
Donnerstag, den 15. Dezember, 15:00 Uhr im Haus Bethanien.
Krippenspiel
Freitag, den 2. Dezember, 16:00 Uhr im Haus Bethanien.
Freitag, den 9. Dezember, 16:00 Uhr im Haus Bethanien.
Es freuen sich auf euch: Franziska, Leonie und Sophie

Aktuell:
Wir haben wieder in unserer Kirche einen großen Büchertisch aufge-
baut. Nach den Gottesdiensten können schöne Kalender für das Jahr 
2017, Losungen, Weihnachtskarten und andere kleine Geschenke 
erworben werden. Es gibt auch einen Katalog, aus dem noch 
Geschenke bestellt werden können. Weitere Auskünfte erteilt Frau 
Anneliese Mees, Tel. 8443.

Rückblick:
Schon wieder ist ein Kirchenjahr vorbei. Zeit um kurz innezuhalten und 
auf das vergangene Jahr zurückzublicken. Das Frühjahr war geprägt 
von schönen und festlichen Gottesdiensten, zum Weltgebets-tag, 
zur Konfirmation und zur Jubelkonfirmation und dem Gottesdienst 
im Freien mit anschließendem Mittagessen in Lechners Garten. Viele 
Gäste durften wir auch wieder bei den Veranstaltungen unseres Kirch-
bauvereins begrüßen. Sei es bei Dampfnudeln oder Kesselfleisch - 
immer trugen viele Helfer und Besucher zum Gelingen bei. Kurz vor 
den Ferien feierten wir in einen lebendigen Familiengottesdienst mit 
anschließendem Gartenfest den 50. Geburtstag unsere KiTa Eden. 
Auch die Vorschulkinder wurden in einem Gottesdienst bewegend 
verabschiedet. Immer war für das leibliche Wohl bestens gesorgt, 
wie auch bei unserem Kirwekaffee im Anwesen von Familie Lechner. 
Unser Herbstfest mussten wir dieses Jahr leider absagen, dafür haben 
wir bei einem Tag der offenen Tür unsere beiden frisch renovierten 
Wohnungen eingeweiht und die fleißigen Helfer in einer kleinen Feier 
geehrt. An dieser Stelle nochmals einen ganz besonderen Dank allen 
Helferinnen und Helfer für ihren unermüdlichen Einsatz auf der Bau-
stelle. Bei der Kirchenrenovierung sind wir auch schon einen kleinen 
Schritt vorangekommen. Das Dach vom Kirchenschiff und vom Chor-
raum wurden saniert. Als nächstes ist unser maroder Turm an der 
Reihe. Wir hoffen, dass wir im neuen Jahr eine Lösung dafür finden 
damit dieses Großprojekt weiter gehen kann.
In unserer KiTa Eden war auch jede Menge los:
Zu Besuch,
… waren viele Gäste anlässlich unseres 50. Jubiläums.

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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Doch wer sonst noch übers Jahr vor-
beischaute …
… den ganzen langen Winter versorg-
ten wir die verschiedensten Vögel 
mit selbst gemachten Futterknödeln. 
Während sie sich stärkten, hatten wir 
Gelegenheit sie zu bestaunen.
… während unseres Igel Projektes 
lernten wir viel über diese stacheligen 
Tiere und hatten dann auch noch die 
Gelegenheit einen lebendigen in der 
KiTa beobachten zu können.

… Rabe Hugo ist zwar nur eine Handpuppe, aber trotzdem jährlich 
unser Gast. Im Rahmen des Umweltprojektes der Kreisverwaltung ler-
nen wir viel über die richtige Mülltrennung.
… eines Tages wurden uns Kaulquappen mitgebracht um diese anzu-
sehen. Das war uns aber zu wenig Info, kurzerhand wurde ein Aqua-
rium ausgeliehen und von da an täglich das Wachstum der Winzlinge 
beobachtet. Eins, zwei, drei war das Frösche Projekt im Gange – leider 
mussten wir dann aber einsehen, dass die Tierchen wieder in ihren 
natürlichen Lebensraum zurück müssen.

… das ganze Jahr über, besuchten wir das ferne Afrika. Unsere 
Berufspraktikantin hatte sich dieses Thema für eines ihrer Projekte 
ausgesucht. Sie zeigte uns Bilder, Fotos und Bilderbücher. Wir hör-
ten, sangen, malten, bastelten und besuchten sogar einen passenden 
Workshop in Landau. Als Abschluss verbrachten wir zusammen mit 
unseren Eltern einen afrikanischen Nachmittag.

… und dann verfuhr sich am letzten Kindergartentag vor den Sommer-
ferien doch glatt der Eismann! Bevor wir ihm aber die richtige Rich-
tung zeigten bekam jedes Kind ein Eis – gesponsert durch unseren 
Flohmarkt. Danke

KinderGottesDienst in der KiTa Eden

Alle 14 Tage Donnerstags um 14 Uhr ist in unserer KiTa Eden Kinder-
gottesdienst. Wir hören Geschichten von Jesus, erfahren im Rollen-
spiel wie Jesus lebte oder feiern mit Geschichten und gemeinsamen 
Snacks die kirchlichen Feiertage.
Ein Thema im war:
Wie war es im Garten Eden?
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Im Kindergottesdienst durften die Kinder einen Einblick erhalten wie 
schön dieser Garten Eden war.
Mit Tüchern und Figuren war er aufgebaut und die Geschichte wurde 
dazu erzählt. Auch warum wir Menschen nicht mehr im Garten Eden 
wohnen dürfen, erfuhren die Kinder. Nun müssen wir Menschen für 
unseren Lebensunterhalt arbeiten aber Gott sorgt auch außerhalb 
vom Garten Eden dafür dass wir alles Nötige zur Verfügung haben.
Auch in diesem Kirchenjahr gab es Freud und Leid in unserer 
Gemeinde
Hochzeiten
Humbert Christian und Maike Kollenda, 25.06.2016
Fliehmann Christoph und Sarah Illinger, 22.10.2016
Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei, aber die Liebe 
ist die größte unter ihnen.
Taufen
Humbert Hannah, 06.03.2016
Stapel Linus, 29.05.2016
Peltner Jessica, 29.05.2016
Bürger Milea,12.06.2016
Manzke Tristan, 12.06.2016
Humbert Louis, 25.09.2016
Käffer Alexander, 25.09.2016
Trauth Maleen, 16.10.2016
Ihr seid alle Kinder des Lichtes und Kinder des Tages.
Konfirmanden
Bell Robin, Krajewski Alexander, Bilz Nathanael, Mühe Lucas, Heiser 
Leonie, Scheppach Kira, Heiser Philip, Schischke L 
Riehl Oskar, 23.05.2016  
Böhm Franz, 01.06.2016
Wendt Rudolf, 11.08.2016
Riehl Margot, 27.09.2016
Ich aber, Herr, hoffe auf dich und spreche: Du bist mein Gott! Meine 
Zeit steht in deinen Händen.

Mit der Jahreslosung für 2017
wünschen wir allen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und 
alles erdenklich Gute für das neue Jahr!
Pfarramt:
Andreas Gutting, Neustadter Str. 2, 76365 Schwegenheim
Tel.-Nr. 06344/5649 oder per Mail: pfarramt.schwegenheim@evkirche-
pfalz.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donners-
tags von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel 
besetzt. Sie ist unter der Tel.-Nr. 06344/5649 zu erreichen.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Ev. Stadtmission
Donnerstag, 01.12.16
17.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Teenkreis im Missionshaus Zeis-
kam, Mittelgasse 6 1/2.
Freitag, 02.12.16
19.00 Uhr: Herzliche Einladung zur Posaunenchor-Übungsstunde, 
Lustadt.
Sonntag, 04.12.16
11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Gottesdienst, Stadtmission 
Landau, Bismarckstraße 23; mit Kindergottesdienst.
Mittwoch, 07.12.16
19.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Bibelgesprächskreis, Haus 
Bethanien.

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft  
Zeiskam

Zu unserer Adventsfeier am 8. Dezember um 16.00 Uhr sind alle Mit-
glieder herzlich eingeladen.

LandFrauen Zeiskam e. V.
Bestellung Essen zur 

 Weihnachtsfeier
Wer das Essen für die Weihnachtsfeier noch nicht ausgesucht hat, 
muss sich dringend bei Eva Riemer, Tel. 2087, melden.
Wir müssen im Vorfeld die Essensliste im Weingut abgeben.

Multimedia-Schau „Das Masurische Meer“
Am Montag, den 05.12.2016 findet um 19:30 Uhr im Haus Bethanien 
die Multimedia-Schau „Das Masurische Meer“ statt. Peter Humbert 
zeigt uns Bilder und teilt uns seine Reiseeindrücke mit über „das Land 
der tausend Seen“.
Hierzu laden wir auch die Frauen des Ev. Frauenbundes und der Kath. 
Frauengemeinschaft recht herzlich ein.
Verbringen Sie einen spannenden Abend mit uns.

GV Frohsinn Zeiskam e. V.
Kleines Adventskonzert „Swinging Christmas“

Am Mittwoch, den 14. Dezember, veranstalten unser moderner 
Chor „Happy Voices“ mit seinem Projektchor und unser Kinder- und 
Jugendchor „Zäskämer Zwewwlschlodde“ ein kleines Adventskonzert 
in der Katholischen Kirche. 
Nach der Begrüßung durch unseren Kinderchor präsentieren die 
Happy Voices unter dem Motto „Swinging Christmas“ internatio-
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nale Weihnachtslieder. Hierzu ergeht die herzliche Einladung an die 

gesamte Bevölkerung. 

Das Konzert beginnt um 18.30 Uhr und dauert ca. 45 Minuten, der 

Eintritt ist frei.

Liederkranzchöre Zeiskam

Kirchenkonzert zur Adventszeit
Am Sonntag, den 4. Dezember laden die Liederkranzchöre unter der 

Leitung von Christian Schmitz zum Kirchenkonzert in der Marienkirche 

in Landau ein. Beginn ist um 16 Uhr, der Eintritt ist frei. Wir freuen uns 

auf euer Kommen.

Weihnachten im Bauernhof
Am 4. Advent laden die Liederkranzchöre traditionell zu ihrem kleinen 

Weihnachtskonzert in den Alten Bauernhof in Zeiskam ein.

Gemeinsam wollen wir uns an diesem Tag musikalisch auf die Weih-

nachtstage einstimmen. Mit einem bunten Programm von Allen 

Gruppen der Liederkranzchöre bieten wir ein abwechslungsreiches 

Programm.

Mit Waffeln, Glühwein und warmen Würstchen kann im Anschluss 

noch bei uns verweilt werden. Ein besonderes Highlight wird wieder 

unsere lebensgroße Krippe im Kuhstall sein - die wieder liebevoll her-

gerichtet wurde.

Beginn ist um 17 Uhr, der Eintritt ist frei.

Sportvereine

LSG Zeiskam e. V.
Trainingszeiten für Neueinsteiger und 

Lauferfahrene
Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt?
Ihr möchtet gerne Laufen, aber alleine macht es euch keinen Spaß?
Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
Dann seid ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.
Trainingszeiten
Der wöchentliche Lauftreff findet mittwochs um 18:00 Uhr im Sta-
dion in Bellheim statt. Dort erfolgt das Training in einer großen Gruppe, 
mit Flutlicht, auf ebenem Boden und in allen Leistungsstufen.
Um das Training besser planen zu können möchten wir neue Läufer 
bitten, sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 0151-28058198) vorab zu 
melden.

Ergebnisse
25. Kalmit-Berglauf über 8,1km und 500 hm
250.  Riemer, Martin  48:18 min 24./M35
280.  Arbogast, Wolfgang  49:13 min 34./M50
303. Zimmermann, Birgit  49:45 min 5./W50
373.  Gaab, Hans 5 1:54 min 54./M50

Muskeltraining und Stretching, jetzt auch für Nicht-
Vereinsmitglieder!

Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
- 19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit.
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Jahresabschlussfeier - Wanderung  
auf den Nikolausmarkt in Bellheim

Am Freitag, den 02.12.2016 findet die Jahresabschlussfeier der LSG 
Zeiskam statt. Wir treffen uns am Feuerwehrhaus in Zeiskam und 
wandern dann gemeinsam auf den Nikolausmarkt nach Bellheim.

Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 0151-28058198; Mail: a.floerchinger@lsg-
zeiskam.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

1. Budo-Club Zeiskam e. V.
Lauf- und Fitnessabteilung:

Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt immer dienstags um 18:15 Uhr. 

Treffpunkt nach Rücksprache. Bei uns sind auch Nichtmitglieder recht 
herzlich willkommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt Ger-
hard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.de).
Neueinsteiger werden nach telefonischer Absprache individuell 
betreut.
Sportabzeichentreff des 1. Budo Club Zeiskam
Es können alle Interessierten beim Sportabzeichentreff des Budo-
clubs nach telefonischer Rücksprache im Bellheimer Stadion oder auf 
dem Bolzplatz vor der Fuchsbachhalle immer noch die Leichtathle-
tik Disziplinen trainiert und abgenommen werden. Bei uns ist jeder 
herzlich willkommen, auch Nichtmitglieder! Informationen über den 
Sportabzeichentreff erteilt Gerhard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: 
budo@1-budo-club-zeiskam.de).

Trainingszeiten 
beim Budoclub Zeiskam

Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 20:00 Uhr Judowettkampftraining ab 14 
Jahre
Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Montags auf dem Bolzplatz in Zeiskam oder im Stadion in Bellheim
Sportabzeichentreff von Mai - Oktober ab 18:30 Uhr nach telefoni-
scher Absprache (06347-6685)
Dienstags
Lauftreff von November bis April ab 18:15 Uhr nach telefonischer 
Absprache (06347-6685) eine Runde um das Dorf.
Mittwochs im Dojo
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Donnerstags im Dojo
Judokids ab 17:00 - 18:00 Uhr
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahre
Samstags im Dojo
Judo Kyutraining nach Absprache
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in 
das Trainingsgeschehen, einzusteigen.
Weitere Infos auf unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de
„Tigerkids“ - Judo für die Kleinsten - Wir suchen Verstärkung
Kommt doch vorbei und versucht die ersten Kontakte mit der Judo-
matte. Wer es noch nicht versucht hat, sollte es bei den „Tigerkids“ 
immer donnerstags, im Dojo des 1.Budoclub Zeiskam probieren. 
Unter der Leitung von Steffi Meinhardt (Bachelor of Arts für Sport-
Gesundheit-Freizeit und zertifizierter Rückenschullehrerin) sollen die 
4 - 6 Jährigen mit viel Spaß die erste Berührung mit Judo bekom-
men. Das Training findet von 17:00 - 18:00 Uhr statt. Weitere Info und 
Ansprechpartner auf unserer Homepage „1-budo-club-zeiskam.de“.
Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).
Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. DAN 
Ju Jutsu, 1.DAN Judo) statt. Diese Trainingeinheiten sind besonders 
zum Erlernen von Selbstverteidigungstechniken für junge Mädchen, 
aber auch für Jungs geeignet. Ralf Pfeifer (8. DAN Ju Jutsu, Schü-
lergraduierungen in Karate, Eskrima und Judo. Ausgestattet mit fol-
genden Lizenzen (A-Lizenz Leistungsport, A-Lizenz Breitensport, 
B-Lizenz Polizei, Bundeskampfrichter seit 1985, World A-Lizenz 
Kampfrichter-Lizenz der JJIF) wird im Wechsel mit Heinz Hesse für 
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das Erwachsenentraining montags, ab 20:00 Uhr und freitags ab 
18:30 Uhr verantwortlich sein.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).
Kickboxen - Jetzt einsteigen
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren , die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen.
Unsere Trainingszeit montags und mittwochs ab 19:30 Uhr in der 
Fuchsbachhalle in Zeiskam.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen.

TB Jahn Zeiskam e. V.
Gut besuchtes Schlachtfest

Eine sehr gute Resonanz fand das traditionelle 
Herbstschlachtfest des TB Jahn. Unser früherer Akti-
ver, Metzger Karl-Heinz Mees, hatte alles sehr gut 

vorbereitet. Eine Wurstsuppe vornweg, das Kesselfleischbuffet und 
die erneut hervorragenden Bratwürste und Hausmacher Wurst von 
Karl-Heinz fanden reißenden Absatz. Kaffe und Kuchen rundeten das 
Angebot ab. Der Verein bedankt sich bei allen Helfern, insbesondere 
bei Karl-Heinz Mees, für ihren Einsatz. Das nächste Schlachtfest fin-
det am Faschingsdienstag statt, auch dieser Termin ist seit Jahren fest 
im Veranstaltungskalender des TB Jahn.

Jahn Zeiskam - FC Fortuna MZ-Mombach
Vor der Minuskulisse von 103 Zuschauern entwickelte sich, trotz 
erneut sehr tiefem Geläuf, ein temporeiches Spiel, das vom routinier-
ten Schiedsrichter Ingo Hess (Miesenbach) und seinen Assistenten 
sehr gut geleitet wurde. Die Gäste traten alles andere als ein Absteiger 
auf, der glatte Sieg am Vorsonntag gegen den Tabellenfünften Hersch-
berg hat ihnen sichtlich Auftrieb gegeben. Die Pita-Truppe hielt jedoch 
stets die Spielkontrolle und kam auch zu den besseren Chancen. Auf 
Flanke von Eric Kiefer köpfte Steffen Burnickel bereits in der 8. Minute 
ins Tor. Ein schöner Treffer, der allerdings wegen Abseits nicht gegeben 
wurde. Eine sehr knappe Entscheidung. Die Führung dann doch in der 
25. Minute: Nach Angriff, initiiert von Eric Kiefer über rechts, bediente 
Steffen Burnikel uneigennützig Serkan Toker, der das Leder unhaltbar 
in die lange Ecke jagte. Ein toller Einstand des schussstarken Techni-
kers, der seit dem Frühjahr, nach Kreuzbandriss, erstmals wieder von 
Beginn dabei war und den gesperrten Eric Biedenbach ersetzte. Zehn 
Minuten später ließ Felix Sitter den 2. Treffer folgen. Erneut wurde der 
Ball über rechts vorgetragen und Felix Sitter schloss mit einem harten 
Flachschuss erfolgreich ab. Die Mainzer gaben sich allerdings noch 
lange nicht geschlagen. Doch die Jahn-Abwehr ließ nichts anbrennen. 
Die beiden Innenverteidiger Dominic Steinel und Max Weilbach wur-
den immer stärker und auch die beiden Außenabwehrspieler Steffen 
Wiegerling und Philipp Mees hielten ihre Gegenspieler gut in Schach. 
Vor allem Mees hatte mit dem regionalligaerfahrenen Kapitän Kevin 
Frey harte Sträuße auszufechten, zog sich aber wiederum sehr gut 
aus der Affäre und Wiegerling überzeugte durch seine Dynamik. Nach 
dem Wechsel wollten es die Gäste nochmals wissen, bissen aber 
auf Granit und kamen zu keinen nennenswerten Chancen. In der 59. 
Minute musste der verletzte Kiefer durch Engin Koc ersetzt werden. 
Als dann Toker den 3. Treffer in der 68. Min. aus der Distanz erzielte 
und dabei erneut seine hervorragende Schusstechnik unter Beweis 
stellte, war die Sache gelaufen. In der Schlussphase gingen die Ein-
heimischen gegen die nun etwas nachlassenden Gäste schludrig mit 
den Konterchancen um, ein höherer Sieg war durchaus möglich, wäre 
aber der guten Gästeleistung nicht gerecht geworden. Es spielten: 
Siegler - Mees, Weilbach, Steinel, Wiegerling - Bottaccio, F. Sitter - 
Kiefer (59. Koc), Toker (84. Kolb), Hafner (80 Werling) - Burnikel;

TuS Schaidt II - Jahn Zeiskam II 3:3 (1:2)
Im Viehstrich musste die 2. Mannschaft wieder mit Personalproble-
men antreten. Erneut stand kein „gelernter“ Torhüter zur Verfügung. 
Dieses Mal hat sich Feldspieler David Neumann „geopfert“. Vom frü-
hen Rückstand in der 12. Minute ließ sich die Mannschaft nicht beein-
drucken und Dennis Jochem glich bereits drei Minuten später aus. 
Kurz vor dem Halbzeitpfiff brachte Tom Bauer mit schönem Freistoß 
seine Farben in Front. Nach der Pause erhöhten die Gastgeber das 
Tempo und drehten die Partie. Die Moral der Truppe stimmte jedoch 
und Jochem gelang in der 83. Minute der verdient 3:3-Endstand
Es spielten: Neumann - M. Lambert (K. Lambert), Ciminski, A. Zipp, 
Bodenseh - Diener (Kobzar), D. Sitter, Bauer, Höreth - Reiter, Jochem;

Vorschau
Sonntag, 04.12.16, 14.30 Uhr: Hassia Bingen - Jahn Zeiskam
Der vorjährige Meisterschaftsdritte steht, mit drei Punkten mehr, auf 
dem 7. Tabellenplatz, also 2 Ränge vor dem TB Jahn. Er hat aller-
dings zwei Spiele mehr ausgetragen. Das wird sicherlich den Bingener 
Ansprüchen nicht gerecht, die Mannschaft hat sicher die Qualität, um 
ganz oben mitzuspielen. Allerdings müssen sie schon einige Wochen 
auf den von der Regionalliga gekommenen Liesenfeld, einer der 
besten Spieler in der Verbandsliga, verzichten. Ob er am kommen-
den Sonntag wieder dabei ist, ist nicht bekannt. Im Vorrundenspiel 
konnte sich Zeiskam mit 3:1 zuhause durchsetzen und in Bingen hat 
sich die Pita-Truppe schon immer gut geschlagen. Vielleicht ist auch 
heuer wieder eine kleine Überraschung drin. Eric Biedenbach ist, 
nach abgelaufener Sperre, wieder im Aufgebot, ob Eric Kiefer wieder 
fit wird, ist fraglich. Ausfallen wird leider Steffen Wiegerling, der sich 
einem medizinischen Eingriff unterziehen muss.
Sonntag, 04.12.26, 14.00 Uhr: Jahn Zeiskam II - TuS Knittelsheim 
IIi
Im Nachbarschaftsduell hoffen die Zeiskam auf die Rückkehr des ein 
oder anderen Spielers. Wenn dann auch wieder ein Torwart zur Ver-
fügung steht, könnte, nach langer Durststrecke mal wieder ein Sieg 
herausspringen. Fußballfans, die nicht nach Bingen fahren, könnten 
die „Zweite“ durch den Besuch des Spiels unterstützen.

Voranzeige
Am Sonntag, 10.12.16 gibt es in der „Sauheide“ ein besonderes High-
light. Zu Gast ist der SC Idar-Oberstein, der, falls er diese Spiel für sich 
entscheidet, Tabellenführer FV Dudenhofen bis auf einen Punkt auf die 
Pelle rücken kann. Die Zeiskamer ihrerseits wollen ihren treuen Fans 
im letzten Spiel des Jahres 2016 nochmals eine gute Leistung bieten. 
Mehr in der nächsten Ausgabe.

Jugendfußball
A-Jugend JFV Vorderpfalz
Sieg gegen Spitzenreiter in der Landesliga
JFV Vorderpfalz - DJK SV Phönix Schifferstadt 3:1
Gegen den Tabellenführer aus Schifferstadt gelang uns erneut ein 
sehr gutes Spiel. Im Gegensatz zum Haßloch Spiel war unser Torjäger 
Dominik Renneis wieder dabei, der zum Matchwinner avisierte. Mit 
drei blitzsauberen Toren in Hälfte zwei, machte er heute den Unter-
schied. Doch der Reihe nach. Wie in den letzten Wochen waren wir 
auch heute sehr präsent und konzentriert. Hinten standen wir gut und 
vorne gelang uns immer mal wieder eine gute Aktion. Das wir trotz-
dem mit 0:1 in Rückstand gerieten, war einem sehr gut vorgetragenen 
Angriff der Schifferstädter geschuldet.
In der Halbzeit war uns allen klar, da geht mehr heute und was die 
Jungs dann in Hälfte zwei ablieferten war aller Ehren wert. Jeder legte 
noch eine Schippe drauf und nach einem klasse Ball von Adnan El-
Dor in die Schnittstelle, verwandelte der alleine auf das Tor zulaufende 
Dominik Renneis eiskalt zum 1:1. Das gab uns weiter Auftrieb und 
nach einem schönen Angriff über den guten Moritz Becker der auf 
Johann Mees passte, legte dieser perfekt für Dominik Renneis auf, der 
erneut cool zum 2:1 vollstreckte. Wir spielten weiter druckvoll nach 
vorne und hatten weitere gute Chancen durch Semih Yöndem (Frei-
stoß ans Lattenkreuz) und dem emsigen Adnan El-Dor, der mit seinem 
Schuss knapp das Tor verfehlte.
Die Entscheidung war dann Dominik Renneis vorenthalten, der in 
Gerd Müller Manier zum 3:1 Endstand einlochte.
Blitzsaubere Leistung der Mannschaft in der Dominik Renneis, Adnan 
El-Dor und Lukas Bauer herausragten.
F-Jugend:
JSG Zeiskam/Hochstadt - VfR Sondernheim 6:0
Die F-Junioren konnten auch dieses Spiel positiv gestalten. Paul 
Lischnewski brachte die Mannschaft in Führung. Danach machte der 
überragende Patrick Thuro das 2:0 nach einer schönen Vorarbeit von 
Bennet Bohlander. Danach hatten die Jungs aus Sondernheim zwei 
große Chancen, jedoch parierte unser Torwart Max Koschorek sou-
verän. In der zweiten Hälfte wollten wir dann schnellstmöglich das 
Spiel klar machen. Patrick Thuro markierte mit seinem zweiten Treffer 
das 3:0. Das 4:0 erzielte wiederum Paul Lischnewski. Patrick Thuro 
krönte mit seinem 3. Treffer seine starke Leistung. Zum Schluss trug 
sich noch Niklas Humbert in die Torschützenliste mit ein. Großes Lob 
geht an das gesamte Team. Folgende Spieler waren im Einsatz: Max 
Koschorek, Johann Herbst, Jaron Hünerfauth, Niklas Humbert, Lias 
Baron, Patrick Thuro, Paul Lischnewski, Albert Symrak, Bennet Boh-
lander.
JSG Zeiskam/Hochstadt - Vfl Essingen 3 : 6
Auftakt in die englische Woche
Den Auftakt in die englische Woche machten die Jungs der F-Jugend 
gegen die Gäste aus Essingen mit einem Flutlichtspiel in Hochstadt. 
Nach einem hektischen Beginn und einem 0:1 Rückstand, konnten wir 
durch Lias Baron ausgleichen. Danach war es bis kurz vor der Halbzeit 
ein ausgeglichenes Spiel, doch wir mussten noch ein unglückliches 
Tor hinnehmen. Auch nach der Halbzeit mussten wir durch ein cha-
otisches Abwehrverhalten zwei weitere Gegentore hinnehmen. Nun 
war jedoch der Ehrgeiz der Jungs geweckt und wir hatten die beste 
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Phase im Spiel, durch einen super Schuss aus der zweiten Reihe von 
Max Koschorek und einen ausgespielten Konter, vollendet von Mika 
Märdian konnten wir auf 4:3 verkürzen und man hatte das Gefühl das 
wir das Spiel nun gewinnen würden. Leider mussten wir jedoch nach 
weiteren Unkonzentriertheiten zwei weitere Gegentore einstecken. 
Alles in allem eine verdiente Niederlage, da wir an diesem Tag nicht 
konzentriert genug beim Spiel waren. Folgende Spieler waren im Ein-
satz: Max Koschorek, Niklas Humbert, Lias Baron, Jaron Hünerfauth, 
Paul Lischnewski, Johann Herbst, Mika Märdian, Frederik Weber, Felix 
Orth, Albert Symrak.
JSG Zeiskam/Hochstadt - FSV Offenbach 14 : 00
Die F-Junioren konnten ihr vorletztes Hinrundenspiel erfolgreich 
abschließen. Von der ersten Minute an beherrschten wir das Spiel und 
konnten einen ungefährdeten Sieg einfahren. Besonders hervorzu-
heben war das schöne Kopfballtor von Niklas Humbert nach einem 
Eckball. Desweiteren überzeugte das ganze Team mit einer guten 
spielerischen sowie kämpferischen Leistung. Die Torschützen waren: 
Paul Lischnewski (6), Bennet Bohlander (2), Mika Märdian (2), Niklas 
Humbert (2), Noah Gensheimer (1), Max Koschorek (1). Folgende 
Spieler waren auch noch im Einsatz: Raphael Hamza, Jaron Hüner-
fauth, Felix Orth.
JSG Zeiskam/Hochstadt - SV Landau West 6 : 4
Am Sonntag wurde das letze Hinrundenspiel ausgetragen sowie das 
zweite Spiel am Wochenende. Zum Abschluss sahen die Zuschauer 
nochmals ein sehr ausgeglichenes und spannendes Spiel. Die Mann-
schaft konnte auch dieses Spiel gewinnen. Vor allem durch gute 
Abwehrarbeit und tollen Paraden von Max Koschorek. Zunächst 
gingen die Gäste aus Landau in Führung. Jedoch nur für kurze Zeit. 
Niklas Humbert verkürzte zum 1:1. Danach erhöhte Bennet Bohlan-
der nach starker kämpferischen Leistung zum 2:1. Kurz vor der Pause 
gelang Paul Lischnewski das 3:1. Nach der Pause gehörten die ersten 
Minuten uns. Wiederum war es Paul Lischnewski der auf 4:1 und 5:1 
erhöhte. Danach verteidigte die Mannschaft nicht mehr so aufmerk-
sam wie davor und es gab zwei Gegentreffer. Niklas Humbert erhöhte 
nach einem tollen Fernschuss auf 6:3. Kurz vor Schluss bekamen wir 
dann nochmals einen Gegentreffer. Großes Lob geht an die kämpfe-
rische Leistung der gesamten Mannschaft. Folgende Spieler waren 
im Einsatz: Max Koschorek, Bennet Bohlander, Johann Herbst, Lias 
Baron, Niklas Humbert, Mika Märdian, Paul Lischnewski, Cem Can-
baz, Frederik Weber.
F-Junioren
JSG Hochstadt-Zeiskam II - SV Landau West III 3:1
Man merkte der Mannschaft direkt zu Beginn an, dass sie dieses Spiel 
für sich entscheiden will. So wurde der Gegner unter Druck gesetzt 
und unsere Jungs belohnten sich schon in der 5. Minute mit dem 1:0 
durch einen Distanzschuss. Danach spielten wir weiter gut nach vorne 
und blieben stets gefährlich. Aber auch der Gegner hatte immer wie-
der Chancen durch Konter. Kurz vor der Pause kamen wir mit einem 
schönen Angriff zu einer guten Gelegenheit und nutzten diese zum 
2:0. In der Halbzeit war das Team schon zuversichtlich das Spiel „im 
Sack“ zu haben und bekam auch direkt nach Anstoss mit dem 2:1 
einen Dämpfer. Schnell besann sich unsere Truppe wieder, fand zu 
ihrem Spiel zurück und stellte sich in der 25. Minute mit dem 3:1 den 
Vorsprung wieder her. Danach gab es noch Chancen auf beiden Sei-
ten. Unsere Jungs hielten verbissen dagegen und gewannen unter 
großem Jubel das letzte Spiel der Vorrunde! Gratulation!
Zum Einsatz kamen: Tim Keller, Henry Keller, Justin Burgard, Julian 
Wambsganß, Noah Gensheimer (1), Raphael Hamza (1), Lennart Lähr 
(1) und Magnus Hünerfauth.

e l a s t i s c h e   B o d e n b e l ä g e

wintersicher und frostfest

Eines haben alle Balkonbeläge und Terrassenplatten
von WARCO gemeinsam: Sie sind absolut frostfest,
können weder brechen, noch platzen.

Badstubengasse 9, 67433 NW - 06321/9152391

info@warco.de - www.warco.de

E-Mail: info@wessa-gruppe.de  •  www.wessa-gruppe.de

Gartenarbeiten • Erdarbeiten
Pfl asterarbeiten

Rülzheimer Straße 50 • 76773 Kuhardt
Tel. 0 72 72 / 9 38 32-00

gut & günstig

NACHHILFEINSTITUT

Einzelnachhilfe  
zu Hause

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Kreisvolkshochschule Germersheim
Veranstaltungen

Vorankündigungen für Januar 2017
„Sprachprüfungsvorbereitung Deutsch B1 / B2 - Auffrischung“ 
- Kurs mit Mike Rötzel: Germersheim, Ritter-von-Schmauß-Str./
Ecke Paradeplatz, Seminarraum 1 der KVHS Geschäftsstelle. Beginn: 
Samstag, 07.01.2017 von 09:00 - 14:30 Uhr, Kosten: 24,00 Euro/Per-
son für diesen einen Termin.
Nächster Sprachprüfungstermin: 24.06.2017
Eine Anmeldung ist erforderlich und ist zu richten an die 
Geschäfts-stelle der KVHS in Germersheim, Ritter-von-Schmauß-
Str. / Ecke Paradeplatz (persönlich), per Telefon 07274/53334 oder 
per E-Mail: vhs@kreis-germersheim.de. Der Kurs auch über die 
Homepage: www.kreis- germersheim.de/kvhs buchbar. In den Kurs-
angaben unter Details findet man am Ende das Buchungsformular.

Ein Wettbewerb unterstützt vonSchreibe Deinen Krimi

www.facebook.com/junioraward
Youtuber

DEaDlinE:
15. Januar 2017

MirKo
DrotSchMannHau in 

die 
Tasten 

„MrWissen2go“

BiS 15. Januar     anmelden • hochladen • gewinnen  WWW.Junior-aWarD.DE 
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Kleinbusfahrerin/Kleinbusfahrer
Einsatzgebiet Raum Germersheim

für Schülerverkehr ab sofort auf
450-Euro-Basis oder Minijob gesucht.

Bewerbung bitte per E-Mail /Fax oder Telefon an

Henigin Karlheinz Busreisen und Heizölhandel
76770 Hatzenbühl · Telefon: 07275 3925 · Fax: 07275 617 117

E-Mail: heniginbus@gmx.de

Die Ortsgemeinde Rülzheim 
bildet mit Beginn ab dem 01.08.2017 einen

Gärtner
- Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau -

aus. 
Die dreijährige Ausbildung findet im dualen System, im Bau-
hof der Ortsgemeinde Rülzheim sowie an der Berufsschule in 
Neustadt an der Weinstraße, statt. Ergänzt wird die Ausbildung 
durch überbetriebliche Lehrgänge sowie eine zeitlich begrenzte 
Gastausbildung bei einem Garten- und Landschaftsbaubetrieb.
Die Ausbildung ist das Richtige für Sie, wenn Sie
- Freude haben im Umgang mit Pflanzen,
- Interesse haben an Umwelt und Natur,
- wetterfest sind,
- handwerkliches Geschick mitbringen,
- gerne gestalterisch tätig sind und
- gerne im Team arbeiten.
Was Sie sonst noch mitbringen sollten:
- einen guten Hauptschulabschluss oder mittlere Reife
- Zuverlässigkeit
- Fleiß
- Motivation
Wir bieten 
- einen modernen Ausbildungsplatz im öffentlichen Dienst,
- ein vielseitiges Aufgabengebiet,
- einen großen  Maschinenpark,
- einen erfahrenen Ausbilder und ein motiviertes Team,
- Ausbildungsvergütung nach dem Tarif für Garten- und 
  Landschaftsbau.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie uns bit-
te Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 
30.12.2016 an:
Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim, Personalabteilung, 
Am Deutschordensplatz 1, 76761 Rülzheim, oder auch per 
E-Mail an: m.serr@ruelzheim.de
Schwerbehinderte Bewerber(-innen) werden bei entsprechen-
der Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Bitte beachten Sie, dass die Bewerbungsunterlagen nicht 
zurückgesandt werden, daher bitte keine Originale einreichen.

Wir erweitern und suchen dringend ab sofort

• 1 Bürokauffrau/-mann 
    für die Auftragsannahme, Fakturierung
    und allg. Büroarbeiten. 

• Monteure 
    für die Rohr- und Kanalreinigung, Kanalsanierung
    und TV-Inspektion.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, eine verant-
wortungsvolle Tätigkeit bei leistungsgerechter Vergütung. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre aussagefähige Bewerbung.
Klaus Dieter Zawisla GmbH 

Mittelwegring 3+5
76751 Jockgrim

Tel. 07271-9898101
info@zawisla.de

pta
in Voll- oder teilzeit gesucht.

Wir bieten einen sicheren, modernen Arbeitsplatz,
bei übertariflicher Bezahlung.

Kreuz Apotheke Rülzheim 07272 / 7403827 Frau Deutsch

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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EDENKOBEN
Venninger Str. 3

 Kundenparkplatz
ED � 81 888

LANDAU Stadt
Hainbachstraße 41

 Kundenparkplatz
LD � 85 700

LANDAU Messe
Marie-Curie-Str. 1

 Kundenparkplatz
LD � 810 90

OFFENBACH
Brühlfahrt 1

 Kundenparkplatz
OF � 972 140

BAD BERGZABERN
Kapeller Straße 29

 Kundenparkplatz
BZ � 51 13 

BELLHEIM
Waldstückerring 20

 Kundenparkplatz
BEL � 955 22 44

WÖRTH
In den Niederwiesen 4

 Kundenparkplatz
WÖ � 79 325

Terminvereinbarung unter:

www.BELLA-VITALIS.de/familie

Maxi, 16 J.

Gerda, 83 J.
Lina, 21 J.

Angelika, 47 J.

Frank, 48 J.

Die Pfalz 
  trainiert

JETZT STARTEN
ab 01. Feb. zahlen!

MUSKELTRAINING

FAMILIENSACHEist

HERXHEIM
Untere Hauptstr. 103-105
VORRAUSSICHTLICH 
ab MITTE 2017

SOFASOFA
Z.B.Z.B.

MÖBEL-NEUHEITENMÖBEL-NEUHEITEN
ZU KLEINEN PREISENZU KLEINEN PREISEN

GANZ
EINFACH
GANZ
EINFACH VON VON 

ZUMZUMDERDER COUCHCOUCH
SCHLAFSOFASCHLAFSOFAstatt 599,-

EINRICHTUNGSHAUS

StrohmeierGilb
EINRICHTUNGSHAUS

StrohmeierGilb

modern und günstig einrichten
Öffnungszeiten:  Montag−Freitag 10.00−19.00 Uhr  |  Samstag: 10.00−17.00 Uhr

In der Fellach 2

76756 BELLHEIM
GMBH

inkl. Schlaffunktion
498,-

www.einrichtungshaus-strohmeier.de

GROSSER
FABRIK

VERKAUF
Nur bis zum 22.12.2016

So macht Weihnachten Spaß! 
Vielfältiges Angebot an exklusivem Diamonfire Markenschmuck, sowie Mode- und Silberschmuck zu spektakulären Preisen! 
Burkhard Müller Schmuck GmbH | Mauritiusstr. 40-46 | 76761 Rülzheim | www.facebook.com/burkhardmuellerschmuck 
Öffnungszeiten (03.11.2016 - 22.12.2016) : Mo. - Fr. 14.00 - 18.00 Uhr | Sa. 10.00 - 15.00 Uhr
Die dargestellten Schmuckstücke sind nicht in Originalgröße abgebildet. Druckbedingte Farbabweichungen, Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Erhältlich nur solange der Vorrat reicht!

DER HIT!
Collier in 925/- Sterling 
Silber mit schwarzen

Zirkonia-Steinen 

nur € 14,95
statt € 59,95

WAHNSINN!
Rundes WISH-Collier 

und Rondell-Collier mit 
schwarzen und weißen 

Zirkonia-Steinen, beides in 
925/- Sterling Silber, je

nur € 19,95
statt € 69,95

SENSATIONELL!
Taschenhalter mit 

weißen Glassteinen

nur € 2,95
statt € 9,95

EINMALIG!
Ohrstecker in 925/- Sterling 

Silber mit schwarzen 
Zirkonia-Steinen 

nur € 9,95
statt € 39,95

GRANDIOS!
Modeschmuck-Collier 

mit schwarzem Band in 
Flechtoptik

nur € 3,95
statt € 14,95

UNSER GESCHENK FÜR SIE!*
*Ab einem Einkaufswert von 50,-€ erhalten Sie einen Schlüsselanhänger, 
ab 100,-€ ein Kosmetiktäschchen und ab 200,- € einen Handtaschenspiegel gratis. 
Bitte beachten! - Give Aways nicht miteinander kombinierbar. Nur EIN Give Away Artikel pro Kunde. 

So macht Weihnachten Spaß! 

Öffnungszeiten (03.11.2016 - 22.12.2016) : Mo. - Fr. 14.00 - 18.00 Uhr | Sa. 10.00 - 15.00 Uhr
Die dargestellten Schmuckstücke sind nicht in Originalgröße abgebildet. Druckbedingte Farbabweichungen, Preisänderungen und Irr

925/- Sterling Silber, je

NSINN!
WISH-Collier

ondell-Collier mit 
schwarzen und weißen 

Zirkonia-Steinen, beides in 

GROSSER
FABRIK

VERKAUVERKAU
Nur bis zum 22.12.2016

SENSATIONSATIONSA
Taschenhalter mit 

weißen Glassteinen

nur €2,95
statt € 9,95

DER HIT!
Collier in 925/- Sterling 
Silber mit schwarzen

Zirkonia-Steinen 

nur € 14,95
statt € 59,95statt € 59,95

Ohrstecker in 925/- Sterling 

Zirkonia-Steinen 

nur € 9,95
statt € 39,95statt € 39,95

GROSSER
FABRIK

VERKAU
zum 22.12.2016

AND
Modeschmuck-Collier 

mit schwarzem Band in 
Flechtoptik

3,95
statt € 14,95

So macht Weihnachten Spaß! 

UNSER GESC
*Ab einem Einkaufswert von 50,-€ erhalten Sie einen Schlüsselanhänger, 
ab 100,-€ ein Kosmetiktäschchen und ab 200,- € einen Handtaschenspiegel gratis. 
Bitte beachten! - Give Aways nicht miteinander kombinierbar. Nur EIN Give Away Artikel pro Kunde. 

Collier in 925/- Sterling 

nur € 

TIONELL!
Taschenhalter mit 

weißen Glassteinen

2,95

Ohrstecker in 925/- Sterling Ohrstecker in 925/- Sterling 

statt € 69,95

So macht Weihnachten Spaß! 
Vielfältiges Angebot an exklusivem Diamonfire Markenschmuck, sowie Mode- und Silberschmuck zu spektakulären Preisen! 
Burkhard Müller Schmuck GmbH | Mauritiusstr. 40-46 | 76761 Rülzheim | www.facebook.com/burkhardmuellerschmuck 
Öffnungszeiten (03.11.2016 - 22.12.2016) : Mo. - Fr. 14.00 - 18.00 Uhr | Sa. 10.00 - 15.00 Uhr
Die dargestellten Schmuckstücke sind nicht in Originalgröße abgebildet. Druckbedingte Farbabweichungen, Preisänderungen und Irr

So macht Weihnachten Spaß! 

Öffnungszeiten (03.11.2016 - 22.12.2016) : Mo. - Fr. 14.00 - 18.00 Uhr | Sa. 10.00 - 15.00 Uhr
Die dargestellten Schmuckstücke sind nicht in Originalgröße abgebildet. Druckbedingte Farbabweichungen, Preisänderungen und Irr

2,95
statt € 9,95

So macht Weihnachten Spaß! 

U
*Ab einem Einkaufswert von 50,-€ erhalten Sie einen Schlüsselanhänger, 
ab 100,-€ ein Kosmetiktäschchen und ab 200,- € einen Handtaschenspiegel gratis. 
Bitte beachten!

2,95
statt € 9,95

Ohrstecker in 925/- Sterling 

GROSSER
FABRIK

VERKAUF

Modeschmuck-Collier 
mit schwarzem Band in 

GRAND
Modeschmuck-Collier 

mit schwarzem Band in 
Flechtoptik

nur €3,95
statt € 14,95

Ohrstecker in 925/- Sterling Ohrstecker in 925/- Sterling 

925/- Sterling Silber, je

nur € 19,95
925/- Sterling Silber, je

WAHNS
Rundes W

und Rondell-Collier
schwarzen und weißen 

Zirkonia-Steinen, beides in 

EINMALIG!
Ohrstecker in 925/- Sterling Ohrstecker in 925/- Sterling 

Silber mit schwarzen 
Zirkonia-Steinen 

EINMALIG!

ANDIOS!
Modeschmuck-Collier 

mit schwarzem Band in 
Flechtoptik

3,95
statt € 14,95
3,95

Ohrstecker in 925/- Sterling Ohrstecker in 925/- Sterling 

statt € 69,95

Anzeigenannahme per Fax: 0 63 47/9 72 08-10
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Nikolausmarktikolausmarktikolausmarktikolausmarktikolausmarkt
BellheimerBBBBBBBBBellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimer

2.12.2016, 17-22 Uhr

3.12.2016, 14-22 Uhr

4.12.2016, 12-20 Uhr

Weihnachtszauber im 
Spiegelbachpark am

2.12.2016, 17-22 Uhr
Freitag

3.12.2016, 14-22 Uhr3.12.2016, 14-22 Uhr
Samstag

4.12.2016, 12-20 Uhr4.12.2016, 12-20 Uhr
Sonntag

Bellheimer Nikolausmarkt – 
Weihnachtszauber im Park 

Von Freitag, 02.12. bis Sonntag, 04.12.2016 laden die Gemeinde Bellheim, der 
Gewerbeverband  VG Bellheim und die Gemeinschaft Bellheimer Vereine  zum 
Nikolausmarkt in den Bellheimer Spiegelbachpark ein. 

Erleuchtete Tannenbäume und dekorative Lichtobjekte lassen den Park in weih-
nachtlichem Glanz erstrahlen. Die zahlreichen Stände bieten weihnachtliche 
Waren sowie eine große Auswahl an Speisen und Getränken an.

Weihnachtliche Musik begleitet die Besucher beim Bummeln durch den lie-
bevoll geschmückten Park. Sowohl für Erwachsene als auch für Kinder wird 
ein umfangreiches Rahmenprogramm mit musikalischen Höhepunkten und 
vielem mehr geboten. 

Der Markt wird am Freitag um 17.00 Uhr von Ortsbürgermeister Paul Gärtner 
offiziell eröffnet.

Die musikalische Umrahmung übernehmen an diesem Abend der Gesangverein 
Frohsinn Bellheim und danach ein Saxophon-Orchester.

Am Samstag, gegen 15.00 Uhr, begrüßen die Kindergartenkinder und der 
Schülerhort IGLUS die Gäste mit adventlichen Ständchen. Später spielt der 
Musikverein Bellheim zur Unterhaltung auf.

Sonntags  unterhalten  der Jugendmusikverein und die Alphorngruppe „Älpler“  
die Gäste.  An allen drei Tagen ist das Märchenzelt  für die kleinen und großen 
Besucher geöffnet.  
Am Freitag und Samstag laden  die Gemeindebücherei Bellheim und am Sonntag 
die Nardini-Schule Germersheim zur Märchenstunde ein. Auch der Nikolaus ist 
wieder unterwegs, ebenso  die Nardini-Schule mit einem Los-Sack.
 
Das Warenangebot auf dem Markt ist reichhaltig und reicht von Gebäck, Likör, 
Honig, über Selbstgenähtes, handgefertigten Schmuck, Kerzen, Kunsthandwerk 
aus Holz, Filz und Ton bis zu selbstgebauten Krippen, Strickwaren für Puppen, 
Babys und Erwachsene,  Windlichter, Weihnachtskarten, Moskito-Keramik  und 
noch vieles mehr.
 
Auch das Speisen- und Getränkeangebot lässt keine Wünsche offen. 
Egal ob deftig oder süß, es ist für jeden Geschmack etwas dabei:  Spießbraten 
mit Krautsalat, Gulaschsuppe, Currywurst, Pilzpfanne oder Kartoffelpuffer mit  
Apfelmus, Bratäpfel, Waffeln (auch herzhafte) werden die Gaumen der Besu-
cher erfreuen. 
Natürlich gibt es im Cafeteria-Zelt der kath. Kirche  auch Kaffee & Kuchen.  

Saumagen-Burger, Raclette-Brote und Flammkuchen stehen ebenso auf dem 
Speiseplan wie eine vegane Kürbissuppe. Und es gibt, wie es sich für einen 
Weihnachtsmarkt und für Bellheim gehört, natürlich Glühwein und Bier.

Besuchen Sie den Bellheimer Nikolausmarkt! 
Die Organisatoren und der Nikolaus freuen sich auf viele große und kleine  
Gäste im vorweihnachtlichen Spiegelbachpark.

Der Nikolausmarkt ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Freitag, 02.12., 17-22 Uhr • Samstag, 03.12., 14-22 Uhr 
Sonntag, 04.12., 12-20 Uhr 

    Gebäudereinigung - Objektbetreuung
   Hof- und Grundstückspflege
  Winterdienst
 Vermietung von Bedienpersonal
für Baumaschinen

    fon: +49 7272 7778216
  hygieneteufel@gmx.de
Hauptstraße 194 • 76756 Bellheim
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Nikolausmarktikolausmarktikolausmarktikolausmarktikolausmarkt
BellheimerBBBBBBBBBellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimer

2.12.2016, 17-22 Uhr

3.12.2016, 14-22 Uhr

4.12.2016, 12-20 Uhr

Weihnachtszauber im 
Spiegelbachpark am

2.12.2016, 17-22 Uhr
Freitag

3.12.2016, 14-22 Uhr3.12.2016, 14-22 Uhr
Samstag

4.12.2016, 12-20 Uhr4.12.2016, 12-20 Uhr
Sonntag

Zum Nikolausmarkt wünschen 
wir viel Spaß und frohe Stunden!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!
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Nikolausmarktikolausmarktikolausmarktikolausmarktikolausmarkt
BellheimerBBBBBBBBBellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimer

2.12.2016, 17-22 Uhr

3.12.2016, 14-22 Uhr

4.12.2016, 12-20 Uhr

Weihnachtszauber im 
Spiegelbachpark am

2.12.2016, 17-22 Uhr
Freitag

3.12.2016, 14-22 Uhr3.12.2016, 14-22 Uhr
Samstag

4.12.2016, 12-20 Uhr4.12.2016, 12-20 Uhr
Sonntag

Postgrabenstraße 14
76756 Bellheim
07272 / 9004664
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 14.00-18.00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

• Batteriewechsel und Uhrenarmbänder
• Uhrenreparatur in eigener Werkstatt
• Überholung von Wand- und Standuhren
• Freundschaftsringe

Accessoires - Taschen - Schmuck - Goldankauf

Heizöl Extra
liefert prompt, zuverlässig und sauber
BERND HIRSCH
BELLHEIM – 0 72 72 / 7 18 23
KANDEL – 0 72 75 / 55 39

mit kulinarischen Geschenkideen und Gutscheinverkauf 
am 03.12. und 17.12.2016 von 11 bis 14 Uhr

Nikolausmarktikolausmarktikolausmarktikolausmarktikolausmarkt
BellheimerBBBBBBBBBellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimerellheimer

2.12.2016, 17-22 Uhr

3.12.2016, 14-22 Uhr

4.12.2016, 12-20 Uhr

Weihnachtszauber im 
Spiegelbachpark am

2.12.2016, 17-22 Uhr
Freitag

3.12.2016, 14-22 Uhr3.12.2016, 14-22 Uhr
Samstag

4.12.2016, 12-20 Uhr4.12.2016, 12-20 Uhr
Sonntag

Wir wünschen Ihnen allen 
schöne Stunden in Bellheim und 
freuen uns auf Ihren Besuch !!!
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JETZT PROFITIEREN:

PRÄZISE WELLENFRONTMESSUNG

FÜR BESSERES SEHEN

EXKLUSIV BEI UNS!

Peter Waltenberger 
Hauptstraße 42
76877 Offenbach 
Fon: 0 63 48/51 52
E-Mail: pewal-optik@gmx.de

Peter Waltenberger
Hauptstraße 42
76877 Offenbach
Fon: 06348/5152
pewal-optik@gmx.de

Schluss mit hohen privaten
Krankenversicherungs-Beiträgen?
Egal ob Sie bereits 30 Jahre oder erst seit kurzem in der PKV 
sind, wir optimieren Ihren Tarif und Sie sparen, je nach Situation, 
bis 50% ein, dies ohne Verlust Ihrer Altersrückstellungen und 
oftmals bei gleichen Leistungen! Wir arbeiten als KV-Spezialisten 
erfolgreich und vertreten ausschließlich Ihre Interessen!

Rufen Sie uns an!
Uwe Auer Versicherungsmakler
Friedhofstr. 45, 76774 Leimersheim
Telefon: 07272/919404
Mobil: 0175/2074419

PKV-TARIFOPTIMIERUNG - Nicht mehr und nicht weniger

www.schwimmschule-brothers.de

 Eltern – Kind – Kurs

 zur Wassergewöhnung
            Hallenbad Lingenfeld  *  für Kinder ab 18 Monate
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Die erste Adresse für gutes Hören

www.auric-hoercenter.de

auric Hörcenter Durlach
GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Rülzheim Frank Weyrauch
Mittlere Ortsstr. 98
76761 Rülzheim
Telefon: (07272) 9 30 85 30

Hörakustikmeister Frank Weyrauch 
und Heike Schurr freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Kompetente Beratung
− modernste Akustik-Technologie 
und Hörgeräte aller namhaften 
Hersteller – das und vieles mehr 
erwartet Sie bei uns.

Wir bieten Ihnen:
● Kostenloser Hörtest
● Probetragen moderner Hörgeräte
● Hörgeräte aller Hersteller

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do.: 9 - 14 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten nach Verinbarung

Seit dem

18. November

NEU in Rülzheim

Max-Planck-Str. 7 • 76761 Rülzheim • Tel.: 0 72 72 / 93 25-0

www.autohaus-leibach.de

VorführwageN, DieNStwageN uND juNge geBrauchtwageN
Ford Kuga Titanium, 2 x 4, 2,0 l, TDCI Diesel, 110 kW/150 PS, Bj. 03/2015, 12.000 km, 
Easy-Driver-Paket III, Winter-Paket, Panorama-Schiebedach, Frost-Weiß € 26.990,-

Ford B-Max Titanium Automatic, 5-türig,1,6 l, 77 kW/105 PS, Bj. 05/2015,
50 km, Cool & Sound-Paket II, Winter-Paket, Magnetic-Grau-Met.  € 17.950,-

Ford Fiesta Trend, 5-türig, 1,25 l, 44 kW/60 PS, Bj. 10/2015, 8.550 km,
Cool & Sound-Paket, Easy-Driver-Paket, Winter-Paket, Frost-Weiß   € 12.800,-

VW Golf Highline, 5-türig, 1,4 TSI, 90 KW/122 PS, Bj:09/2011, 64.300 km,  
1. Hand, LM-Räder 17“, Klimaanlage, Park-Pilot vorn u. hinten, Sportsitze vorn € 12.300,-

Opel Corsa, 5-türig, 1,4 16V Actice, 64 KW/87 PS, Bj. 11/2013, 9.850 km,  
Schwarz-Met., ABS, Klimaanlage, Getriebe 5-Gang, R/CD, ZV, LM-Räder 16“  € 9.450,- Tel. 0157-75381195

in Lustadt:
2 x 4 Stunden pro Woche ( putzen und bügeln ), 

auf Minijobbasis.

Haushaltshilfe gesucht
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Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Freckenfeld sucht für den Kindergarten 
„Bärenland“ ab dem 01.02.2017

eine Mitarbeiterin in Teilzeit
(29,25 Wochenstunden) befristet bis zum 31.07.2018.
Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Kindern, Spaß an 
der Arbeit mit Kindern sowie die Förderung der individuellen 
Entwicklung und die Pflege der Zusammenarbeit mit den El-
tern sollten für Sie selbstverständlich sein.
Wir suchen eine/n teamfähige/n Mitarbeiterin bzw. Mitar-
beiter mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als staat-
lich anerkannte/r Erzieher/in oder als Kinderpfleger/in bzw.  
Sozialassistent/in in der Kindertagesstätte. Die Vergütung er-
folgt tarifgerecht gemäß TVöD SuE, mit den im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen.
Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung bis spätestens 06.12.2016 mit den üblichen 
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisse) an die

Verbandsgemeinde Kandel
-Personalamt-
Gartenstraße 8
76870 Kandel
oder per E-Mail: ilona.stiefermann@vg-kandel.de
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Stiefermann, 
Tel. 07275/960206, zur Verfügung.

Reichen Sie bitte keine Originalunterlagen ein und verzichten 
Sie auf Bewerbungsmappen, Hüllen und etc., da die Bewer-
bungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Wie vernichten 
diese zeitnah nach Abschluss des Auswahlverfahrens.

Stellenausschreibung

Bundesfreiwilligendienst

Die Verbandsgemeinde Kandel sucht eine/n

motivierte/n Freiwillige/n Volljährige/n

die/der ab 01.02.2017 Bundesfreiwilligendienst im 
Sozialamt in Kandel leistet.

Die Arbeit umfasst sämtliche Aufgaben im Zusammen-
hang mit der Flüchtlingsbetreuung.

Diese sind zum Beispiel Betreuung und Unterstützung 
bei ihrer Unterbringung und Versorgung sowie unmit-
telbare Unterstützung und Hilfe bei ihrer gesellschaftli-
chen Orientierung.

Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie 
bitte Ihre Bewerbung bis spätestens 06.12.2016 mit den 
üblichen Unterlagen an die

Verbandsgemeinde Kandel 
Ilona Stiefermann 
Fachbereich Organisation 
Gartenstraße 8 
76870 Kandel 
Tel: 07275/960206 
ilona.stiefermann@vg-kandel.de

Bitte keine Originalunterlagen einreichen und verzich-
ten Sie auf Bewerbungsmappen, Hüllen und etc., da die 
Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden.

Wir suchen für unsere 2-gruppige Kath. Kindertagesstätte St. Josef in 
67378 Zeiskam, Kronstraße 29, zum 01.01.2017

eine/n Erzieher/in
in Teilzeit mit 19,50 Stunden/Woche 

Wir bieten:
•	 eine Teilzeitstelle mit 19,50 Wochenstunden zunächst befristet bis 

zum 31.08.2017 gemäß §14 Abs. 2 Teilzeitbefristungsgesetz. 
Danach unbefristetes Arbeitsverhältnis möglich.

•	 einen Rechtsträger, dem die Kindertagesstättenarbeit ein seelsor-
gerisches Anliegen ist

•	 eine Vergütung und entsprechende Sozialleistungen nach den Ar-
beitsvertragsrichtlinien (AVR) des Deutschen Caritas-Verbandes e.V.

•	 ein engagiertes und aufgeschlossenes Team
Wir erwarten:
•	 Kreativität
•	 Teamfähigkeit
•	 Flexibilität
•	 fundierte fachliche und pädagogische Kenntnisse
•	 hohe soziale Kompetenz, Kommunikations- und Motivationsfähigkeit
Wir setzen voraus:
•	 Ein klares Bekenntnis zum christlichen Glauben und die Mitglied-

schaft in einer christlichen Kirche (ACK)
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 

zum 12.12.2016 an: Kath. Pfarramt Hl. Hildegard von Bingen
z.Hd. Herrn Diakon Hanspeter Imhoff, Hintere Str. 1, 76756 Bellheim

Für Rückfragen steht Ihnen gerne die Leiterin der Kindertagesstätte, 
Frau Gisela Esswein, zur Verfügung, Telefon: 06347 / 380 

oder per E-Mail: kita.zeiskam@bistum-speyer.de 

z. Hd. Lisa Schneider • Europaallee 2 • 54343 Föhren
oder an: bewerbung@wittich-foehren.de

Stellen Sie jetzt
die Weichen für die Zukunft

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unterneh-
men im Verlagswesen und geben wöchentlich über 125 Mit-
teilungsblätter für Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz, 
Gemeinden in Hessen und Gemeinden im Saarland sowie 
verschiedene Sonderpublikationen heraus.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir auf nebenberuf-
licher Basis (450,- Euro) ab sofort einen

Vertriebsinspektor für den
Kreis Germersheim
Zum Aufgabengebiet gehören:
• Kontrolle der Zustellung
• Betreuung eines Zustellgebietes

Voraussetzungen:
• sicheres und freundliches Auftreten
• zeitlich flexibel einsetzbar
• Führerschein der Klasse B
• eigenes Kfz

Ihre komplette Bewerbung mit tabellarischem, handschriftli-
chem Lebenslauf, den üblichen Unterlagen wie Zeugnissen 
und Lichtbild senden Sie bitte an:
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3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 IHR GetRänke-FACHMARkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

Silber Pils
oder Export

Mandarinen-
saft

20 x 0,5
Pf. 3,10 € - l = 1,06 € 10,59 €

6 x 1,5
Pf. 3,00 € - l = 0,44 € 3,99 €

Naturell

Dornfelder
Glühwein

12 x 1,0
Pf. 3,30 € - l = 0,67 € 7,99 €

20 x 0,5
Pf. 4,50 € - l = 1,30 € 12,99 €

1,0
pfandfrei - l = 2,69 € 2,69 €

Leicht/
Fit

verschiedene
Sorten

Winterbier 
+ 1 Wollmütze
gratis dazu!

Machen Sie sich Freude auf mit ...
AnGeBOte GÜLtIG VOM 02.12. BIS 08.12.2016

2 x Kombikiste
2 x 12 x 1,0 Pf. 6,60 € - l = 0,75 € 17,99 €

6 x 1,0
Pf. 2,40 € - l = 1,67 € 9,99 €

Mittelwegring 3+5
Jockgrim

info@zawisla.de
 www.zawisla.de

Rohr

verstopft?

Kostenfreie Service-Nr.:

0800 - 98 98 101

24-Std.-Notdienst

07271

98 98 101
• Großer Weihnachtsbaumverkauf •

Ab sofort Tannenbäume 
ab € 15,-

Familie Büry
Bellheim · Zeiskamer straße 44 · Tel. 0 72 72 / 9 10 42

Brennholzhandlung

GUTSCHEIN-AKTION
im Schnittpunkt vom 06. bis einschl. 10.12.2016

Sie erhalten einen Gutschein:  
für 50,- € und bezahlen nur 45,- €

 für 100,- € und bezahlen nur 85,- €

Ihr Friseur

www.schnittpage.de

Inh.: Ursula Schaurer
Fon: 0 63 47 / 23 33

Friedhofstr. 33a
67378 Zeiskam

10.12. – 23.12.16 
                                                                                             (bzw. solange Vorrat reicht) 
 

Montags – Samstags 10.00 – 18.00 Uhr 

Sonntags 11.00 – 17.00 Uhr 
 

XXL-Bäume z.B. für Ihren Wintergarten 

Nach Absprache auch Lieferung möglich! 

Weihnachtsbaumverkauf 
garantiert aus der Pfalz und frisch geschlagen! 

 

im Hof bei Familie Benz, Lange Straße 101, Ottersheim 
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Gestatten: Diana & Mario Schmidt aus Annweiler.

Zum 1.10.2016 haben wir die Kunden von Dirk und Marco Enders, Inhaber der 
Versicherungsmakler Enders GmbH aus Bellheim, übernommen.

Mit unserem Team von 11 Mitarbeitern betreuen wir seit 2003 Kunden in der ganzen 
Südpfalz.

Wir pflegen langjährige Geschäftspartnerschaften mit Kunden und Versicherern, die 
unsere Arbeit schätzen und setzen auf ausgereifte und schlüssige Konzepte, denn für 
uns stehen dauerhafter Nutzen und Kundenzufriedenheit im Vordergrund.

Den Standort Bellheim behalten wir bei und wollen diesen auch gerne ausbauen.

Allerdings werden wir mit dem Büro zum 1.4.2017 innerhalb von Bellheim umziehen. 
Die neue Adresse geben wir noch bekannt.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns weiterhin Ihr Vertrauen schenken würden!  

Rülzheim • Mittlere Ortsstr. 80
Tel.: 07272 - 76920

Bellheim • Blumenstr. 12
Tel.: 07272 - 74413

Weihnachtsbäume
Regionale Produkte z.T. eigener Anbau
Wein, Sekt, Likör, Edelbrand, Essig, Öl,

Schokolade, Trüffel u. andere Spezialitäten
Weihnachtsgeschenke

Kostenloser Verpackungsservice

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        HaRz

-Stützpunkt mittwochs ab 14.30, freitags ab 8 Uhr

Neureifen • Montageservice • Gebrauchte Reifen
Geldspar-

Tipp

HU-/AU

Hauptstraße 267a in 76756 Bellheim
Tel. 07272/75783, Fax 07272/6249
www.immopartnerbellheim.de

HAuSVeRWALtunG
kOMpetenz zuM FAIRen pReIS

Ihr plus an Vorteilen:
+ Jährliche Eigentümerversammlung
+ Jährliche Nebenkostenabrechnung 
+ Jährlich aktualisierter Wirtschaftsplan
+ Laufende Überwachung der Wohnanlage
+ Frühzeitige Erkennung von Schäden am Gebäude
+ Hausmeisterservice
+ Mietverwaltung / kostenfreie Vermietung mit
+ Bonitätsprüfung der Mieter

Telefonische Anzeigenannahme:

0 63 47 / 9 72 08-0✆


